
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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	 43. Jahrgang (104)	 Donnerstag, den 13. Oktober 2016	 Nr. 41/2016

Es ist  
Pilzzeit!

Pilze suchen -  
vielleicht bei  

einem  
Spaziergang  

im herbstlichen 
Bellheimer Wald ...

Vorankündigung
Viertelfinale IKK A-Junioren  

Verbandspokal Südwest

TuS Knittelsheim - 1. FC Kaiserslautern

Mittwoch, 19. Oktober 2016, 13.00 Uhr
Sportplatz Knittelsheim
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag	 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag	 14.00 - 16.00 Uhr
................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag, 
14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde: Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 
18.00 Uhr, weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, 
privat: Tel. 06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom 
Ortsbürgermeister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder................................. Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad, zu erreichen über Ordnungsamt
..............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf 
den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 Uhr.
Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und 
Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 

Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf 
den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Ret-
tungsdienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
15. - 16.10. und 19.10.2016
Herr Dr. Atzler, Max-Planck-Straße 1, 
Landau, Tel.: 06341/86767
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 7.00 bis Mon-
tag, 7.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 
7.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr vom Vorabend 
bis zum Tag nach dem Feiertag, 7.00 Uhr. Der Dienst 
habende Augenarzt, außerhalb der Sprechstunden, 
ist über den Anrufbeantworter jeder Augenarztpra-
xis zu erfahren. Die Notdienstsprechstunde findet 
jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder Feiertag von 
11 bis 12 Uhr in der jeweiligen Praxis statt. Andere 
Notfallbehandlungen sind mit dem Dienst habenden 
Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
...............................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 8.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar. 
Sonntag, 16.10.16
Neue Löwen-Apotheke, tel. 07272/8283, Hauptstr. 
118, 76756 Bellheim
Glöckel-Apotheke, Tel. 07272/7000185, 76777 Neupotz
Montag, 17.10.16
Linden-Apotheke, Tel. 06347/2443, Hauptstr. 175, 
76879 Hochstadt
Rats-Apotheke, Tel. 07272/930915, Hauptstr. 28, 
76764 Rheinzabern
Dienstag, 18.10.16
Neue Apotheke, Tel. 07274/1081, Königstr. 23, 
76726 Germersheim
Alte Apotheke von 1837, Tel. 07276/8278, Obere 
Hauptstr. 1, 76863 Herxheim
Mittwoch, 19.10.16
Apotheke Lingenfeld, Tel. 06344/94560, Germers-
heimer Str. 110, 67360 Lingenfeld
Donnerstag, 20.10.16
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 oder 973000, 
Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Freitag, 21.10.16
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Keiler-
Str. 10. 76726 Germersheim
Samstag, 22.10.16
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.). 
Oder über das Internet: www. lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr. 

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und  nach Vereinbarung ..... Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11, Betreutes Wohnen und Pflege 
....................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr..........................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung........................................ 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim.................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim................................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................. 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim...................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen.................................. 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe.................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim).................. 07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen...................................  0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam........................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim............................ 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau................................................... 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil........................................ Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
........................................................ Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr...................................................... 112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer........................................... 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
......................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG......................... 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz:....................................... 0800/7977777
...........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung............................... 0800/0837111
Frauenhaus Landau................... Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer................... Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon............................... 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrver-
bandes Germersheim: 
.....................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam.................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim mit rund 13.700 
Einwohnern besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
einer/eines

Sachbearbeiters/in in der Bauabteilung
Das Aufgabengebiet umfasst folgende eigenständige Sach-
bearbeitung:
- 	 Verfahren über die Zulässigkeit von Vorhaben (Einverneh-

men nach § 36 BauGB)
- 	 Verfahren der Bauleitplanung
- 	 Maßnahmen zur Sicherung der Bauleitplanung, wie z.B. 

gesetzliche Vorkaufsrechte, Veränderungssperren etc.
- 	 Abwicklung von Maßnahmen im Rahmen der 

Dorferneuerung/-entwicklung
- 	 Aufgaben der allgemeinen Bauverwaltung 
	 (auch Beitragswesen)
Wir erwarten:
- 	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zur/zum Verwaltungsfachwirt/in oder zur/zum 
Verwaltungsfachangestellte/n bzw. einen Studienabschluss 
als Bachelor of Arts (Studiengang Verwaltung/Verwaltungs-
betriebswirtschaft) oder als Verwaltungs-wirt/in bzw. einen 
Studienabschluss als Bachelor of Science (Studiengang 
Raum- und Umweltplanung) oder vergleichbar.

- 	 Allgemeine Kenntnisse in der Kommunalverwaltung sowie 
im Besonderen Verwaltungsrecht (Baurecht) sind von Vorteil

-	 Überzeugungskraft, Durchsetzungskraft und Entschei-
dungsfreude

- 	 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office), Motivation und Leis-
tungsbereitschaft sowie Teamfähigkeit

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Wir bieten 
eine leistungsgerechte Bezahlung sowie die im öffentlichen 
Dienst üblichen Leistungen.
Als Ansprechpartner für weitere Informationen stehen Ihnen in 
der Bauabteilung Herr Schreiner (Tel.: 07272/7008-403) oder in 
der Personalabteilung Herr Gschwind (Tel.: 07272/7008-330) zur 
Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 31.10.2016 an die Verbandsgemeindeverwal-
tung - Personalabteilung - Schubertstraße 18, 76756 Bellheim 
oder per E-Mail an personalabteilung@vg-bellheim.de. Wir bitten 
von der Übersendung von Originalen sowie Bewerbungsmappen 
abzusehen, da eine Rücksendung der Unterlagen aus Kosten-
gründen nicht erfolgt.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Verbandsgemeinde Bellheim schreibt namens der Ortsgemeinde 
Ottersheim für den Neubau eines Bank- und Ärztehauses, Ortsmitte 
Ottersheim folgende Bauleistungen öffentlich aus:
Gewerk Elektroarbeiten:
Niederspannungs- und Schwachstromanlage
- 	 1 Stck. Niederspannungshauptverteilung mit 8 Messeinrichtungen
- 	 4 Stck. Unterverteilungen
- 	 180 m Niederspannungszuleitungen
- 	 8500 m Stromkreisleitungen
- 	 1700 m Schwachstromleitungen
- 	 3500 m Netzwerkleitungen
- 	 3 Stck. Netzwerkschränke
- 	 600 Stck. Schalter-, Steckdosen- und Schwachstromeinsätze
Die Angebotsunterlagen sind schriftlich einzureichen bei:
Verbandsgemeinde Bellheim, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim
Ansprechpartner: 
Herrn Ersch, Verbandsgemeinde Bellheim
Schubertstraße 18, 76756 Bellheim
Tel.: 07272 / 7008 - 402, Fax: 07272 / 7008 - 444
j.ersch@vg-bellheim.de

Planung / Bauleitung: 
Planungsbüro Hellmann Elektrotechnik
Hauptstraße 71, 76863 Herxheimweyher
Tel.: 07276 / 95197, Fax: 07276 / 95198
info@hellmann-elektrotechnik.de
Versand:
ab dem 17.10.2016
Unkostenbeitrag: 
25,- Euro
Nur Überweisung auf folgendes Konto möglich:
Sparkasse Germersheim-Kandel
IBAN: DE30 5485 1440 0021 0003 77
BIC: MALADE51KAD
Betreff: Ausschreibung Elektroarbeiten, Neubau, Ortsmitte Ottersheim
Submission: 
Dienstag, 08.11.2016, 11:00 Uhr
Zuschlags- u. Bindefrist: 
08.12.2016
Durchführung: 
voraussichtlich November 2016 bis Mai 2017
Eröffnungsort: 
Rathaus Bellheim, 1. OG, kl. Sitzungssaal
Schubertstraße 18, 76756 Bellheim
Sicherheitsleistungen: 
5 % Vertragserfüllungsbürgschaft
5 % Bürgschaft für Mängelansprüche
Der verschlossene Umschlag ist kenntlich zu machen mit der Auf-
schrift:
Verbandsgemeinde Bellheim, Angebot Neubau Bank- und Ärz-
tehaus Ortsmitte Ottersheim,
Gewerk: Elektroarbeiten
Auf Verlangen der Vergabestelle müssen alle Nachweise gemäß 
VOB/A, § 6, 3 erbracht werden.
Nebenangebote sind zugelassen.
Prüfstelle nach VOB: 
Kreisverwaltung, Luitpoldplatz 1, 76726 Germersheim

Ortsgemeinde Ottersheim
gez. Job, Ortsbürgermeister

Gewerberaum zu vermieten

Die Gemeinde Bellheim vermietet eine Teilfläche von ca. 90 qm 
des Anwesens in der „Schulstraße 18“ (ehem. Postgebäude) in 
Bellheim zur gewerblichen Nutzung.
Interessierte Gewerbe- oder Dienstleitungsbetriebe erhalten 
nähere Informationen bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bellheim, Frau Wojcik Tel: 07272/7008 221 E-Mail: j.wojcik@vg-
bellheim.de Bewerbungen für den Gewerberaum richten Sie bitte 
schriftlich, mit einer kurzen Beschreibung Ihres Unternehmens, 
an Frau Wojcik. Bewerbungsschluss ist der 21.10.2016.
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Stellenausschreibung
Im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle eines

Hausmeisters (m/w)
zu besetzen.
Zu den Tätigkeiten gehören insbesondere die Überwachung des 
Rathauses, Betrieb der technischen Anlagen, Ausführung kleine-
rer Reparaturen, Reinigung und Unterhaltung der Außenanlagen.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle oder geringfügige Beschäfti-
gung (Minijob). In Verbindung mit dem Arbeitsverhältnis wird eine 
Hausmeisterwohnung (Bungalow) auf Mietbasis zur Verfügung 
gestellt, deren Bezug von Vorteil wäre. Eine Arbeitsbereitschaft 
außerhalb der regulären Arbeitszeiten, z. B. in den Abendstun-
den, wird ebenso erwartet wie Zuverlässigkeit, selbstständiges 
Arbeiten und technisches Geschick. Eine handwerkliche Ausbil-
dung ist von Vorteil. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.
Als Ansprechpartner für weitere Informationen steht Ihnen Herr 
Gschwind, Tel.: 07272/7008-330, zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 30.10.2016 an die Verbandsgemeindeverwaltung 
- Personalabteilung - Schubertstraße 18, 76756 Bellheim oder 
per E-Mail an: personalabteilung@vg-bellheim.de.
Wir bitten von der Übersendung von Originalen sowie Bewer-
bungsmappen abzusehen, da eine Rücksendung der Unterlagen 
aus Kostengründen nicht erfolgt.

Sitzungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
Knittelsheimam 27. September 2016

Punkt 1: Katholischer Kindergarten „St. Georg“ - Haushaltsrech-
nung 2015/Haushaltsplan 2016
Ortsbürgermeister Christmann erläutert, dass der Tagesordnungs-
punkt in der letzten Sitzung abgesagt wurde, da Frau Brendel von 
der Regionalverwaltung des Bistums Speyer nicht anwesend sein 
konnte. Zwischenzeitlich fanden mehrere Abstimmgespräche mit Frau 
Brendel, der Kindergartenleiterin Frau Gehrlein und der Verwaltung zur 
Haushaltrechnung statt. Leider ist Frau Brendel auch an der heutigen 
Sitzung verhindert.
Dafür werden nachfolgend die wesentlichen Abweichungen erläutert 
und von Ortsbürgermeister Christmann vorgetragen:
- 	 Sachkostenzuschuss der Gemeinde in Höhe von 9.219,18 €: Im 

Haushaltplan 2015 wurde ein Zuschuss von 6.690 € geplant. 
Als jährliche „Abschlagszahlung“ werden 3.000 € an das Bistum 
überwiesen. Demnach wäre eine „Abschlusszahlung“ laut Plan 
von 3.390 € zu zahlen gewesen. Aufgrund der Veränderung der 
Zuständigkeit in der Verwaltung wurden drei Zahlungen aus den 
Vorjahren in Höhe von rund 6.000 € an das bischöfliche Ordi-
nariat nicht getätigt. Wären die drei nicht getätigten Zahlungen 
erfolgt, hätte sich ein Fehlbetrag von 3.271,29 € ergeben.

- 	 Personalkosten: Die Personalkosten sind rund 2.500 € unter dem 
Planansatz geblieben. Die Differenz ergibt sich durch die Lang-
zeiterkrankung einer Mitarbeiterin; die Kosten für die Aushilfe 
waren geringer als für die Mitarbeiterin.

- 	 Verpflegung:Essengeld und Wareneinkauf weisen eine Unter-
deckung von rund 1.200 € aus. Der Essensgeldbeitrag wird ab 
September 2016 angehoben werden von 2,50 € auf 3,20 €. Ggf. 
müsste der Betrag im nächsten Jahr nochmals angehoben wer-
den.

- 	 Fortbildungskosten: Mit einem Aufwand von rund 3.275 € wurden 
der Planansatz von 850 € um 2.425 € überschritten. Es handelt 
sich um zwei Fortbildungsmaßnahmen, die in diesem Umfang 
nicht budgetiert waren.

- 	 Sonstige Einnahmen: Hier wurden Zuschüsse für Betreuung und 
Sprachförderung in Höhe von rund 2.800 € gezahlt, für die keine 
Einnahmen geplant waren.

- 	 Wareneinkauf Jubiläum: Hier wurden nur die Kosten in Höhe 
von rund 690 € verbucht. Die Einnahmen über 658,33 € vom 
Jubiläumsfest 2015 werden von Frau Gehrlein auf das Kita-Konto 
eingezahlt. Die Einnahmen gingen irrtümlich an den Förderverein.

- 	 Werksgebühren/Energiekosten und Strom-Einspeisevergütung: 
Durch die Einspeisevergütung (rd. 1.500) liegen die Werksgebüh-
ren/Energiekosten um rd. 500 € unter dem Planansatz.

Im Anschluss an die Ausführungen wird rege diskutiert. Auf Nachfrage 
erklärt Frau Gehrlein, dass die Höhe des Wareneinkaufs mit ihren Auf-
zeichnungen differiert, ihrer Ansicht nach wesentlich geringer ausfällt. 
Dies müsste nochmals mit der Regionalverwaltung geklärt werden.
Es wird außerdem festgelegt, die Ausgaben für die Tagesessen von 
den „sonstigen Essen“ für alle Kinder (z.B. an Fasching, Ostern, 
Weihnachten) getrennt werden müssten, um tatsächlich erkennen zu 

können, ob der Beitrag für das Essensgeld ausreicht bzw. in welcher 
Höhe dieser angehoben werden muss. Einigkeit bestand auch darin, 
die Kosten für die „sonstigen Essen“, an denen alle Kinder teilnehmen, 
auch von allen getragen werden sollten. Sofern der Träger hier anderer 
Auffassung ist, müsste geklärt werden, wer die Kosten für die sonsti-
gen Essen zu tragen hat.
Zu dem enormen Anstieg der Fortbildungskosten erklärt Frau Gehr-
lein, dass von Seiten des Bistums im letzten Jahr das sog. „Speyerer 
Qualitätsmanagement“ eingeführt wurde. Das hat zufolge, dass die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angehalten sind, in Zukunft weitere 
Fortbildungen zu besuchen. Frau Gehrlein erklärt, dass das Budget 
für die Fortbildungskosten mit 850 € im Jahr ohnehin mit viel zu nied-
rig angesetzt ist und von vorneherein erhöht werden müsste. Aller-
dings werde sie nie in die Haushaltsberatungen bzw. die Erstellung 
der Haushaltspläne einbezogen.
In diesem Zusammenhang erklärt Ortsbürgermeister Christmann, 
dass für das Jahr 2016 kein Haushaltsplan erstellt wurde, sondern der 
letztjährige fortgeschrieben wird.
Grundsätzlich wird von Seiten des Gemeinderats der Wunsch geäu-
ßert, die Haushaltsansätze besser zu kalkulieren bzw. die Leitung mit 
in die Beratungen einzubeziehen.
Sollte es in Zukunft absehbare größere Abweichungen von den Haus-
haltsansätzen geben, sollte der Rat im Vorfeld davon in Kenntnis 
gesetzt werden. Für die Zukunft wird festgelegt, bei den Beratungen 
zur Haushaltsrechnung stets einen Vertreter der Regionalverwaltung 
einzuladen.
Der Gemeinderat fasst sodann folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die bereits beschlossene Übernahme der Defizite aus 2013 und 2014 
sollen ebenso wie der Zuschuss für 2015 umgehend ausbezahlt werden.
Bevor der verbleibende Sachkostenzuschuss in Höhe von 3.271,29 
€ ausbezahlt wird, sollen die o.g. Fragen zusammen mit der Regio-
nalverwaltung geklärt werden. Diese Stellungnahme soll vom Orts-
bürgermeister zusammen mit den Fraktionsvorsitzenden besprochen 
werden. Sollten hierbei alle Unklarheiten beseitigt werden können, 
wäre der beantragte Sachkostenzuschuss auszuzahlen. Ansonsten 
wird die Angelegenheit nochmals in der nächsten Sitzung beraten.
Punkt 2: Katholischer Kindergarten „St. Georg“ - Übertragung 
des Kindergartengebäudes an die Gemeinde Knittelsheim
Wie bereits in der Sitzung am 31.05.2016 informiert wurde, möchte 
die Katholische Kirchengemeinde das Kindergartengebäude an die 
Gemeinde Knittelsheim übertragen. Ein erstes Abstimmungsgespräch 
fand am 25.05.2016, das zweite am 02.09.2016 im Bischöflichen Ordi-
nariat Speyer statt.
Folgende wesentliche Details wurden dabei besprochen:
- 	 Zwischen der politischen Gemeinde Knittelsheim, der Kath. Kir-

chenstiftung St. Georg Knittelsheim (Veräußerin) sowie der Kath. 
Kirchengemeinde St. Hildegard von Bingen Bellheim (Trägerin 
der Einrichtung) wird eine Vereinbarung geschlossen, wonach die 
Trägerschaft des Gebäudes zum 01.01.2017 auf die politische 
Gemeinde übergeht. Die Betriebsträgerschaft bleibt nach wie vor 
bei der Kath. Kirchengemeinde.

- 	 Das vor einigen Jahren von der politischen Gemeinde eingebau-
te und finanzierte Blockheizkraftwerk (BHKW) ist wesentlicher 
Bestandteil des Gebäudes; mit der Grundstücksübertragung geht 
folglich auch das Eigentum am BHKW auf die politische Gemein-
de über. Aus diesem Grund wurde vereinbart, dass die Gemeinde 
auch künftig die Einspeisevergütung in vollem Umfang erhält.

- 	 Die politische Gemeinde übernimmt den nach Abzug des Diö-
zesanzuschusses und des Betreuungsbonuses verbleibenden 
ungedeckten Sach- und Personalkostenanteil. Sollte beispiels-
weise aufgrund einer Gruppenerweiterung zusätzliches Personal 
eingestellt werden, müsste die politische Gemeinde auch den 
zusätzlich anfallenden Trägeranteil an den Personalkosten über-
nehmen.

- 	 Das Eigentum am Inventar verbleibt bei der Kirchengemeinde. 
Damit besteht hierfür nach wie vor Versicherungsschutz über den 
kirchlichen Versicherungsvertrag.

- 	 Die politische Gemeinde behält sich - wie bereits in der Vergan-
genheit - das Recht vor, jährlich Einsicht in die Jahresrechnung 
sowie die Haushaltspläne zu nehmen.

- Sofern in dem Gebäude in den nächsten 30 Jahren keine Kinderta-
gesstätte oder sonstige Einrichtung im Sinne des SGB XII (soziale 
Einrichtung) mehr untergebracht ist, verpflichtet sich die politische 
Gemeinde den Wert des Grund und Bodens nach Maßgabe des je-
weiligen Bodenrichtwertes an die Kirchengemeinde zu entrichten.

- 	 Die Gemeinde beauftragt ein Notariat mit der Erstellung eines 
Kaufvertrages, in welchem die o.g. Sonderregelungen aufgenom-
men werden.

- 	 Im Zusammenhang mit der Übertragung des Gebäudeunterhalts 
muss das Grundstück, auf welchem sich die Kindertagesstätte 
befindet, geteilt werden; bei dieser Teilung soll sich an bereits 
vorhandenen Vermessungspunkten orientiert werden.
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- 	 Die Zuwegung zur Kindertagesstätte führt über kircheneigenes 
Gelände. Der politischen Gemeinde wird ein Geh- und Fahrtrecht 
eingeräumt. Weiterhin werden fünf Parkplätze auf kirchenei-
genem Gelände zur Verfügung gestellt. Die Unterhaltung der 
betroffenen Fläche obliegt der Kirchengemeinde. Die politische 
Gemeinde beteiligt sich an den anfallenden Unterhaltungskosten 
mit 50 %.

In der anschließenden Aussprache wird ergänzend zu den o. g. Rege-
lungen folgendes festgelegt:
- 	 Die Haushaltspläne sollen im Einvernehmen mit der Gemeinde 

aufgestellt werden.
- 	 Wesentliche Abweichungen gegenüber dem Haushaltsansatz 

sind vorher mit der Gemeinde abzustimmen.
- 	 Neben der Unterhaltung der Parkflächen auf dem verbleibenden 

kircheneigenen Gelände müsste auch die Verkehrssicherungs-
pflicht geklärt werden.

Der Gemeinderat fasst sodann folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Übertragung des Kindergartengebäudes 
von der Katholischen Kirchengemeinde an die politische Gemeinde 
gemäß den o.g. Regelungen sowie den vom Rat formulierten Ergän-
zungen zu. Ortsbürgermeister Christmann wird beauftragt, die Beur-
kundung in diesem Sinne vorzunehmen.
Punkt 3: Berichtspflicht nach § 21 GemHVO
Nach § 21 GemHVO ist der Gemeinderat über den Stand des Haus-
haltsvollzugs zu unterrichten. Entsprechend dem Beschluss des 
Gemeinderats Knittelsheim soll die Berichterstattung zum 15.07. und 
15.10 jeden Jahres erfolgen.
Gemäß dem vorliegenden Zahlenwerk werden die Ansätze beim 
Budget „Sachausgaben“ voraussichtlich nicht ausreichen. Ortsbür-
germeister Christmann erklärt, dass insbesondere die Kosten für die 
Isolation des Kindergartengebäudes derzeit noch fehlen. Bei den 
„Personalausgaben“ werden die Ansätze voraussichtlich ausreichen.
Im Übrigen nimmt der Gemeinderat den Bericht zur Kenntnis.
Punkt 4: Vergabe von Arbeiten - Grundschule Ottersheim - Stillle-
gung des Erdtanks
Im Zuge der Sanierungsarbeiten am Heizraum der Grundschule 
Ottersheim (Umstellung auf Gas) wird der Erdtank für Öllagerung nicht 
mehr benötigt. Der Tank fasst 50.000 Liter Öl und befindet sich im 
Bereich der Parkplätze vor der Grundschule Ottersheim.
Aus Sicherheitsgründen (Einbruchgefahr) empfiehlt die Verwaltung, 
den Tank stillzulegen und zu verfüllen.
Für die auszuführenden Arbeiten wurden drei Angebote eingeholt, 
wobei die Fa. Müller GmbH, Malsch, die günstigste Bieterin ist:
Müller Tankschutz GmbH, Malsch: 4.069,80 € brutto zzgl. Umtrans-
port von Restheizöl
Braun, Tankbau, Kirrweiler: 5.033,70 € brutto zzgl. TÜV und Entsor-
gung
Heizölschlamm (45 ct./l)
Zimmermann Tankschutz, Mannheim: 7.473,20 € brutto
Der Gemeinderat fasst nach kurzer Aussprache folgenden einstimmigen
Beschluss:
Auf Vorschlag der Verwaltung wird der Auftrag für die Stilllegung des 
Erdtanks an die Fa. Müller Tankschutz GmbH, Malsch zum Angebots-
preis von 4.069,80 € zzgl. Umtransport von Restheizöl vergeben.
In diesem Zusammenhang möchten die Ratsmitglieder wissen, was 
mit dem Restheizöl passiert.
Punkt 5: Annahme von Spenden
Die VR Bank hat am 22.04.2016 500,00 € für die Förderung der 
Jugend- und Altenhilfe der Ortsgemeinde Knittelsheim überwiesen, 
über deren Annahme der Gemeinderat zu entscheiden hat.
Es ergeht folgender einstimmiger
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Spende der VR Bank in Höhe von 
500,00 € für die Förderung der Jugend- und Altenhilfe anzunehmen.
Punkt 6: Änderung der Geschäftsordnung

Die durch das Landesgesetz zur Verbesserung direktdemokratischer 
Beteiligungsmöglichkeiten auf kommunaler Ebene vom 22. Dezember 
2015 zum 1. Juli 2016 in Kraft getretenen Änderungen der Gemein-
deordnung erfordern eine Anpassung der Mustergeschäftsordnung 
für Gemeinderäte, auf der die Geschäftsordnung des Gemeinderates 
Knittelsheim basiert.
Die Änderungen betreffen den Einwohnerantrag (§ 17 GemO), das 
Bürgerbegehren, -entscheid (§ 17 a GemO), den Grundsatz der 
Öffentlichkeit von Sitzungen des Gemeinderates (§ 35 GemO) und von 
Ausschüssen (§ 46 GemO) sowie die Bürgerbeteiligung im Rahmen 
der Haushaltsaufstellung (§ 97 GemO).
Bezüglich der Öffentlichkeit von Sitzungen des Gemeinderates wurde 
der Grundsatz der Sitzungsöffentlichkeit zwar neu beschrieben, ohne 
wirklich etwas zu ändern. Es bleibt somit bei den bisherigen Bera-
tungsgegenständen, die in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten sind. 
Neu ist, dass Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung der Öffent-
lichkeit unverzüglich bekannt zu geben sind, soweit nicht Gründe 
des Gemeinwohls oder schutzwürdige Interessen Einzelner dem ent-
gegenstehen. Hierzu besteht beispielsweise die Möglichkeit, in der 
laufenden Sitzung in einem dem nichtöffentlichen Sitzungsteil ange-
hängten öffentlichen Teil die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse bekannt zu geben oder nach der Sitzung in einer eigens 
dazu aufbereiteten Bekanntgabe im Amtsblatt und Internet zu infor-
mieren, wobei Letzteres in Abstimmung mit den Ortsbürgermeistern 
vorgesehen ist.
Eine gravierende Änderung ist, dass Sitzungen von Ausschüssen 
zukünftig grundsätzlich (wie der Verbandsgemeinderat) öffentlich sind. 
Nur wenn Beratungsgegenstände vom Grundsatz her nicht öffentlich 
zu beraten sind (wenn ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist oder 
die Beratung in nicht öffentlicher Sitzung aus Gründen des Gemein-
wohls geboten ist oder wegen schutzwürdiger Interessen Dritter erfor-
derlich ist) sind diese Punkte nichtöffentlich zu behandeln.
Dies bedeutet, dass bisherige vorbereitende Beratungen, die in 
nichtöffentlicher Sitzung der Ausschüsse stattgefunden haben wie 
beispielsweise über Planungskonzepte, Satzungsentwürfe wie 
Gebührensatzungen, Benutzungssatzungen, Bauleitpläne etc., Haus-
haltsplan, Anträge von Fraktionen etc. zukünftig in öffentlicher Sitzung 
der Ausschüsse zu beraten sind.
Eine weitere Änderung ist die Bürgerbeteiligung im Rahmen der Haus-
haltsaufstellung. Dies bedeutet, dass der Entwurf der Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen nach Zuleitung an 
den Verbandsgemeinderat bis zur Beschlussfassung zur Einsicht-
nahme durch die Einwohner verfügbar zu halten ist. Dies ist öffent-
lich bekannt zu machen. Innerhalb von 14 Tagen können Vorschläge 
eingereicht werden. Eine Beschlussfassung des Rates darf erst nach 
Ablauf der 14 Tagesfrist und unter Kenntnis von evtl. Vorschlägen 
erfolgen.
Ortsbürgermeister Christmann erläutert, dass man sich mit zusam-
men mit der Verwaltung und den übrigen Bürgermeistern darauf geei-
nigt hat, dass die unverzügliche Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse in einer anonymisierten Form im Amts-
blatt und Internet erfolgen soll.
Es ergeht folgender einstimmiger
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der Geschäftsordnung 
der Gemeinde Knittelsheim entsprechend der Mustergeschäftsord-
nung für Gemeinderäte.
Punkt 7: Streuobst in Knittelsheim
In der Ratssitzung vom 13.07.2016 wurde festgelegt, dass eine 
Bestandsaufnahme der in Knittelsheim bestehenden Streuobstge-
wächse vorgenommen werden soll. Dazu hatte sich die Freie Wähler-
gruppe bereiterklärt.
Die Bestandsaufnahme wurde zwischenzeitlich durchgeführt. Diese 
hat ergeben, dass in der Gemeinde 36 Obstbäume auf öffentlichen 
Flächen stehen, hauptsächlich Apfel-, Zwetschgen-, Birnen- und 
Kirschbäume. Vier der aufgelisteten Bäume sind vier eingegangen.
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Nachdem von Fachleuten einige Einschätzungen und Erfahrungen 
aus umliegenden Gemeinden eingeholt wurden, werden nunmehr fol-
gende Vorschläge unterbreitet:
- 	 Austausch der vier eingegangen Obstgehölze in Sorten, die 

wenig vertreten sind (z.B. Birne, Kirsche)
- 	 Veröffentlichung im Amtsblatt, dass die Obstbäume von Einwoh-

nern der Gemeinde in haushaltsüblichen Mengen abgeerntet 
werden können

- 	 Aufruf im Amtsblatt für Interessenten an Anpachtung oder Paten-
schaften der Zwetschgenbäume in der Kläranlage, ggf. Anpflan-
zung von vier bis fünf weiteren Bäumen.

Nach kurzer Diskussion ergeht folgender einstimmiger

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, zunächst im Amtsblatt einen Aufruf zu 
starten, wonach die Obstbäume von Einwohnern der Gemeinde in 
haushaltsüblichen Mengen abgeerntet werden können. Gleichzeitig 
wird um Rückmeldung aus der Bevölkerung gebeten.
Weiterhin wird festgelegt, einen Aufruf zu starten, wonach Paten-
schaften für die Zwetschgenbäume in der Kläranlage übernommen 
werden können. Sollte entsprechende Resonanz aus der Bevölkerung 
vorhanden sein, könnten Nachpflanzungen getätigt werden.
Bezüglich der Nachpflanzungen für die eingegangenen Bäume wird 
festgelegt, dies zunächst nur dort vorzunehmen, wo dies gestalterisch 
erforderlich ist.
Punkt 8: Antrag auf Zuschuss durch die Gemeinde für ein Son-
nensegel am Gemeindespielplatz
Der Förderverein für Kinder und Jugend hat um einen Zuschuss von 
850 € für ein Sonnensegel für den Gemeindespielplatz in der Ludwig-
straße gebeten. Die Gesamtkosten hierfür betragen 4.961,11 €.
Es ergeht folgender einstimmiger
Beschluss:
Für die Beschaffung eines Sonnensegels für den Gemeindespielplatz 
in der Ludwigstraße erhält der Förderverein für Kinder und Jugend 
einen Zuschuss von 850 €. Die Haushaltsmittel werden außerplanmä-
ßig zur Verfügung gestellt.
Punkt 9: Informationen - Anfragen
a) Geschwindigkeitsreduzierung L 509, LKW Sperrung und 
Ortsumgehung
Am 18.08.2016 fand ein Gespräch mit Staatssekretär Becht sowie 
Vertretern der Bürgerinitiativen und Gemeindevertretern beim Ver-
kehrsministerium in Mainz statt. Der Sitzungseinladung liegt eine Stel-
lungnahme über die bei diesem Gespräch angesprochenen Themen 
bei.
Hinsichtlich der beantragten Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 
km/h in den Ortsdurchfahrten von Bellheim, Knittelsheim und Otters-
heim wird zugesagt, dass bis Ende September eine Entscheidung 
vom LBM getroffen wird.
Die Entscheidung hinsichtlich einer LKW-Sperrung obliegt der Kreis-
verwaltung Germersheim. Eine entsprechende Prüfung wäre hier zu 
veranlassen. Die Grundlage hierzu liegt seit etwa einem Jahr mit der 
Verkehrsuntersuchung vor. Von Seiten des LBM Speyer wurde aller-
dings bereits im letzten Antrag darauf verwiesen, dass wegen mögli-
cher Verlagerungen in andere Ortschaften und insbesondere wegen 

der sehr geringen LKW-Zahlen im Durchgangsverkehr kaum die Mög-
lichkeit einer LKW-Sperrung besteht.
Der Gemeinderat spricht sich nach kurzer Aussprache einvernehmlich 
dafür aus, erneut einen Antrag an die Kreisverwaltung auf Sperrung 
der Ortsdurchfahrt für LKWs zu stellen.
Bezüglich der L 509 Ortsumgehung Bellheim liegt seit Juli 2013 das 
Baurecht vor. Derzeit werden bauvorbereitende Arbeiten vom LBM 
Speyer durchgeführt, um u.a. auch das Baurecht abzusichern. Mit der 
Aufstellung des Landeshaushalts 2017/2018 wird zu prüfen sein, ob 
ein Baubeginn möglich sein wird. 
Ebenso ist dann über die Weiterplanung der Ortsumgehungen Knit-
telsheim und Ottersheim zu entscheiden.
In Sachen Straßenmängel in der Hauptstraße in Knittelsheim wird 
nochmals an den Ortstermin mit dem Leiter des LBM Speyer, Herrn 
Ertel, erinnert. Dieses wird in Kürze stattfinden.
b) Ausflug des Gemeinderats
Aus terminlichen Gründen wird vorgeschlagen, zum diesjährigen 
Gemeinderatsausflug einen Weihnachtsmarkt zu besuchen.
c) Windkraftanlagen
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass in den nächsten 
Wochen der Spatenstich für den Bau von zwei der drei Windkraftanla-
gen im Gemarkungsbereich Knittelsheim/Herxheim/Herxheimweyher 
erfolgt.
d) Brücke an der Knittelsheimer Mühle
Auf Nachfrage wird berichtet, dass die Brückenbauarbeiten an der 
Knittelsheimer Mühle im Gange sind und in absehbarer Zeit abge-
schlossen werden.
e) Ratsinformationssystem
Bürgermeister Adam erläutert auf Anfrage, dass das neue Ratsinfor-
mationssystem in Kürze zur Anwendung kommt.
f) Stromversorgung Gemeindehaus
Es wird informiert, dass es im Gemeindehaus bei größeren Veranstal-
tungen immer wieder zu Problemen mit bzw. bei der Stromversorgung 
kommt. Hier müsste eine dauerhafte Lösung gefunden werden. Ein 
Fachmann soll die Stromleitungen überprüfen und Vorschläge unter-
breiten.
g) Sitzplätze vor der Friedhofshalle
Es wird vorgebracht, dass bei größeren Beisetzungen zu wenige Sitz-
plätze vor der Friedhofshalle sind. Daher hat die KFD beschlossen, 
weitere Sitzplätze (z.B. Klappstühle) zu finanzieren. Bereits vor einigen 
Jahren hat die KFD eine Sitzbank für den Friedhof gestiftet. Dieses 
Thema soll in einer der nächsten Ratssitzungen besprochen werden.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
Knittelsheim am 27.09.16 gefassten Beschlüsse:
TOP 11: Grundstücksangelegenheiten
Beschluss: Der Verpachtung eines gemeindeeigenen Grundstücks für 
die Anlegung einer Ausgleichsfläche wird zugestimmt.

Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Mi 12.10. Kulturverein Bellheim Offene Bühne Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten“

20.00 Uhr
Einlass 
19.00 Uhr

Bellheim Sa 15.10. GV Frohsinn Bellheim Wandertag 14.00 Uhr

Bellheim Sa 22.10.
Kulturverein Bellheim & 
Tourismusverein 
VG Bellheim 

Geführte Wanderung „Auf den
Spuren von August Heinrich“

Museum Mittelmühle
„Altes Sägewerk“

Bellheim Sa 22.10. KGB Pälzer Owend - Das Original Kath. Jugendheim

19.00 - 24.00 Uhr
Einlass 18.30 bis 
20.00 Uhr
Beginn 19.30 Uhr

Knittelsheim Fr 21.10. kfd Funzelabend Gemeindehaus 19.00 Uhr

Ottersheim So 16.10. BC‘81 Wandertag

Zeiskam Sa 22.10. GV Liederkranz „2. Zeiskamer Oktober“ Alter Bauernhof
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Aktuelles aus dem Rathaus

bellA - Die Anlaufstelle für 
Eltern und Familien in der  

Verbandsgemeinde Bellheim
bellA- die Anlaufstelle für alle Eltern und Familien in der Verbandsge-
meinde Bellheim bietet Ihnen:
- 	 vertrauliche Beratungsgespräche zu Themen wie Erziehung, 

Zusammenleben und Konflikte in der Familie usw.
-	  Unterstützung im Umgang mit Institutionen und Behörden
- 	 Kontakt- und Austauschmöglichkeiten mit anderen Müttern und 

Vätern aus der Verbandsgemeinde
- 	 Informationen zu weiteren Hilfs- und Unterstützungsangeboten
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlichkei-
ten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können telefonisch, 
per Mail oder SMS flexibel einen Termin vereinbaren. Ich freue mich 
darauf Sie kennen zu lernen!
Kontakt bella Bellheim
Träger: AGFJ gGmbH
Silke Burger-Magin
Schulstr.4 (Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock)
76756 Bellheim, Handy: 0152/56444366
Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Sammlung zugunsten des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Freiwillige Sammler für Bellheim,  
Knittelsheim und Zeiskam gesucht

Die diesjährige Haus- und Straßensammlung für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. wird in der Zeit vom 31. Oktober 2016 
bis 25. November 2016 durchgeführt.
Die Ministerpräsidentin von Rheinland Pfalz, Malu Dreyer, hat die 
Schirmherrschaft für die Sammlung übernommen.
Die Deutsche Kriegsgräberfürsorge leistet sehr wichtige Arbeit: Sie 
erhält die bestehenden Grabanlagen und erbaut neue, würdevolle 
Grabanlagen in den mittel- und osteuropäischen Staaten für die 
gefallenen deutsche Soldaten und zivilen Kriegsopfer. Der Volksbund 
möchte mit seiner Arbeit den Toten ihre Namen zurückgeben. Das ist 
ein ganz wichtiges Stück Gedenkarbeit. Die Erinnerung an die Ver-
gangenheit wach zu halten, über Geschehnisse aufzuklären und Prä-
ventionsarbeit zu leisten, ist notwendig für die Gestaltung einer stabilen, 
friedlichen Situation in Europa. 
Der Landesverband Rheinland-Pfalz betreut darüber hinaus die Ange-
hörigen der Opfer, unterstützt die Schulen in Ihrer Friedensarbeit und 
organisiert Jugendbegegnungen im In- und Ausland. Er bietet den jungen 
Menschen die Chance zum Abbau von Vorurteilen und trägt so zur Ver-
söhnung und Verständigung bei. Es wird daher gebeten, die freiwilligen 
Sammlerinnen und Sammler, die während des Sammlungszeitraums an 
Ihrer Haustür kommen und um eine Spende für die Arbeit des Volksbun-
des bitten, nicht abzuweisen bzw. die Sammlung für diesen guten Zweck 
zu unterstützen. In der Ortsgemeinde Ottersheim bei Landau wird die 
Sammlung von Mitgliedern aus verschiedenen Vereinen durchgeführt.
Auf diesem Wege werden noch dringend Sammler für die Ortsgemein-
den Bellheim, Knittelsheim und Zeiskam gesucht. Die Verbandsgemein-
deverwaltung Bellheim bittet um Meldungen von Freiwilligen, die bereit 
sind, die Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. durchzuführen.
Einzelheiten können bei der Verbandsgemeinde Bellheim, Zimmer 19, 
Tel. 07272/7008-219 (Frau Mayer) erfragt werden, wo auch die ent-
sprechenden Sammellisten erhältlich sind.

Vollsperrung  
der Schulstraße in Bellheim

Die Schulstraße, zwischen Schubertstraße und Birkenweg, wird zur 
Herstellung von Versorgungsleitungen, vom 17.10. bis 21.10.2016 
vollständig für den Verkehr gesperrt. Die Zufahrt für Anlieger und dem 
kath. Kindergarten „St. Joseph“ ist für die Dauer der Vollsperrung über 
die Schubertstraße möglich. Mit der Bitte um Beachtung.

              Tourismus

Geführte Wanderung:  
Auf den Spuren von August Heinrich

Zusammen mit dem Kulturverein Bellheim e.V. bietet der Tourismus-
verein VG Bellheim eine geführte Wanderung in und um Bellheim an, 
die August Heirich geprägt hat. Mit Vorträgen von Gedichten des 
bekannten Mundartdichters.
Wer an Bellheim denkt, dem fällt ziemlich rasch „de Bellemer Hei-
ner“ ein. Die Wanderung in und um Bellheim führt an Orte, die August 
Heinrich, De Bellemer Heiner - Lebenskünstler und Philosoph, geprägt 
haben. 
„Barde, fahrender Sänger, Vagant, Spaß- und Fröhlichmacher mit 
ernsten Augen in dem lächelnd zerknitterten Gesicht, ein Original 
hausgemachten Leids und Humors, kaum unterzukriegen, schlank 
und biegsam wie eine Weidengerte, knitz und gradraus und derb 
bis dort‘naus: Urtyp des tapferen, wendigen, jeder Gefahr und jeder 
misslichen Lage mit List und Humor widerstehenden Pfälzers“. So hat 
Lorenz Wingerter den August Heinrich beschrieben. Dass Wingerter 
mit seiner Personenbeschreibung richtig liegt, will Erich Hoffmann an 
einigen Stationen dieser Wanderung mit gekonnten Gedichtsvorträ-
gen aufzeigen. Am Endpunkt der Führung, am „Alten Sägewerk Mit-
telmühle“ können die Teilnehmer sich noch mal stärken und sich mit 
weiteren Bellemer-Heiner-Gedichten unterhalten lassen.
Die maximale Teilnehmerzahl für die Wanderung ist bereits 
erreicht. Es können keine weiteren Anmeldungen mehr entgegen-
genommen werden.
Die Führung wird auch im nächsten Jahr stattfinden. Voraussicht-
lich jeweils eine im ersten und zweiten Halbjahr. Genaue Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotowettbewerb  
„Sehenswert - VG Bellheim“

Der Südpfalz Tourismusverein der Verbandsgemeinde Bellheim 
ruft noch bis Ende 2016 zu einem Fotowettbewerb auf.

Wir suchen authentische und lebendige Bilder, die die Schönheit der 
Verbandsgemeinde Bellheim spürbar werden lassen. Dies können Bil-
der in der Natur, in den einzelnen Ortsgemeinden oder auch von Fes-
ten und Veranstaltungen sein.
Mitmachen lohnt sich, denn die drei schönsten Bilder gewinnen einen 
attraktiven Preis und die schönsten Fotos des Wettbewerbs werden 
ebenfalls zur Erstellung von Ansichtskarten verwendet.
Mitmachen können alle, ob Profi oder Hobbyfotograf, Bürger der Ver-
bandsgemeinde, Besucher und Touristen, die Spaß am Fotografieren 
haben.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite www.suedpfalz-
tourismus-vg-bellheim.de, per E-Mail: kontakt@suedpfalz-tourismus-
vg-bellheim.de oder telefonisch unter 07272 / 7008-101.

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemein-

de Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Wirtschaftsförderung

20 Jahre Ottersheimer Bärenbräu
Am vergangenen Wochenende feierte die Brauerei Ottersheimer 
Bärenbräu ihr 20-jähriges Bestehen mit einem 3-tägigen Brauereifest. 
Neben einem zünftigen Musikprogramm und entsprechendem kulina-
rischen Angebot wurde zur Feier ein eigens gebrautes Jubiläumsbier 
ausgeschenkt.
Das Ehepaar Ilka und Matthias Rüde - Matthias Rüde ist Brauereichef 
und Braumeister zugleich - beabsichtigt in naher Zukunft durch einen 
Umbau eine Erweiterung des Gastbereiches; man möchte einen Teil 
seines Biergartens „winterfest“ machen. Es soll ein Wintergarten ent-
stehen, der sich im Sommer öffnen lässt und mehr Gästen überdachte 
Plätze bietet. Vor allem soll aber auch im Winter eine Innengastrono-
mie möglich sein. Insgesamt hat sich seit der Gründung der Brauerei 
im Jahre 1996 einiges verändert. So hat sich seitdem beispielsweise 
der Bierausstoß von 250 Hektolitern im Gründungsjahr auf 2300 Hek-
toliter erhöht. Die Mitarbeiterzahl ist von 3 Personen auf aktuell 12 
Personen in der Hauptsaison gestiegen. Ebenso ist vor 10 Jahren der 
Biergarten mit Gastronomie hinzugekommen, die mit der geplanten 
Erweiterung noch ausgedehnt werden soll.

Bürgermeister Dieter Adam und Ortsbürgermeister Gerald Job gratu-
lierten zum Jubiläum und wünschten dem Ehepaar Rüde weiterhin viel 
Erfolg mit seiner Brauerei und alles Gute für die Zukunft.

60 Jahre Firma Zwißler Landmaschinen  
und Kraftfahrzeuge Ottersheim

Im Jahr 1956 eröffneten Anneliese und Otwin Zwißler in Ottersheim 
eine Kraftahrzeug- und Landmaschinenwerkstatt in Verbindung mit 
einem Tankstellenbetrieb. Bereits 1963 wurde die Firma um den 
Bereich Service und Verkauf von Renault-Traktoren erweitert, ab 1982 
schließlich stellte man die bestehende Tankstelle auf eine freie Tank-
stelle um. Nachdem Andreas Zwißler 1991 den Meisterbrief erhalten 
hatte, übernahm er 1996 von seinen Eltern den Betrieb als Geschäfts-
führer. Gleichzeitig wurden Tankstelle und Werkstatt umgebaut und 
modernisiert.
Die Firma Zwißler bietet ihren Kunden neben gut geschultem Fachper-
sonal und perfektem Service - zurzeit sind 10 Personen in der Firma 
beschäftigt - ein gut sortiertes Ersatzteillager und eine umfangreiche 
Produktpalette führender Hersteller. Man hat sich auf die Reparatur 
von Landmaschinen und Kraftfahrzeugen, den Verkauf von Kfz-Tech-
nik, Gartengeräten und Benzin spezialisiert.

v.l.: 1. Beigeordneter Peter Kreiner, das Ehepaar Zwißler, Bürgermeis-
ter Dieter Adam

Anlässlich des Tages der offenen Tür am 8. Oktober gratulierten Bür-
germeister Dieter Adam und in Vertretung von Ortsbürgermeister Job 
1. Beigeordneter Peter Kreiner Andreas Zwißler, seiner Frau und der 
Belegschaft zum Betriebsjubiläum, wünschten alles Gute und weiter-
hin viel Erfolg.

Aus der Jugendarbeit

VG Jugendpflege Bellheim
Öffnungszeiten

Juze H99 Bellheim
montags 	 16.30 bis 20.00 Uhr
dienstags: 	 Okt. - März 16.30 bis 19.00 Uhr (Mädchentag)
	 Apr.- Sep. 14.00 bis 17.00 Uhr (Spielmobil)
mittwochs 	 16.30 bis 19.00 Uhr
donnerstags 	 16.30 bis 20.00 Uhr (für Kids ab 8 Jahren)
freitags 	 1 x monatlich Party 18.00 bis 21.00 Uhr

„Jugendheisel“ Ottersheim
montags 	 16.30 bis 18.30 Uhr
mittwochs 	 ab 18.00 Uhr Öffnung der Ehrenamtler

Jugendtreff Knittelsheim
mittwochs 	 16.30 bis 19.00 Uhr

Jugendtreff Zeiskam
mittwochs 	 16.00 bis 18.00 Uhr
freitags 	 16.00 bis 20.00 Uhr

Kontakt:
Astrid Kögel und Bianca Humbert (Jugendpflegerinnen VG)
07272-91115 oder per Mail info@juze-h99.de

Schulen

Realschule plus Bellheim
Kletterexkursion in den  
Wald von Fontainebleau

Über das lange Wochenende des 3. Oktobers fand die Exkursion der 
Kletter-AG der Realschule plus Bellheim nach Frankreich ins Kletter-
gebiet von Fontainebleau statt. Dieses befindet sich etwa 50 Kilome-
ter südlich von Paris und dient den Städtern dort zur Naherholung. 
Das Klettern an den Felsblöcken besitzt eine lange Tradition und die 
Struktur der Sandsteinfelsen ist einzigartig.

Die Mädchen und Jungen der Realschule plus Bellheim waren in 
einem Mobile Home vergleichsweise komfortabel untergebracht. Auf-
grund der frischen Temperaturen am Abend und in der Nacht, waren 
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die Plätze in der Nähe der eingebauten Heizung sehr begehrt. Über 
die Tage war uns die Sonne hold und bescherte uns eine intensive 
Zeit am Fels.
Während der dreieinhalb Tage beim Klettern lernten die Kinder unter-
schiedliche Gebiete und Felsblöcke mit klangvollen Namen, wie Ele-
phant, Snoopy oder Diploducus, kennen. Die Felsformationen ähneln 
in der Tat unverwechselbar den gleichnamigen Tieren.

Beim Klettern in der Halle oder auch am heimischen Sandstein der 
Pfalz endet das Klettern oftmals abrupt mitten in der Wand. Das Boul-
derproblem in Fontainebleau gilt in den allermeisten Fällen allerdings 
erst als gelöst, wenn der Kletterer tatsächlich auf den Felsblock aus-
gestiegen ist, also wirklich oben steht. Und hierbei liegt nicht selten 
die eigentliche Herausforderung beim Bouldern. Der Begriff stammt 
aus dem Englischen und bedeutet soviel wie Felsblock. Das Bouldern 
an sich lässt sich definieren als das seilfreie Klettern in Absprunghöhe. 
Früher als Trainingszweck für das richtige Klettern angesehen, entwi-
ckelte es sich als Spielart des Kletterns weiter zu einer eigenständigen 
Disziplin. Die benötigte Ausrüstung ist seit Jahrzehnten die gleiche. 
Mittlerweile gesellt sich aber eine Bouldermatte, ein so genanntes 
Crashpad, dazu. Es beschert einen sauberen Startplatz sowie eine 
weiche Landung.
Im letzten Schuljahr haben die Schülerinnen und Schüler der Klet-
ter-AG intensiv Klettertechniken in der Halle und am Felsen erlernt, 
erprobt und eingeübt. Diese Techniken halfen ihnen nun, die Heraus-
forderung beim Bouldern in Fontainebleau erfolgreich und mit viel 
Spaß anzugehen.
Für die freundliche Unterstützung bedanken wir uns bei der Gemeinde 
Bellheim, Peter Weber Bauunternehmen aus Bellheim und privaten 
Spenden.

Die Kletter-AG der Realschule plus Bellheim

Endlich - wir haben unsere neue Schulküche
Kurz vor den Herbstferien ist es jetzt soweit und wir können in unsere 
neue Schulküche. Wir, die „Kleinsten“, schnuppern in der sechsten 
Klasse in das Wahlpflichtfach Hauswirtschaft und Sozialwesen und 
durften als erste in der tollen neuen Küche Obstsalat mit Quarksahne 
zubereiten.

„Dürfen wir in die blaue Küchenzeile und wir in die orange ... und 
wir essen dann vom grünen Geschirr,“ hört man in dem neuen hel-
len Raum, der durch vier verschiedenfarbige Küchenzeilen mit einer 
Anrichte, neuen Esstischen und bunten Stühlen begeistert.
Dank unserem Förderverein haben wir auch neues Geschirr in den 
Farben der einzelnen Küchenzeilen kaufen können und das freut uns 
natürlich rießig. Nach den Herbstferien wird die neue Küche natürlich 
auch offiziell eingeweiht.

Kirchen

Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim, St. Bartholo-
mäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt, St. Laurentius 

Lustadt, St. Michael Weingarten
Donnerstag, 13.10.2016
Bellheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Ottersheim 18.00 Uhr Anbetung
Knittelsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr hl. Messe
Freitag, 14.10.2016
Ottersheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Weingarten 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr Amt für Albert Eichmann
Zeiskeim 18.30 Uhr Amt für die Verstorbenen
Samstag, 15.10.2016 - hl. Theresia von Jesus (von Ávilla), Ordens-
frau, Kirchenlehrerin
Ottersheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
Amt f. Ludwig Burgermeister und verst. Angehörige; f. Robert Jeckel; 
f. Edith Marthaler und verst. Angehörige; f. Ottilie Ripp; f. Alois und 
Emmi Ries und verst. Angehörige und f. Ursula Lesmeister
Weingarten 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
Amt für Gabi Ott; f. Maria Bechel und verstorbene Angehörige

Bellheim 9.00 Uhr Amt für Werner Specht, best. v. Kath. Arbeiterver-
ein; für Albert Eichmann
Knittelsheim 9.30 Uhr Amt für Werner Weber; für Doris Wingerter
Lustadt/Oberdorf 10.30 Uhr Amt f. Maria Paal und verstorbene Ange-
hörige; f. Reinhold und Hildegard Glomb, Alfons und Sophie Frassek 
und verstorbene Angehörige; f. Josefine u. Eugen Kopf und verstor-
bene Angehörige
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Weingarten 15.00 Uhr Taufe der Kinder Jonah Karl-Otto, Sohn von 
Michael und Chantal Beck, und Paul, Sohn von Marco Reither und 
Manuela Schwaab
Ottersheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeiskam 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Bellheim 18.30 Uhr Abendmesse, Amt für Peter Wilczek, Fam. Pyttel 
und Fam. Michalczyk (Pfr. Mohr)
Montag, 17.10.2016 - hl. Igantius von Antiochien, Bischof, Märtyrer
Ottersheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr hl. Messe für André u. Mariette Scheer
Dienstag, 18.10. - hl. Lukas, Evangelist
Ottersheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim 18.30 Uhr hl. Messe
Lustadt/Oberdorf 18.30 Uhr hl. Messe
Mittwoch, 19.10.2016
Ottersheim 9.00 Uhr hl. Messe f. die armen Seelen; f. Martha und 
Arnold Zwißler und Angehörige; f. Norbert Zwißler, Schwiegereltern 
und verstorbene Angehörige
Zeiskam 9.00 Uhr hl. Messe
Bellheim 18.00 Uhr Anbetung
Ottersheim 18.00 Uhr Frauengebetskette, Wort-Gottes-Feier, gestaltet 
von der kfd
Donnerstag, 20.10.2016
Bellh 18.30 Uhr Frauengebetskette, Wort-Gottes-Feier, gestaltet vom 
KDFB
Ottersheim 18.00 Uhr Anbetung
Knittelsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr hl. Messe zu 
Ehren der Muttergottes von der immerwährenden Hilfe (W.)

Veranstaltungen in unseren Gemeinden
Singstunden der Kirchenchöre:
Bellheim: Montag 19.30 Uhr Pfarrheim St. Michael Bellheim
Knittelsheim: Donnerstag 19.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Weingarten: Dienstag 20.15 Uhr Pfarrheim St. Michael Weingarten
Ottersheim: Montag 19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Katholische Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Wein-
garten:
Öffnungszeiten: Sonntag 13 - 14 Uhr, Dienstag 16 - 17 Uhr
Katholische Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39:
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16 - 18 Uhr
Für unsere Kinder:
Bellheim: donnerstags 16.15 Uhr
Kindergottesdienstgruppe im Untergeschoss der Kita St. Joseph (für 
Kinder von 5 - 8 Jahren)
Für unsere Gebetskreise:
Bellheim: jeden Donnerstag 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische 
Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Für unsere Senioren:
Krankenkommunion am Mittwoch, 19. Oktober im Haus Edelberg
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats laden wir alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren herzlich zu einem kurzweiligen Nachmittag 
ein. Mit einigen seniorengerechten Übungen und Gedächtnistraining 
bringen wir Sie zu Beginn in Schwung. Anschließend gibt es Kaffee 
und Kuchen, Geschichten, Lieder und Zeit für Gespräche. Nächster 
Termin ist Do 20.Okt., 14 Uhr im Kath. Pfarrheim. Wer abgeholt wer-
den möchte, kann sich gerne bei Regina Mendel melden. Tel. 07272/ 
6791. Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Sonstige Einladungen
Für unsere Radwallfahrer:
Der Termin für unser Nachtreffen steht fest: wir treffen uns am Mitt-
woch, 26.10.2016 um 19.30 Uhr im Pfarr- und Jugendheim St. Michael 
in Bellheim.
Anmeldungen erbeten bis spätestens Donnerstag, 13.10.2016 im 
Pfarrbüro!
Frauengebetskette 2016:
Gerechtigkeit lieben - Barmherzigkeit leben - Frieden stiften
Jeweils der vierte Sonntag im Oktober ist der „Sonntag der Weltmis-
sion“. Schwerpunktland 2016 sind die Philippinen. Die Frauengebets-
kette „Gerechtigkeit lieben - Barmherzigkeit leben - Frieden stiften“ 
stellt Christinnen aus den Philippinen in den Mittelpunkt, die in ihrem 
Einsatz für Menschenwürde und Frauenrechte beispielhaft sind. 
Die Gebetskette entsteht, wenn Frauen an verschiedenen Tagen im 
Oktober mit und für die Schwestern auf den Philippinen beten. Drei 
Frauen, die in diesem Gottesdienst zu Wort kommen, sind im Oktober 
als missio-Gäste in Deutschland, in den Bistümern Limburg, Mainz 
und Fulda.
Der Einsatz dieser Frauen für Barmherzigkeit, Frieden und Gerech-
tigkeit ist Zeugnis ihres Glaubens. Sie vermitteln uns in lebendiger 
Weise, dass sie der Zusage der Barmherzigkeit Gottes trauen, wenn 
sie mit Not und Elend konfrontiert sind. So wird der Einsatz dieser 
Frauen zum Zeugnis ihres Glaubens. Von uns erwarten sie kein Mit-

leid, sondern dass wir ebenso wie sie unsere Stimme gegen Unrecht 
erheben. missio, der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) und 
die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) laden ein, die 
Wort-Gottes-Feier ökumenisch mit den evangelischen Schwestern zu 
gestalten und sich im Gebet mit den Frauen auf den Philippinen zu 
verbinden.
In unserer Pfarrei findet die Wort-Gottes-Feier statt in den kath. Kir-
chen in:
Ottersheim: Mittwoch, 19. Okt. um 18.00 Uhr
Bellheim: Donnerstag, 20. Okt. um 18.30 Uhr
Alle interessierten Frauen und Männer unserer Pfarrei hl. Hildegard 
sind herzlich eingeladen.
„Ich strecke mich aus nach dem lebendigen Gott“
- Glaube und Hoffnung der hl. Hildegard von Bingen -

Das Leben und Wirken der hl. Hildegard war ganz geprägt von ihrem 
Gottes-und Menschenbild. Es ist die Grundlage all ihres Tuns. Kann 
diese Grundlage der hl. Hildegard auch Maßstab für uns heute sein? 
Dem wollen wir auf die Spur kommen mit Hilfe eines ihrer Visionsbil-
der am Mittwoch, den 19. Oktober 2016 um 19 Uhr im Pfarrheim in 
Bellheim.
Der Katecheseausschuss der Pfarrei hl. Hildegard lädt herzlich ein.
Mitfahrgelegenheit möglich; bitte melden unter 06348/93166.

„Schön und gut?  
Schön und gut!“

Exerzitien im Alltag
vom 17. November  

bis zum 16. Dezember 2016

Dazu gehören 5 Gruppentreffen  
von je 19.30 bis ca. 21.00 Uhr im  
Pfarrheim St. Michael in Bellheim.

Anmeldung und nähere Informatioen zu den  
einzelnen Terminen im kath. Pfarramt.
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Einladung zur Jugendversammlung:
Zur Jugendversammlung sind alle Jugendlichen (ab 13 Jahren) der 
Pfarrei Heilige Hildegard aus allen Orten eingeladen. Es geht darum, 
dass wir uns gegenseitig kennenlernen und gemeinsam überlegen, 
was für euch in der Pfarrei wichtig ist. Das, was euch wichtig ist, kön-
nen die Jugendvertreter dann mit in den Pfarreirat bringen und so eure 
Interessen vertreten. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Es freuen sich auf euer Kommen:
Marie Gilb und Oliver Bisson (Jugendvertreter)
Marianne Hettrich (Pastoralassistentin) und Sebastian Bieberich (Kaplan)

So erreichen Sie uns:
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim
Tel. 07272/973050 / Fax. 07272/9730519
Öffnungszeiten:
Mo. + Fr. 9 - 12 Uhr, Mi. 9.30 - 12 Uhr, Di. + Do. 15 - 17 Uhr
Sprechstunde Lustadt-Weingarten: findet immer am ersten Mitt-
woch, wenn in Weingarten die Werktagsmesse gefeiert wird, statt.
Ottersheim: mittwochs von 8.00 - 8.45 Uhr in der Sakristei
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt, Weingarten und 
Zeiskam bestellt u. bezahlt werden. In Knittelsheim auch weiterhin bei 
Herrn Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@gmx.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich:
marianne.hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177

Vereinsnachrichten aus der VG

Bürgerinitiative Verkehrsentlastung  
VG Bellheim

Um die Lärmbelastung entlang der L 509 (Bellheim = Hauptstraße, 
Knittelsheim = Hauptstraße, Ottersheim = Germersheimer Straße und 
Lange Straße), deren Werte zum größten Teil bei 70 dbA am Tag und 
bei 60 dbA in der Nacht liegen, zu reduzieren, haben wir zusammen 
mit den Gemeinderäten bei den Landesbehörden den Antrag auf 
Tempo 30 unterstützt. Inzwischen hat das LBM zugunsten der Tempo-
30-Regelung entschieden. Bezüglich der LKW-Sperrung wollen wir 
noch weitere Gespräche mit den Behörden führen.

Süßes oder Saures?  
Langeweile oder Feierei?

Halloween 2016 steht vor der Tür - also lass es richtig krachen!
Am 31.10.2016 veranstaltet der „Förderverein des Damenhandball-
sports in O/B/Z e.V.“ seine alljährliche Halloweenparty!
Los geht´s um 20:00 Uhr (Einlass 19:30 Uhr) in der Oldtimerscheune 
in Ottersheim.
Mit dabei sind:
AboutSeven
Eine Rock-Pop-Coverband aus der Südpfalz, die - wie der Name 
schon sagt - aus sieben Musikern besteht. „About Seven“ steht für die 
Vielseitigkeit des Repertoires, das sich von klassischen 70er-Jahre-
Motown-Records und Rock-Classics bis zu aktuellen Stücken von 
Alicia Keys oder Pink erstreckt. www.about7.de
The BOMBSHELLS
„They came as a real bombshell“ bedeutet frei aus dem Englischen 
übersetzt soviel wie “sie schlugen ein wie eine Bombe“. Bei den 
BOMBSHELLS ist dies Programm. Seit 2008 absolvieren die Pfälzer 
zahlreiche Auftritt in ganz Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Musikalisch haben sich die BOMBSHELLS mit Leib und Seele der 
Rockmusik verschrieben und heben sich von den restlichen Cover-
bands der Szene deutlich ab. Allerweltscovers wird man von dieser 
Band eher nicht hören, dafür umso mehr Chartbreaker der jüngeren 
Musikgeschichte und Klassiker die jeder kennt und gerne hört. www.
thebombshells.de
Schon in den letzten beiden Jahren haben die Bands gezeigt, dass 
sie es richtig krachen lassen können. Und auch diese Jahr wollen sie 
mit euch die Oldtimerscheune zum Kochen bringen! Lasst euch diese 
Party also nicht entgehen und seid schon zur Happy Hour von 20:00-
21:00 Uhr zum Feiern in Ottersheim.
Hier bekommt ihr eure Eintrittskarte, VVK 6 €, AK 8 € 
Bellheim - WeinRot - Ottersheim - Tankstelle Zwissler
Einlass ab 18 Jahren
Die Handballmädels freuen sich auf euch!

In eigener Sache

Wenn Sie kein  
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam

Komplett-Zusammenschluss SG OBZ  
mit TSV Kuhardt zur Saison 2017/2018

Nach erfolgreichem Zusammenschluss zur Spielgemeinschaft im 
Jugendbereich zur aktuellen Saison 2016/2017 haben sich die Koope-
rationspartner dafür entschieden, den geplanten kompletten Zusam-
menschluss (nun auch mit den Aktiven) bereits zur Saison 2017/2018 
zu vollziehen.
In den vergangenen Gesprächen ist es gelungen, die vorhandenen 
Stolpersteine aus dem Weg zu räumen und somit eine gemeinsame 
Basis für diesen Schritt zu schaffen. Die noch offenen Punkte wer-
den in den nächsten Monaten innerhalb der Vertragsgestaltung bis 
zur Unterzeichnung gemeinsam geklärt. Darüber hinaus erwachsen 
aus dieser Entscheidung nun natürlich viele neue Aufgaben, welche 
auf die erweiterte Spielgemeinschaft in nächster Zeit zukommen, u.a. 
die Vereinigung des Herrenbereichs. Daraus resultiert, dass zur kom-
menden Saison die Herren 1 der SG mit einem starken Kader antre-
ten können, der sich durchaus ambitionierte Ziele setzen darf. Basis 
und klarer Schwerpunkt bleibt jedoch die Qualität der Ausbildung im 
Jugendbereich, um so vorwiegend mit eigenen Talenten als Südpfäl-
zer „Handballhochburg“ im Wettbewerb der Mitstreiter in der Pfalz 
bestehen zu können.
RPS-Damen gewinnen nach spannendem Spiel 25:22 (13:12)
Linda Knarr und Lena Urschel sichern Sieg gegen HSV Püttlingen
Zufrieden gingen die rund 150 Zuschauer in der Bellheimer Spie-
gelbachhalle am Sonntagabend nach Hause, zumindest, wenn sie 
Anhänger der SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam waren. Kurz zuvor 
bezwangen die SG-Damen im Spiel Zweiter gegen Vierter der RPS-
Oberliga die Gäste aus Püttlingen mit 25:22, wobei der Sieg erst kurz 
vor dem Ende fest stand. Jens Zwissler, Trainer der Südpfälzerinnen, 
erwartete vor der Partie ein schweres Spiel, da er um die Ausgegli-
chenheit und individuelle Stärke der Saarländerinnen wusste. Und er 
sollte Recht behalten! Nach elf Minuten konnte sich seine Mannschaft 
erstmals mit zwei Toren absetzen (4:2, Völker), doch begannen beide 
Teams sehr nervös und vergaben mehrere Angriffsversuche. OBZ leis-
tete sich dabei sogar einen Fehlwurf von der 7-Linie (5.). Nach der 
Auszeit von Gästetrainer Hans Werner Müller kam sein Team besser 
ins Spiel und schaffte kurze Zeit später den Anschlusstreffer durch 
Marion Müller (5:4, 13.). Dabei hatte SG-Torfrau Antje Haag keine 
Abwehrchance, die zuvor eine tolle Parade beim Wurf vom Kreis zeigen 
konnte. Trotz allem kam keine Ruhe ins Angriffsspiel der Gastgebe-
rinnen. Es häuften sich Fehlwürfe, die überhastet genommen wurden 
und so die „Piranhas“, wie die Gäste sich auch nennen, zu einfachen 
Toren kamen. Nach dem Anschlusstreffer zum 8:7 (17.) sah sich OBZ-
Coach Zwissler gezwungen, die Auszeit zu nehmen. Sein Team hatte 
zu diesem Zeitpunkt eine Drei-Tore-Führung verspielt. Genau dies 
sprach er an, dass die Angriffe ruhiger und überlegter zu Ende gespielt 
werden müssen, will man heute als Sieger vom Feld gehen. Aber es 
half nichts, irgendwie war an diesem Abend der „Wurm“ im Aufbau-
spiel drin. So glichen die Gäste wiederholt durch zwei Treffer der stark 
aufspielenden Caroline Müller aus (10:10, 27.). Trotzdem konnten die 

Gastgeberinnen mit einer Führung in die Halbzeitpause gehen, da 
Lena Urschel einmal mehr ihre Sicherheit vom 7m-Punkt bewies und 
ihren fünften verwandelten Strafwurf in die Maschen von Püttlingen 
setzte (13:12, 30.). Damit wurden die Seiten gewechselt.
Gleich zu Beginn erhielt OBZ wieder einen Strafwurf zugesprochen, 
als Theresa Prinz sich kraftvoll am Kreis durchsetzte und nur noch mit 
einem Foul am Wurf gehindert werden konnte (31.). Doch anstelle von 
der sicheren Lena Urschel trat auch für die Zuschauer überraschend 
Janina Weber an – und verwarf. Es blieb beim 13:12. Doch das Team 
ließ sich um Christin Becht-Zekl davon nicht beeindrucken und lief als 
Antwort auf die vergebene Chance drei schnell vorgetragene Gegen-
stöße (16:13, zweimal Hauck, Becht-Zekl, 36.). Möglich war dies, da 
Linda Knarr nach der Pause im OBZ-Tor stand und zu diesem Zeit-
punkt bereits drei Würfe abwehren und den schnellen Konter über die 
zweite Welle einleiten konnte. Dennoch trug dieser Vorsprung immer 
noch nicht zur sonst gewohnten Sicherheit der Gastgeberinnen bei. 
Zunächst knallt ein kraftvoller Wurf aus dem Rückraum von Christina 
Völker an die Latte, dann vergibt Julia Herrmann frei vom Kreis. So 
hatten es die Saarländerinnen immer wieder leicht aufzuschließen 
(16:16, 40.). Dann begann die starke Phase von Linda Knarr. Zunächst 
wehrt sie einen 7m-Strafwurf ab (18:16, 42.), zwei Minuten später 
pariert sie klasse einen Tempogegenstoß und verhindert damit den 
vermeintlichen Ausgleich (18:17, 45.). Im Gegenzug trifft Kim Reich-
ling von Linksaußen mit einem schönen Aufsetzer zum 19:17 (46.). 
In Unterzahlsituation hält Knarr ihre Mannschaft weiterhin im Spiel, 
als sie bei 19:18 von rechts außen frei abwehrt und wiederum den 
Ausgleich verhindert (47.). Wenn es schon aus dem Angriff heraus 
nicht klappte, so war doch auf Lena Urschel beim 7m-Wurf Verlass. 
Immer wieder variierte sie ihre Wurfecke und gab damit Gästetorhü-
terin Katrin Cill keine Abwehrchance (20:18, 49.). Sieben Minuten vor 
dem Ende der Partie gelang es den Südpfälzerinnen, sich erneut mit 
drei Toren abzusetzen (22:19, Hauck, Silaghi, 53.). Zwissler beorderte 
zwischenzeitlich Kim Reichling als Manndeckung auf Püttlinges starke 
Rückraumschützin Marion Müller. Dies brachte das Angriffsspiel der 
Gäste ein wenig durcheinander, es kam zu vielen 1.1-Aktionen. Den-
noch gelang den Saarländerinnen zwei Minuten vor dem Ende wieder 
der Anschlusstreffer (23:22), da OBZ eine doppelte Unterzahlsituation 
zu überstehen hatte. SG-Coach Jens Zwissler nahm folgerichtig das 
Team-Time-Out, um den nächsten Angriff in Ruhe vorzubereiten. Aber 
Wurfpech auf der einen Seite (Lattenknaller von Gästespielerin Flo-
rena Ulrich) und wieder eine starke Abwehraktion von Linda Knarr mit 
schnellem Pass auf Kim Reichling zum vorentscheidenden 24:22 auf 
der anderen Seite (50 Sekunden vor dem Schlusssignal) sorgten für 
den Sieg gegen aufopferungsvoll kämpfende Saarländerinnen. Am 
Ende erzielte Ann-Kathrin Hauck den letzten Treffer der Partie zum 
Endstand von 25:22 (60.) und zwei hart erkämpften, aber nicht unver-
dienten Punkten.
Zwissler: „Es war das von mir erwartet schwere Spiel, das in der 
Abwehr entschieden wurde. Wir hatten heute mit Linda Knarr eine 
überragende Torhüterin zwischen den Pfosten und mit Lena Urschel 
eine nervenstarke 7m-Schützin, die beide einen erheblichen Anteil am 
letztlich glücklichen, aber nicht unverdienten Sieg hatten.“
Damit steht mit fünf punktgleichen Mannschaften (6:2) die SG Otters-
heim / Bellheim / Zeiskam aufgrund des Torverhältnisses auf Rang 5. 
Nächster Gegner ist auswärts die TG Osthofen (2:6, Platz 12).
Es spielte und traf für die SG:
Hauck (4), Becht-Zekl (2), Reichling K. (3), Völker (2), Winter, Weber, 
Urschel (8/6), Herrmann, Freund (2), Prinz (1), Haag, Knarr
2. Hauptrunde DHB-Pokal: Mit erhobenem Haupt ausgeschieden
Erste Damenmannschaft unterliegt den Kurpfalzbären 20:38 (9:16)
Mit erhobenem Haupt scheiden die Damen der SG Ottersheim / Bell-
heim / Zeiskam aus der zweiten Hauptrunde des DHB-Pokals aus. 
SG-Trainer Jens Zwissler war mit dem Spielverlauf seiner Mannschaft 
insbesondere über die Einstellung zum Spiel sehr zufrieden und lobte 
sein Team.
Im Gegensatz dazu können die Spielerinnen der Kurpfalzbären aus 
Ketsch, die letzte Saison den Aufstieg in die zweite Bundesliga der 
Frauen geschafft haben, nicht ganz zufrieden sein. Dies zeigte sich 
insbesondere darin, dass über weite Strecken der Partie Spielertrai-
nerin Katrin Schneider ihre sechs besten Akteurinnen auf dem Feld 
ließ, weil es einfach nicht rund lief. Schon zu Beginn vergab Schneider 
einen 7m-Wurf, den sie an den rechten Pfosten donnerte (4.). Zu die-
sem Zeitpunkt führte die SG verdient mit 3:2 durch Ann-Katrin Hauck. 
Es fehlten Romina Heßler und Christin Becht-Zekl aus privaten Grün-
den, dafür spielte phasenweise Alina Seither, die früher bei Ketsch in 
der Mannschaft stand. Die Gäste kamen zu Beginn mit der sehr offen 
agierenden 3:3-Abwehr der Südpfälzerinnen nicht ganz klar, zudem 
parierte Antje Haag im OBZ-Tor einen schnellen Gegenstoß nach Ball-
verlust und verhinderte den Ausgleich. Ab der 6. Minute setzte sich 
aber die individuelle Stärke des Bundesligisten langsam durch und 
Ketsch spielte häufig über schöne Kreisanspiele Sina Michels frei, die 
Antje Haag nur wenig Abwehrchancen gab. So zogen die Kurpfalzbä-
ren über eine kleine Torserie auf 3:10 davon (14.), anschließend nahm 
OBZ-Coach Zwissler seine Auszeit. Dies war auch sinnvoll, denn sei-
nem Team gelang zehn Minuten kein Tor. Grund hierfür waren wie in 
der Oberligasaison überhastet abgeschlossene Angriffe und einfache 
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Ballverluste, die Ketsch zu schnellen Gegenstößen und leichten Toren 
nutzte. Nach der Auszeit gelang Lena Urschel der fünfte SG-Treffer, 
nachdem Ketsch die Latte traf, Haag den langen Pass spielte und 
Urschel im Tempogegenstoß traf (5:10, 15.). Positiv war heuer auch, 
dass sich Laura Winter als sichere 7m-Schützin präsentierte und alle 
Strafwürfe erfolgreich verwandeln konnte. So traf sie beispielsweise 
zum 6:11 (17.) und ließ den Abstand optisch nicht allzu groß wer-
den. Ab der 20.Minute stellte Zwissler seine Abwehr auf eine deut-
lich defensivere Formation um und verringerte dadurch die Freiräume 
für den Bundesligisten. Dies zeigte auch Wirkung, denn Ketsch kam 
nicht mehr zu den einfach freigespielten Torchancen. Auch zeigten die 
souverän leitenden Schiedsrichterrinnen Katharina Heinz und Sonja 
Lenhardt ein ums andere Mal passiv für Ketsch an, eine Folge der sehr 
guten SG-Abwehrarbeit. Sichtlich genervt nahm Adrian Fuladdjusch, 
Geschäftsführer bei Ketsch, die Auszeit, denn nur drei Treffer inner-
halb von acht Minuten sind zu wenig für den Anspruch eines Bundes-
ligisten (6:13, 22.). Aber im Angriff verlor Ketsch den Ball, da sie mehr 
als sechs Pässe spielten, als wiederum Zeitspiel gegen sie angezeigt 
wurde. So trifft Larissa Freund im Anschluss zum 7:13 (24.) und zum 
8:15 (29.). Kurios: Einen direkten Freiwurf verwandelt sie ebenfalls 
zum Halbzeitstand von 9:16 (30.). Für die rund 250 Zuschauer in der 
gut besuchten Bellheimer Spiegelbachhalle ein sehr gutes Ergebnis, 
denn sie sahen eine gut agierende SG-Mannschaft, die dem Favoriten 
bis dahin viel abverlangte und Paroli bot.
Nach dem Seitenwechsel kam Linda Knarr ins SG-Tor und hielt gleich 
zu Beginn einen schwierigen Wurf. Laura Winter verkürzte auf 10:16 
per Strafwurf (32.). Doch dann nahmen die Kurpfalzbären ihren tapfer 
spielenden Gegner ernst und trafen Tor um Tor. Nach dem 10:22 (37.) 
unterbrach OBZ-Trainer Jens Zwissler den Gästespielfluss und nahm 
seine zweite Auszeit. Hier lobte er wiederum sein Team und sprach 
lediglich einen ruhigeren Spielaufbau an, weil häufig die Bälle zu ein-
fach verloren gingen. Trotzdem gebührt den SG-Damen Respekt, da 
sie bis zum Schluss mit ihren Mitteln dagegen hielten und die Köpfe 
nicht hängen ließen und weiter für einander kämpften. Auch zeigten 
beide Torhüterinnen eine gute Partie und hielten mehrere schwierige 
Bälle. So blieb die letzte Aktion auch Torfrau Linda Knarr vorbehalten, 
als sie ihre achte Parade zeigte und den Endstand von 20:38 sicherte. 
Die Kurpfalzbären aus Ketsch können eigentlich nicht zufrieden sein, 
auch wenn das Ergebnis deutlich aus-sieht. Wenn ein Bundesligist mit 
den ersten sechs Spielerinnen bis zum Schluss durchspielen muss, 
zeigt dies, wie stark die Südpfälzerinnen an diesem Tag auf dem Feld 
waren.
Zwissler: „Ich bin heute sehr zufrieden mit meiner Mannschaft. Sie 
hat die richtige Einstellung wieder gefunden und gesehen, dass wir, 
wenn wir zusammen kämpfen und füreinander arbeiten, gemeinsam 
viel erreichen können. Hoffentlich können wir davon etwas mit zum 
nächsten Rundenspiel gegen Püttlingen mitnehmen.“
Es spielte und traf für die SG: Hauck (2), Reichling K. (1), Völker (6), 
Winter (4/3), Glaser (1), Weber, Urschel, Herrmann, Silaghi, Seither, 
Freund (5), Prinz (1), Haag, Knarr
Niederlage im Heimspiel
OBZ-Herren verlieren gegen Rodalben deutlich mit 27:31 (15:17)
Die erste Herrenmannschaft der SG Ottersheim / Bellheim / Zeis-
kam verliert ihr Heimspiel gegen Rodal-ben mit 27:31. Den rund 
100 Zuschauern in der Bellheimer Spiegelbachhalle bot sich dabei 
eine ersatzgeschwächte Mannschaft, die auf Jim Rüther verzichten 
musste und Timm Seifried mit einer nicht ganz auskurierten Magen-
Darm-Grippe auflief. Neu verstärkt wurde die Mannschaft mit dem 
A-Jugend–lichen Julian Hesse, der auch seinen ersten Treffer in der 
Pfalzliga erzielen konnte. Stärkster Schütze war Joshua Albert, der 
insgesamt acht Tore warf und durch sie immer wieder verkürzen 
konnte. SG-Trainer Peter Geiger begann mit Timo Bauchhenß im Tor 
und wechselte später gegen Tobias Wei-nerth, doch hatten beide 
Torhüter wenig Glück mit ihren Paraden, da sie immer wieder von 
ihren Abwehrleuten sträflich allein gelassen wurden. Rodalben hin-
gegen hatte in Maximilian Hubele ihren besten Schützen, der in die 
sich bietenden Lücken der SG-Abwehr stieß und zum Torerfolg kam. 
Nach dem 1:5 (8.) nahm Peter Geiger bereits die Auszeit, um Ruhe 
und Ordnung in das Angriffsspiel seiner Mannschaft zu bringen. Und 
seine Männer hörten offenbar gut zu, denn zwei Minuten später ver-
kürzte OBZ auf 4:5 (Albert, 10.). Doch brachten sich die Hausherren 
wieder selbst um die Früchte ihrer Aufholjagd, da viele unvorberei-
tete und überhastet abgeschlossene Angriffe wirkungslos verpufften 
und Rodalben im Gegenzug zu einfachen Toren kam. So zogen die 
Gäste wieder auf 4:8 davon (13.). Dies wiederholte sich während der 
ersten Spielhälfte, als die SG zunächst verkürzen konnte (von 6:10 
in der 15.Minute auf 10:11 18.Minute durch Kröper), doch hatten 
die Zuschauer nicht das Gefühl, dass OBZ entscheidende Akzente 
im Spiel setzen konnte, um die Wende zu Gunsten der Hausherren 
zu erzwingen. Bezeichnend dafür war ein vergebener 7m-Wurf beim 
Spielstand von 10:12 und Überzahlsituation (19.). Doch Joshua Albert 
fasste sich in den letzten zehn Spielminuten wiederholt ein Herz und 
warf den Ausgleich (13:13 (23.) und 14:14 (26.)). Dennoch brachte dies 
nicht die erhoffte Wende, weil die Angriffsfehlerquote einfach zu hoch 
war und auch teilweise die notwendige Cleverness den SG-Aktiven 
fehlte, hier das Spiel entscheidend zu beeinflussen. So gingen die 

Gäste kurz darauf wieder mit drei Toren in Serie in Führung (14:17, 
29.), ehe Felix Kästel zum Halbzeitstand von 15:17 traf (29.). Mit dem 
Halbzeitsignal vergab OBZ wiederholt einen Strafwurf und verpasste 
damit die Chance auf den Anschlusstreffer.
Nach dem Seitenwechsel präsentierten sich die Hausherren zunächst 
wacher und präsenter auf Feld. Timm Seifried, trotz Schwächung 
durch Magen-Darm-Beschwerden und wenig Training, brachte 
durch die beiden Anschlusstreffer zum 20:21 (38.) sowie per verwan-
deltem 7m-Wurf in der 45. Minute zum 22:23 sein Team wieder auf 
Tuchfühlung, doch verhinderte das nicht konzentriert vorgetragene 
Angriffsspiel und die nicht konsequent zu Werke gehende Abwehr die 
endgültige Wende im Spiel. Dieses Manko nutzte Rodalben anschlie-
ßend zu seinen Gunsten und erhöhte von 22:23 (45.) auf 23:30 (55.). 
Damit war das Spiel für die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam ver-
loren und der Rückstand zu groß. Der Rest war Ergebniskosmetik. So 
verliert die SG OBZ deutlich mit 27:31 und findet sich im Mittelfeld 
der Pfalzliga wieder (6.Platz mit 4:4). Nächster Gegner ist nach der 
Herbstpause am 30.10. 16 auswärts die HSG Trifels (9.Platz mit 2:6 
Punkten).
Es spielte und traf für die SG:
Seifried (5/2), Scheick (2/1), Kästel (2), Albert (8), Benz D. (2), Kröper 
(4), Michel (1), Kreiner St. (1), Faath L. (1), Hesse (1), Kassab, Bauch-
henß, Weinerth
mA-Jgd: SG OBZK – Eppstein-Maxdorf/Grethen1 34:21 (21:8)
Gespielt haben:
Maurice Baur (Tor), Daniel Kuntz (Tor), Joshua Albert, Moritz Jäger (8), 
Stefan Kreiner (2), René Bouché (5/1), Felix Braun (5), Luca Duden-
höffer, Fabian Geiger (1), Julian Hesse (9/3) und von der mB-Jugend: 
Sebastian Geis (1), Nico Kunz (3)
mC1-Jgd: TV Hochdorf - SG OBZK 47:21 (20:8)
Ersatzgeschwächte Mannschaft, sehr schwaches Spiel = sehr 
hohe Niederlage
Es spielten: Noah Drumm (TW), Leon Zwißler (TW), Marcello Ammer 
(1), Joshua Bien (3), Odin Günsel (3), Rico Hellmann, Simon Hofmann 
(3), Felix Jäger (5/1), Julian Lanfermann (1), Moritz Liebel (5/1), Max 
Martin
mC1-Jgd: SG OBZK – TuS KL-Dansenberg 22:30 ( 8:13)
Akzeptable Heimniederlage gegen klaren Favoriten Dansenberg
Unsere mC1 hat sich trotz der Niederlage einigermaßen rehabilitiert 
für das schwache Vorwochenende.
Beide Mannschaften hatten auf Grund von Verletzungen und Krank-
heit nicht alle Stammkräfte an Bord. Unser Team ging wieder ext-
rem nervös ans Werk. Die Abspielfehler in den ersten Minuten waren 
enorm. Da aber auch Dansenberg eher verhalten begann, stand es in 
der 10. Minuten nur 1:3. Auch im weiteren Verlauf wartete Dansenberg 
im Grunde nur auf unsere Angriffsfehler, um daraus mit Gegenstößen 
Kapital zu schlagen. Zu wenig gingen wir im Angriff auf die Lücken, zu 
oft wendeten wir uns ab, standen seitlich oder mit dem Rücken zum 
Tor, und strahlten keine Torgefährlichkeit aus. Erst als Felix mehrmals 
gut angespielt wurde und in den Sprungwurf kam, klingelte es auch 
mal beim Gegner. Das schönste Tor war auf unserer Seite kurz vor der 
Halbzeit, als über das Abspiel von Felix auf Moritz und der Außen-
sperre von Rico Moritz zum erfolgreichen Abschluss kam.
Für die 2. Halbzeit hatte das Trainergespann sehr energisch mehr 
Körpereinsatz und „breite Schultern“ im Angriff eingefordert und dies 
fruchtete auch bis zum 14:18 in der 35. Minute. Danach wurden wir 
in der Abwehr durch einige Distanzschüsse überrascht. Aus anschlie-
ßenden 2 min gegen uns ergaben sich leider einige Überzahltore, 
so dass wir in der 40. Minute mit 17:24 im Hintertreffen waren. Auf-
fällig war in der 2. Hälfte Johannes, der als mC2-Spieler und noch 
D-Jugendlicher immer wieder in die Abwehrlücken ging und keine 
Angst vor „große Namen“ hatte. Die Belohnung waren insgesamt 3 
Tore. Weitere gute 2er – Angriffskombinationen führten mit dem 22.30 
dazu, dass wir uns sehr achtbar aus der Affäre zogen. Der Lohn war 
verdienter Applaus der Zuschauer!
Spielfilm: 1:3, 4:8, 6:12, 8:13 / 12:16, 17:24, 19:27, 22:30
Es spielten: Noah Drumm (TW), Marcello Ammer (1), Joshua Bien, 
Leon Dudenhöffer, Rico Hellmann (1), Elias Horn (5), Johannes Horn 
(3), Felix Jäger (5), Moritz Liebel (5/1), Max Martin, Sunny Pfirrmann 
(1), Daniel Theobalt
mD1-Jgd: SG OBZ– TV Offenbach 2 33:15 (16:6)
Obwohl der Sieg deutlich ausfiel, zeigte das Team nur eine durch-
schnittliche Leistung gegen die 2. Mannschaft des Nachbarvereins. 
Insbesondere das Spiel ohne Ball (Freilaufen, Räume erkennen und 
nutzen) ist weiterhin noch stark verbesserungswürdig, genauso wie 
das individuelle Abwehrspiel. Ein weiterer Schwerpunkt im Training 
wird das schnelle Umschalten sein. Nicht nur der schnelle Wechsel 
von Abwehr zu Angriff und umgekehrt fiel einigen noch sehr schwer, 
auch generell die Wahrnehmung von Spielsituationen und das rasche 
Finden von Lösungen („Handlungsschnelligkeit“) sind noch ausbaufä-
hig. Hier dauerte es doch oft zu lange, bis der freilaufende Mitspieler 
oder die eigene Lücke erkannt wurde.
Im Einsatz waren: Felix Dettbarn (Tor), Marc Messemer (3), Lars Seiller 
(1), Luca Mariani (1), Philipp Bentz (2), Nick Offenbacher (5/1), Jakob 
Yüksel (3), Jonas Drumm (1), Nils Hoffmann (6), Robin Müller (5), Justin 
Kehl (6), Matthias Ortlieb (aus der mE).
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Busfahrt zum Damen-Spiel
Zum Spiel der Damen 1 gegen die TG Osthofen am Sonntag, 
23.10.2016, 16.00 Uhr, wird ein Bus eingesetzt. Abfahrtszeiten sind 
um 13.15 Uhr in Ottersheim und 13.30 Uhr in Bellheim. Anmeldungen 
bei Ulrike Bischoff (0176/56776626)
Spiel am Wochenende:
Samstag, 15.10.2016:
18.00 Uhr: Damen 1 - SG TSG/DJK Mainz-Bretzenheim II

Termine der Parteien

Freie Wählergruppe ADAM
Grillfest

Wegen Terminüberschneidungen und aus organisatorischen Gründen 
muss das für den 22.10.16 geplante Grillfest der Freien Wählergruppe 
Adam verschoben werden.
Der neue Termin ist nun der Sonntag, 23.Oktober 2016 um 11.30 Uhr 
in der Grillhütte Bellheim.
Anmeldungen können unter Tel. 07272-9739444 oder 07272-75331 
oder per Email: d.godyniak@vodafone.de abgegeben werden.

seit 1985

Sommerferien 2017

bis 35%
Frühbucher Rabatt

„Wer früh bucht, hat die beste
Auswahl und die besten Preise!“

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWITTICH“ bei  www.wittich.de
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Unsere Glückwünsche

20.10.16 	 Link Helga 	 70 Jahre

Aus der Gemeinde

Bellheimer Kerwe 2016

Herzliches Dankeschön
Die Ortsgemeinde mit Herrn Bürgermeister Paul Gärtner an der Spitze bedankt sich an dieser Stelle nochmals ganz besonders bei den 
Bellheimer Kindergärten, dem Schülerhort Iglus, dem Frauenbund, dem Fußballverein FC Phönix, der Freiwilligen Feuerwehr, dem Chor 
BellaCanta und bei unserem Lordclub, die mit ihrer Teilnahme beim Kerweumzug zu einem gelungenen Auftakt unseres Kerwewochenen-
des beigetragen haben.
Ganz herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme und fröhliche Kerwetage!

 
Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605

Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de

Öffnungszeiten:
Montag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 - 12.30 Uhr 	 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 		  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 12.30 Uhr	 14.30 - 18.00 Uhr

Von Frauen bevorzugt
Witzig - warmherzig - berührend - unterhaltsam - spannend: abwechslungsreiches Lesevergnügen versprechen die neuen Frauenromane 
der Gemeindebücherei.
Eine Auswahl:
Colgan, Jenny: Die kleine Bäckerei am Strandweg
Polly und Chris müssen mit ihrer kleinen Firma Insolvenz anmel-
den. Das bedeutet auch das Aus für ihre Beziehung. Polly wagt 
einen Neuanfang und zieht nach Mount Polbearne an die Küste 
Cornwalls. Dort erweckt sie eine alte Bäckerei zu neuem Leben und 
macht ihr Hobby „Backen“ zum Beruf. Nur das mit der Liebe gestal-
tet sich komplizierter als gedacht...
Berg, Ellen: Blonder wird’s nicht: (k)ein Friseur-Roman
Die alleinerziehende Powerfrau Maja hat jede Menge Pech: ihr 
Freund geht fremd, der minderjährige Sohn wird von der Russen-Mafia 
verfolgt und Tante Ruth bringt eine super-blonde Unruhestifterin ins 
Haus. Amüsante Mischung aus Chaos, Drama und Happy End.
Lott, Sylvia: Die Inselfrauen
Nina nimmt eine berufliche Auszeit und verbringt den Sommer auf 
Borkum, wo sie sich einst unsterblich, aber leider unglücklich, ver-
liebt hat. Ihre Nichte Rosalie schreibt auf der Insel an ihrer Dip-
lomarbeit über Borkumer Frauen in verschiedenen Epochen. Beide 
Frauen werden von dem Charme der Insel in Bann gezogen und 
treffen auf die große Liebe.
Cauwelaert, Didier van: Jules
Zibal steckt mitten in einer Lebenskrise als er auf dem Pariser Flug-
hafen auf die junge, blinde Alice mit ihrem Hund Jules trifft. Er muss 
diese Frau unbedingt wiedersehen - und Jules wird ihm dabei hel-
fen… Erfrischend-romantische Komödie.
Picoult, Jodi: Die Spuren meiner Mutter
Jenna (13) sucht nach ihrer Mutter Alice. Die Elefantenforscherin 
verschwand spurlos. Doch hat sie ihre Tochter wirklich im Stich 
gelassen? Jenna wendet sich in ihrer Verzweiflung an einen Ex-
Polizisten und eine Wahrsagerin. Das ungleiche Trio deckt nach 
und nach die Geschichte von Alice auf, einer engagierten Elefan-

tenforscherin, die für ihren Beruf und ihre Dickhäuter lebte. Die Ele-
fanten stehen denn auch gleichwertig im Mittelpunkt des Romans. 
Mitreißende und ungewöhnliche Familiengeschichte mit einer leicht 
übersinnlichen Komponente.
Fröhlich, Susanne: Feuerprobe
Andrea Schnidt ist jetzt 50. Geplagt mit faulem Sohn und dementer 
Mutter freut sie sich über ein ganz besonderes Geschenk ihres Part-
ners Paul - eine Kreuzfahrt, allerdings mit unbekannter Reiseroute. 
Und obendrein soll Pauls pubertierende Tochter mitkommen...
Grey, Iona: Als unsere Herzen fliegen lernten
London, 1943: Der amerikanische Pilot Dan Rosinski und die Eng-
länderin Stella Thorne begegnen sich in einer zerbombten Kirche. 
Ihre Liebe hat keine Zukunft, doch sie schreiben sich Briefe. Jahr-
zehnte später findet eine junge Frau in einem leer stehenden Haus 
einen Brief aus jener Zeit...
Glaser, Brigitte: Bühlerhöhe
Kanzler Konrad Adenauer macht Urlaub auf der Bühlerhöhe im 
Schwarzwald. Zur Zeit des umstrittenen Wiedergutmachungs-
gesetzes mit Israel 1952 sind Anschläge zu befürchten. Die 
Mossad-Agentin Rosa Silbermann soll den Kanzler schützen. Ihre 
Gegenspielerin ist die Hausdame Sophie Reisacher, die ihre eige-
nen Pläne verfolgt. Spannender Roman über zwei unterschiedliche 
Frauen vor dem Hintergrund der jungen Bundesrepublik.
Ferrante, Elena: Meine geniale Freundin
Der Bestseller der unter einem Pseudonym schreibenden Autorin 
schildert Kindheit und Jugend der Freundinnen Lila und Elena, die 
im ärmlichen Neapel aufwachsen. Während Elena alle Stationen 
einer höheren Bildung durchlaufen darf, muss die hochintelligente 
Lila die Schule früh verlassen. Sie steigt ins väterliche Schuhge-
schäft ein und heiratet früh. Bewegendes zeitgeschichtliches Port-
rät einer ungewöhnlichen Frauenfreundschaft.
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Italienisch für Anfänger A 1 - Teil 1

Ein Sprachkurs für Anfänger, der erste Kenntnisse der italienischen 
Sprache vermittelt.
Leitung:	 Anna Fiorenza
Beginn:	 Montag, 24. Oktober 2016, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 60 Euro, 12 Termine, 24 Ustd.
Arbeits-
material:	 Lehrbuch wird am ersten Kursabend bekannt gegeben
Kursnummer:	 b-2016-2-094

Pilates - Schnupperkurs

Pilates ist eine sanfte, aber intensive ganzheitliche Trainingsmethode. 
Die Übungen basieren auf fließenden, präzisen Bewegungen unter 
Einbeziehung der Atmung. Pilates verbessert Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination. Die TeilnehmerInnen lernen insbesondere Bauchmuskeln, 
Beckenbodenmuskulatur sowie die Stützmuskeln rund um die Wirbel-
säule zu dehnen und zu kräftigen.
Leitung:	 Astrid Forster
Beginn:	 Montag, 07. November 2016, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr:	 21 Euro, 4 Termine, 8 Ustd.
Arbeits-
material:	 Bequeme Sportbekleidung, dicke Socken, Gymnastik-

matte, Handtuch
Kursnummer:	 b-2016-2-081

So schmeckt der Herbst -  
Herbst- und Wintergemüse lecker zubereitet

Herbst- und Wintergemüse der Saison sind die Basis für abwechslungs-
reiche Lieblingsgerichte der Herbstküche. Die TeilnehmerInnen erhalten 
einen Überblick über die wichtigsten Gemüsearten und lernen viele 
abwechslungsreiche Zubereitungsarten in Topf, Pfanne oder Backofen 
für Karotten, Wirsing, Lauch, Sellerie & Co kennen. Probieren Sie doch 
mal Möhren-Orangen-Salat, Sellerie-Birnen-Suppe, Schwarzwurzel-
Tarte oder leckere Wirsingrouladen.
Leitung:	 Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn:	 Mittwoch, 09. November 2016, 18:00 – 21:45 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr:	 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkosten,1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien:	 2 scharfe Messer, Tupperware, Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer:	 b-2016-2-071

Das erste Mal am Computer –
EDV-Kurs für Senioren und Anfänger

Dieser Kurs richtet sich an TeilnehmerInnen, die zum ersten Mal mit 
einem Computer umgehen möchten. Haben Sie keine Angst, denn Sie 
werden schon beim ersten Computer-Rendezvous merken, dass alles 
einfacher ist, als man zunächst denkt. Am Ende des Kurses werden Sie 
wissen, wie ein Computer funktioniert; wie man mit der Maus umgeht; 
wie man Schriftstücke in Word erstellen und bearbeiten kann; wie man 
einfache Tabellen und Diagramme in Excel erstellt, wie man Dateien im 
PC speichert, pflegt und sortiert und wie man sich im Internet zurecht 
finden kann. Zugangsvoraussetzung: keine
Leitung:	 Alexandra Worst
Beginn:	 Donnerstag, 27. Oktober 2016, 17:00 -18:30 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, EDV-Raum
Gebühr:	 38 Euro, 6 Termine, 12 Ustd.
Kursnummer:	 b-2016-2-052

Präsentationen mit PowerPoint

Sie lernen in diesem Kurs mit der Software „Powerpoint“ professionell 
Folien und Präsentationen für Vorträge zu erstellen und zu bearbeiten, 
sowie animierte Bildschirmpräsentationen zu gestalten. Voraussetzung 
für die Teilnahme sind Grundkenntnisse am PC und Kenntnisse des 
Betriebssystems Windows.
Leitung:	 N.N.
Beginn:	 Dienstag, 15. November 2016, 18:30 – 20:45 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule plus, EDV-Raum
Gebühr:	 24 Euro, 2 Termine, 6 Ustd.
Kursnummer:	 b-2016-2-093

Spiegelreflexkamera für Einsteiger - Workshop

Der Workshop für Fotografie-Neueinsteiger vermittelt in vier Unterrichts-
stunden Theorie und sechs Unterrichtsstunden Praxis den schrittweisen 
Einstieg in das Fotografieren mit einer digitalen Spiegelreflexkamera. 
Neben hilfreichen Tipps zum Kamera-Umgang, sowie zur Bildgestal-
tung, erhalten Sie auch einen Einblick in die Bildnachbearbeitung und in 
sinnvolles Zubehör für ihr System.
Leitung:	 Jannik Mahl, Luis Waldinger
Termine: 	 Donnerstag, 03. November 2016, 19:00 - 20:30 Uhr
	 Freitag, 04. November 2016, 19.00 - 20.30 Uhr
	 Samstag, 05. November 2016, 10:00 - 15:30 Uhr (1 

Stunde Pause um 12:15 Uhr)
Ort:	 Bellheim, Bürgerhaus, Hauptstr. 140
Gebühr:	 35 Euro, 3 Termine, 10 Ustd.
Arbeits-
material:	 eigene Spiegelreflexkamera und Laptop bitte mitbringen
Kursnummer:	 b-2016-2-083

Acrylmalerei für Einsteiger

Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs verschiedene Maltechniken und 
unterschiedliche Malgründe kennen. In angenehmer Atmosphäre können krea-
tive Ideen umgesetzt werden, so dass jeder Teilnehmer ein individuelles Gemälde 
nach seinen Vorstellungen gestalten kann. Nähere Auskünfte erteilt die Kurslei-
terin unter der Telefonnummer 07272/ 9291049. Aufgrund der großen Nachfrage 
bieten wir einen Zusatzkurs an. In beiden Kursen sind noch wenige Plätze frei.
Leitung:	 Regine Fabian
Beginn Kurs:	 Beginn Zusatzkurs: Donnerstag, 27. Oktober 2016, 

19:00 – 21.15 Uhr
	 Montag, 07. November 2016, 19:00 – 21:15 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 38 Euro, zzgl. Unkostenbeitrag für Material, 
	 5 Termine, 15 Ustd.
Arbeits-
material: 	 Wegen der benötigten Materialien bitte mit der 
	 Kursleiterin in Verbindung setzen.

Gesangsunterricht für jedermann - Grundkurs

Der Kurs richtet sich an Interessierte aller Altersklassen, die gerne sin-
gen und die Grundlagen der Gesangstechnik kennen lernen wollen. Die 
TeilnehmerInnen lernen die eigene Stimme zu trainieren und zu entfal-
ten. Die richtige Atemtechnik, Hör- und Stimmbildung sowie die Stär-
kung individueller Ausdruckmöglichkeiten im Gesang werden vermittelt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, die Teilnahme an der Schnupper-
stunde aber ist von Vorteil.
Leitung:	 Manuela Schwind, Gesangslehrerin
Beginn:	 Dienstag, 25. Oktober 2016, 19:30 – 21:00 Uhr
Ort:	 Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr:	 37,50 Euro, 6 Termine, 12 Ustd.
Kursnummer:	 b-2016-2-088
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Bockbierfest 2016 - Nachlese

Bellheimer Kerwe 2016

„… ich möchte Ansprechpartner für alle Vereine, die 
Gemeinde und die Brauerei sein und helfen miteinander wei-
ter voranzukommen!“ (Zitat: Lord Gerhard Hatzenbühler)Am 7. Oktober war es wieder soweit - das traditionelle 
Bockbierfest fand zum Auftakt der Kerwe in der festlich 
geschmückten und bis auf den letzten Platz gefüllten Dr.-
Friedrich-Schneider-Halle statt.Die vielen Gäste durften sich auf einen spannungsgeladenen 
Abend und das neue Bockbier freuen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung von der Band „Trio Lord“.Der Abend wurde durch Kurt Gensheimer moderiert, der 
seine Aufgabe mit Bravour erfüllte und unsere Gäste gekonnt 
durch die Veranstaltung führte.Nach der Begrüßung der Veranstalter, Herrn Roald Pauli 
(Brauereivorstand), Bürgermeister Paul Gärtner und Henry 
Sinn (1. Vorsitzender der Gemeinschaft Bellheimer Vereine, 
GBV), wurden auch gleich zum Auftakt alle Ehrengäste 
begrüßt und willkommen geheißen. Die zum Teil von sehr weit 
angereisten Hoheiten konnten sich zusätzlich in einer kleine 
Runde selbst vorstellen.Erster großer Programmpunkt des Abends war die Ansprache 
zum Ehrenamtspreis durch Henry Sinn und die Laudatio für 
den Ehrenamtspreis durch den scheidenden Lord Josef Purr.
Unseren Ehrenamtspreis, „Der große Bellheim“ , wie in jedem 
Jahr gewählt durch die Bellheimer Bevölkerung, erhielt die-
ses Jahr Alfred Gadinger, 1. Vorsitzender des Katholischen 
Arbeitervereines.Alfred Gadinger wurde von zwei Lords unter stehendem 
Applaus des Publikums auf die Bühne geleitet.In Vertretung von Herr H.-J. Kuntz, 1. Vorsitzender des 
Gewerbeverbandes der VG Bellheim, gratulierte Matthias 
Städtler dem Preisträger mit einem Einkaufsgutschein, Henry 
Sinn und Landrat Dr. Brechtel überreichten den Glaspokal der 
Gemeinschaft Bellheimer Vereine.Mit Spannung erwartet folgte dann der Auftritt der Bellheimer 
Hobbysänger. Sie konnten mit ihren Liedbeiträgen vor allem 
mit dem „Bellemer Wind“ das Publikum begeisterten.
Direkt danach erfolgte der Bockbieranstich. „Hört ihr Leit, 
s’isch Bockbierzeit“ – so tönte es lautstark, als das neue 
Bockbier vom Lordclub auf die Bühne gebracht wurde.
Lord Josef erledigte den Anstich profihaft mit einem Schlag.
Danach verabschiedete sich Lord Josef mit einem gekonnten, 
selbst gedichteten und intonisiertem Liedbeitrag beim Publi-
kum aus dem liebgewonnenen Amt.Schweren Herzens und mit herzlichem Dank verabschiede-
ten sich seine „Amtskollegen“ das Knillsemer Kätzel Sarah 
Schwarz, Zwiebelkönigin Melanie Renner, Zwiebelprinzessin 
Svea-Lina Häger und viele angereiste Hoheiten. Zwiebelköni-
gen Melanie Renner ließ es sich nicht nehmen eine sehr per-
sönliche Abschiedsrede zu halten.In der Laudatio des GBV an Lord Josef durch Henry Sinn 
wurde das Amtsjahr kurz reflektiert und der Dank an ihn aus-
gesprochen, mit der Bitte der GBV und dem Lordclub mit 
Rat und Tat verbunden zu bleiben. Ebenfalls ging ein gro-
ßes Dankeschön an Irmi Purr, die ihrem Ehemann in seinem 
Amtsjahr in tollster Weise zur Seite stand. Danach folgten die 
Geschenke der Brauerei überreicht durch H. Pauli und Fr. 
Heuser.

Nach Abgabe aller seiner Amtsinsignien wurde Josef Purr in 
den Kreis seiner Amtsvorgänger, den Lordclub, verabschie-
det. Bei dieser Gelegenheit bedankten sich die Bellheimer 
noch einmal mit großem Applaus bei ihm und allen bisherigen 
Lords:
Hans-Joachim Lutz, Heribert Laubersheimer, Karl Kühlwein, 
Rudi Becker, Georg Fuchs, Günter Rund, Paul Gärtner, Fritz 
Schlee, Bertold Kessler, Norbert Rothhaas, Matthias Städtler, 
Dieter Lüdecke, Heinrich Leuthner und Gerhard Schlindwein.
Mit Spannung wurde nun der neue Lord erwartet. Schritt für 
Schritt eingekleidet und mit Amtsinsignien versehen, trat Ger-
hard Hilzendegen durch das obligatorische Schlüsselloch. Wir 
wünschen ihm, wie all seinen Vorgängern ein wunderschönes 
Amtsjahr, verbunden mit vielen neuen und hoffentlich immer 
schönen Erfahrungen und Erlebnissen, denen er seine eigene 
höchstpersönliche Note einprägen soll.Henry Sinn, 1. Vorsitzender der Gemeinschaft Bellheimer Ver-
eine, bedankte sich zum Abschluss bei Hannelore Heuser, die 
wiederum für die Brauerei Bellheim die Organisation und die 
Dekoration des Bockbierfestes übernommen hatte. Weiterer 
Dank ging an Kurt Gensheimer für die tolle Moderation.
Zum Kerweumzug säumten viele Bellheimer die Straßen zum 
Kerweplatz, um den neuen Lord zu begrüßen. Der Musikver-
ein Bellheim begleitete den Umzug mit zünftigen Musikbeiträ-
gen und spielte zum Auftakt auch auf dem Kerweplatz. Hierfür 
vielen Dank.
Am Umzug wieder mit dabei der wunderschöne Wagen des 
Lordclubs mit Lord Gerhard Hilzendegen, Abordnungen vieler 
Bellheimer Vereine, unser Ehrenamtspreisträger Alfred Gadi-
nger, alle Kindergärten (mit 125 gemeldeten Kindern !!) unser 
Lordclub sowie unsere Bürgermeister und Ortsbeiräte.
Vielen Dank an die Bellheimer Feuerwehr und an PHK Gregor 
Dörzapf für die Beteiligung am Umzug und die notwendigen 
Absperrmaßnahmen.Lord Gerhard zeigte beim Fassanstich keine Nerven und das von 
der Brauerei zur Verfügung gestellte Freibier konnte fließen.
Mit 3 Böllerschüssen wurde die Kerwe offiziell von Bürger-
meister Paul Gärtner eröffnet.Für alle Beteiligten (vor allem die vielen beim Umzug mitgelau-
fenen Kinder) gab es Brezeln und Getränke und anschließend 
Freifahrten bei den Fahrgeschäften. Hierfür recht herzlichen 
Dank an die Schausteller.Am Sonntagmorgen feierten wir einen Ökumenischen Gottes-
dienst auf dem Festplatz.Im Anschluss an den Gottesdienst folge der Kerwefrühschop-
pen, musikalisch umrahmt durch die „Palatina Washboard 
Jassband“ und ein gemeinsames Kerweessen, bewirtet 
durch Bellheimer Vereine.In diesem Jahr nutzten auch viele Familien am Sonntag die 
Möglichkeit zum Einkaufsbummel, zu dem die Bellheimer 
Geschäfte, organisiert durch den Gewerbeverband, eingela-
den hatten.

Die Gemeinschaft Bellheimer Vereine bedankt sich auf die-
sem Weg recht herzlich bei allen freiwilligen Helfern für die 
Hilfe vor, während und nach dem Bockbierfest, allen Spon-
soren (insbesondere unserer Brauerei), allen Teilnehmern des 
Umzuges, Hoheiten, Vertretern der Politik, Besuchern und 
Gästen während der Festtage.
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Lord Josef begrüßt die Hoheiten.

Das neue Bockbier ist angestochen.

Ein Prosit auf unser Bellheimer Bier.

impressionen aus der voll besetzten Dr. schneiderhalle.

Lord Josef verabschiedet sich musikalisch.

Der Ex-Lord Josef Purr.

unser 16. Lord: Gerhard Hatzenbühler.

Lord Gerhard im Kreise der Hoheiten.

Eine Bildnachlese, Teil I

Die Band „Trio Lord“ in Aktion.

Herzlichen 
Glückwunsch 
durch Landrat, 
Gemeinde, 
GVB und GB.

Der Ehrenamtspreisträger 2016 der  
Gemeinde Bellheim: Alfred Gadinger.
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Ehrung von Schaustellern  
bei der Bellheimer Kirchweih

Bei der Eröffnung der Bellheimer Kirchweih am vergangenen Samstag 
konnte Ortsbürgermeister Paul Gärtner insgesamt vier Schaustellerbe-
triebe für jahrzehntelange Teilnahme an den Bellheimer Märkten ehren. 
Er dankte den Schaustellern für die langjährigen treuen Geschäfts-
verbindungen; sie beleben mit ihren Geschäften das Marktgeschehen 
und tragen zu einer attraktiven Ausgestaltung bei.
Folgende Schaustellerbetriebe wurden geehrt:
80 Jahre
Firma Roger Werlich aus Ludwigshafen in 3. Generation
(Fahrgeschäfte)
ca. 70 Jahre
Firma Stefan Nelle aus Römerberg in 4. Generation (Süßwaren)
60 Jahre
Firma Gerhard Nutz aus Rülzheim in 2. Generation 
(Spielwaren, Angelei u. Losstand)
Firma Karl-Heinz Held aus Frankenthal in 2. Generation
(Rolly-Rekord-Schiebespiel)

v.l.: 1. Beigeordnete Trapp, Gerhard nutz, Werner und Gabi Leicht, 
Toni nutz, Karl-Heinz Held, Hiltrud Held, Roger Werlich, Bürgermeis-
ter Adam, Ortsbürgermeister Gärtner

Vollsperrung  
der Schulstraße in Bellheim

Die Schulstraße, zwischen Schubertstraße und Birkenweg, wird zur 
Herstellung von Versorgungsleitungen, vom 17.10. bis 21.10.2016 
vollständig für den Verkehr gesperrt.

Die Zufahrt für Anlieger und dem kath. Kindergarten „St. Joseph“ ist 
für die Dauer der Vollsperrung über die Schubertstraße möglich.
Mit der Bitte um Beachtung.
Zum Zeichen der langjährigen Verbundenheit überreichten Ortsbür-
germeister Paul Gärtner und 1. Beigeordnete Trapp jeweils Blumen 
und ein Weinpräsent.

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen 
bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in 
Grünanlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mittwochs 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Silbernagel-Str. 
19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel festgestellt haben 
wäre es sehr freundlich wenn Sie Frau Worst darüber informieren wür-
den. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch unter 07272/972983 
zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail 
mitteilen an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 
0152/34506608. Vielen Dank!

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen  
siehe unter Verbandsgemeindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim
Bitte beachten: ab Oktober ist der Fahrdienst zum Gottesdienst 
um 09.00 Uhr!
Sonntag, 16.10.: Axel Drumm, Tel. 96696

Kochen für Kids im Herbst
für Kinder und Jugendliche

Erneut bieten wir für Ihre Kinder tolle Kochmöglichkeiten. In Herbst 
werden wir neue Speisen vorbereiten. Gerichte mit Kürbis, wär-
mende Suppen und andere leckere Speisen werden mit den Kindern 
zubereitet und gekocht.
Die Kinder lernen eigenständiges Vorbereiten und Kochen von 
Lebensmitteln.
Es ist wichtig, dass die Kinder sich eine Woche zuvor schriftlich 
anmelden, indem sie den unteren Abschnitt im Jugendzentrum 
(Hauptstr. 99 in den Briefkasten, Büro) abgeben. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage muss der Unkostenbeitrag pro Kind von 3,00 € eine 
Woche vorher entrichtet werden, sodass wir besser planen und den 
Platz Ihres Kindes sichern können.
Das Kochen beginnt immer um 15:30 Uhr und endet um 18:30 
Uhr.

Treffpunkt: 	 Bellheim, Bürgerhaus (Hauptstraße 140)
Wir freuen uns auf euch!

Selina und Melli!

Termin: 17.11.2016

Anmeldung: Kochevent
Name des Kindes: ........................................................................

Alter: .............................................................................................

Telefonnummer: ............................................................................

r 17.11.2016

✂

✂

Aus der Jugendarbeit
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Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
Einladung zur Cafeteria an Allerheiligen
Am Fest Allerheiligen, 01.11.2016, ab 15.30 Uhr laden wir herzlich 
zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen ins Pfarr- und Jugendheim 
St. Michael Bellheim ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen angenehme Gespräche. Für die Cafeteria benötigen 
wir Kuchenspenden. Wenn auch Sie uns dabei unterstützen möch-
ten, dann melden Sie sich bitte bei: Karin Neulinger unter der Tel. Nr. 
776110 (ab 13.00 Uhr). Vielen Dank!

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 14. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Sonntag, 16. Oktober in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 28. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 30. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 31. Oktober Reformationstag in Germersheim
19.00 Uhr Veranstaltung mit Michael Graff in der Versöhnungskirche
Präparandengruppe
Oktober entfällt wegen den Ferien
Freitag, 11. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 09. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 28. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 18. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,02. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Dienstag, 18. Oktober
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Montag, 24. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 25. Oktober
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 26. Oktober
20.00 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 28. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Mittwoch, 02. November
14.00 Uhr Kirchencafe
Freitag, 04. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Herzlichen Dank allen, die zu unserem Erntedankgottesdienst am 
2. Oktober Lebensmittel für die Germersheimer Tafel mitgebracht 
haben!
2. Kleidersammlung für Bethel von 07. November bis 12. Novem-
ber 2016:
Wegen der großen Nachfrage führen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine zweite Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel durch.
Die Kleidersäcke können ab Montag, den 07. November bis Sams-
tag, den 12. November 2016 täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr (außer 
sonntags) und von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer samstags und sonn-
tags) im Prot. Gemeindehaus, Hauptstr. 103 abgegeben werden.
In die Kleidersäcke gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen (auch Schul-
ranzen), Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut verpackt 
Kleidersäcke erhalten Sie sonntags in der Kirche oder im Pfarramt in 
Bellheim, Hintere Str. 4.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel sowie die Prot. Kirchengemeinde Bellheim
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben und nicht 
vor die Tür stellen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender

Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!
Tel: 07272/2110, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 17. Oktober 2016 bis 23. Oktober 
2016 Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das 
Pfarrerehepaar Meyer aus Sondernheim, erreichbar unter der Tel.: 
07274-5 00 48 68.
Das Pfarrbüro macht Urlaub
Das Pfarrbüro ist von Montag, den 17. Oktober bis Freitag, den 21. 
Oktober 2016 wegen Urlaub geschlossen.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Ev. Stadtmission
Mo., 17.10., 18.15 Uhr: Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis 
im Protestantischen Gemeindehaus Bellheim

Vereine und Gruppen

Jahrgangs 43/44
Stammtisch

Unser letzter Stammtisch in diesem Jahr ist am Freitag, dem 
14.10.2016 im „Ischia“ in der Zeiskamer Straße. Wie immer ab 19 Uhr. 
Es wäre toll, wenn viele von Euch kommen würden.

Kath. Deutscher Frauenbund 
ZV Bellheim

www.frauenbund-speyer.de/bellheim/
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats laden wir alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein zu einem kurzweiligen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, Geschichten, Liedern und Gesprächen.
Nächster Termin ist Do. 20. Okt., 14 Uhr im Kath. Pfarrheim.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich gerne bei Regina Mendel 
melden, Tel.: 07272/ 6791. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Dienstags Treff
Am Di den 18.10., 20 Uhr laden wir zu einem zwanglosen Beisam-
mensein ins Frauenbundzimmer ein. Frauen, die gerne einmal bei uns 
hereinschnuppern möchten, sind herzlich willkommen!
Frauengebetskette 2016
Gerechtigkeit lieben - Barmherzigkeit leben - Frieden stiften
Die Frauengebetskette „Gerechtigkeit lieben - Barmherzigkeit leben 
- Frieden stiften“ stellt Christinnen aus den Philippinen in den Mit-
telpunkt, die in ihrem Einsatz für Menschenwürde und Frauenrechte 
beispielhaft sind. Die Gebetskette entsteht, wenn Frauen an verschie-
denen Tagen im Oktober mit und für die Schwestern auf den Philippi-
nen beten. Drei Frauen, die in diesem Gottesdienst zu Wort kommen, 
sind im Oktober als missio-Gäste in Deutschland.
Der Einsatz dieser Frauen für Barmherzigkeit, Frieden und Gerechtig-
keit ist Zeugnis ihres Glaubens. Von uns erwarten sie kein Mitleid, son-
dern dass wir ebenso wie sie unsere Stimme gegen Unrecht erheben.
Wo sie in Ihrem Bistum von ihrer Arbeit berichten, erfahren Sie bei den 
missio- Diözesanstellen. 
missio, der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) und die Katholi-
sche Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) laden ein, die Wort-Got-
tes-Feier ökumenisch mit den evangelischen Schwestern zu gestalten 
und sich im Gebet mit den Frauen auf den Philippinen zu verbinden.
In Bellheim findet sie statt am Do 20.Okt. um 18.30 Uhr in der 
katholischen Kirche. Alle interessierten Frauen und Männer sind 
herzlich eingeladen.
Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, zum 
Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 16.30 Uhr.
Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212  Die Veranstaltun-
gen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen interessierten 
Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.
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KGB / TSG aktuell

18. „Pälzer Owend“
(das Original) Sketche und Comedy
Und wann?
Samstag, 22. Okt 2016
Samstag, 29. Okt 2016
Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 bis 20.00 Uhr
Eintritt 9,- €

Inklusive einem Üwwerraschungsgetränk
Katholische Jugendheim Bellheimer / Zeiskamer Straße
Wenige Karten noch in der Mode-Insel (Schuberstraße) und bei 
NailArtAtelier-YvE (Prälat-Stork-Straße 13) in Bellheim.

Saisonstart der TSG Bellheim geglückt!
Auch die TSG Bellheim ist dieses Wochenende in Ettlingen wieder in 
die Turniersaison gestartet. 

Trotzt einiger verletzungs- und krankheitsbedingter Ausfälle in allen 
Gruppen, konnten tolle Ergebnisse erzielt werden. Am Samstag ging 
es für die Jugendgarde auf die Bühne, die sich trotz Nervosität und 
vieler Neuzugänge mit 346 Punkten den 10. Platz ertanzten konnte.
Am Nachmittag folgte die Juniorengarde, die mit einer tollen Leis-
tung und noch einigen kleinen Fehlern den 10. Platz mit 396 Punkten 
erreichte.
Am Abend dann startete auch unsere Lilly in die Saison. Trotz des lan-
gen Tages konnte sie sich mit einer super Punktzahl von 434 Punkten 
einen tollen 4. Platz ertanzten.
Weiter ging es am Sonntag mit den Ü15 Tänzerinnen und Tänzern.
Den Anfang machte unser Tanzpaar Jessica und Tobias. Die beiden 
konnten sich mit einer tollen Leistung und 446 Punkten einen hervor-
ragenden 1. Platz ertanzten und somit auch die erste Qualifikation der 
TSG für die Süddeutschen Meisterschaften in Homburg.
Weiter ging es mit unserem nächsten Tanzpaar Jule und Kevin, das 
mit einer tollen Darbietung und 426 Punkten auf einem super 4. Platz 
landete.
Unser Tanzpaar Michelle und Mike konnte leider krankheitsbedingt 
nicht antreten. Wir wünschen an dieser Stelle eine gute Besserung 
und eine baldige Genesung.
Als nächstes startete die Weibliche Garde in die Saison. Trotz einiger 
Ausfälle, Unsicherheiten und kleiner Fehler konnten sich die Mädchen 
mit 435 Punkten einen super 3. Platz ertanzen.
Das Ende des ersten Turnierwochenendes leiteten unsere Tanzma-
riechen Jule und Selina ein. Jule konnte mit einer tollen Darbietung 
glänzen und zeigte bis kurz vor Schluss einen tollen Tanz. Leider ver-
letzte sie sich wenige Sekunden vor Ende des Tanzes, sodass sie die-
sen nicht ganz beenden konnte. Dennoch wurde das bisher gezeigte 
gewertet und so landete sie trotz Verletzung mit 439 Punkten auf 
einem klasse 5. Platz. Wir wünschen auch an dieser Stelle eine gute 
Besserung und eine hoffentlich baldige Genesung.
Unsere Selina konnte sich mit 412 Punkten nach einem langen Tag 
Platz 22 ertanzen.
Nächste Woche geht es weiter in Trebur, wo unter anderem unser 
Jugendmariechen Hella in die Saison startet. Wir freuen uns schon 
darauf und sind stolz auf alle gezeigten Tänze sowie Tänzerinnen, 
Tänzer, Trainer und das Betreuerteam, ohne die all dies nicht möglich 
wäre!

Pfälzerwaldverein OG Bellheim
Hallo Wanderfreunde

Am Freitag, 21. Oktober 2016 laden wir alle Wanderfreunde der Wan-
derfreizeit 2016 ( Frohnstetten) zu einem gemütlichen Nachtreffen mit 
Bildern usw. in das Wanderheim der OG Hördt ein.
Es beginnt um 16 Uhr und ist kostenfrei. Wir treffen uns zur möglichen 
Fahrgemeinschaft an der Dr.-Schneider-Halle. Auch kann jeder selbst 
hinfahren.
Am 27. November 2016 möchten die Wanderfreunde aus Hördt zum 
Weihnachtsmarkt nach Deisdesheim fahren. Hierzu sollten Anmeldun-
gen bei Heidi Weiler -Tel. 71926 - erfolgen.

Rheumaliga öAG Bellheim
Die Wassergymnastik hat begonnen. Das Funktionstraining findet wie 
folgt statt:
Dienstag, 17:30 bis 18:15 Uhr
Dienstag, 18:20 bis 19:05 Uhr
Mittwoch, 17:10 bis 17:55 Uhr
Mittwoch, 18:00 bis 18:45 Uhr
Donnerstag, 17:20 bis 18:05 Uhr
Donnerstag, 18:10 bis 18:55 Uhr
Donnerstag, 19:00 bis 19:45 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272-91341 oder 
H. Seither, Tel. 07272-8482. 

GV Frohsinn Bellheim e. V.
Herbstwanderung

Am kommenden Samstag, 15. Oktober 2016, findet 
die nun schon traditionelle Frohsinn-Herbstwanderung statt.
Alle wanderbegeisterten Frohsinnler treffen sich um 11 Uhr am Aben-
teuerspielplatz. Wir wandern dann in Richtung Zeiskam, wo um 12:30 
Uhr für uns im Reiterstübchen reserviert ist. Wer nicht an der Wande-
rung teilnehmen kann, aber gerne beim gemütlichen Beisammensein 
teilnehmen möchte, kann sich bereits ab 11:30 Uhr im Reiterstübchen 
in Zeiskam einfinden.
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Kath. Kirchenchor St. Nikolaus 
Bellheim

Gemütliches Treffen

Die nächste Singstunde des Kirchenchors findet am 
Montag, 17. Oktober 2016 bereits um 19.00 Uhr statt. 

Wir bereiten die musikalischen 
Beiträge des Kirchenchors für das 
Fest Allerheiligen vor. 
Im Anschluss an die Singstunde 
findet ein gemütliches Beisam-
mensein bei Neuem Wein und 
Zwiebelkuchen statt. Dazu sind 
alle Sängerinnen und Sänger ganz 
herzlich eingeladen. Bitte Geschirr 
mitbringen!

  
Sportvereine

Bushido Bellheim e. V.
Gürtelprüfung bei der 

Jugendabteilung
Am Freitag, 07.10.16 war es endlich soweit. 

Nach langer Vorbereitungszeit durften die Prüflinge Ausspitzer Alex-
ander und John Robin, Bethäuser Steven, Heuser Tim, Krummacker 
Leon und Sauer Fabian dem Prüfer Rolf Remm ihre Techniken zum 
Erreichen des 5. Kyu (Gelbgurt) zeigen.
Nach der Fallschule und der Bewegungslehre ging es an die erlernten 
13 Techniken. Alle Prüflinge zeigten eine gute Leistung und konnten 
nach ca. einer Stunde erleichtert ihre erste Urkunde in Empfang neh-
men. Dies ist auch ein Beweis der guten Trainerarbeit des Jugendtrai-
nerteams von Birgit Bein und Roland Kuhn. Weiter so.

Auf dem Bild die Prüflinge mit ihren Trainern und dem Prüfer.

Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Giulia Heiser 1. Kyu Ju-Jutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 2. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den Schulferien) 
für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche statt. Das 
Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein, Giulia Heiser 
und Roland Kuhn geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm und Marius Remm trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
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Trainingszeiten für Erwachsene:
Dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr
Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche:
Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl
Facebook: Bushido Bellheim e.V.

FK Mardi Bellheim e.V.
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am Montag, dem 07. November 2016, 19.00 Uhr, fin-
det im Gymnastikraum der Dr.-Friedrich-Schneider-

Halle eine außerordentliche Mitgliederversammlung des FK Mardi 
Bellheim e.V. statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Änderung der Satzung (§ 2 „Zweck des Vereins“ und § 15 „Auflö-
sung des Vereins“)
2. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 31. Oktober 2016 schriftlich 
bei Elke Mildenberger abgegeben werden. Die Vorstandschaft würde 
sich freuen, zahlreiche Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Abteilung Badminton
Knappe Niederlage im zweiten Heimspiel
Im vorgezogenen Heimspiel gegen die BSG Neustadt III am vergan-
genen Donnerstagabend zog die Mannschaft des FKM bei der knap-
pen 5:3-Niederlage den Kürzeren. Schon nach den Anfangsdoppeln 
lag der FKM mit 1:2 zurück. Lediglich das Damendoppel, gespielt 
von Mona Bartz und Elke Mildenberger, konnte sich in zwei Sätzen 
behaupten. Im ersten Herrendoppel mussten sich Gerd Hick und 
Stefano Lisci geschlagen geben, ebenso wie Andreas Kopf und Dirk 
Weinheimer im zweiten Herrendoppel, die allerdings nur recht knapp 
verloren. Den Anschlusspunkt zum 2:2 konnte Elke Mildenberger mit 
dem Sieg im Dameneinzel erzielen. Die folgenden Spiele liefen dann 
allesamt zugunsten der Neustadter Mannschaft. Mona Bartz und And-
reas Kopf verloren das Mixed knapp in zwei Sätzen. Auch in den Her-
reneinzeln von Stefano Lisci und Gerd Hick behielten die Gegner die 
Oberhand. Den letzten Spielpunkt zum 3:5 konnte Dirk Weinheimer 
mit dem Sieg im zweiten Herreneinzel erkämpfen.
Im nächsten Spiel ist der FKM am Sonntag, 30.10.2016, 10.30 Uhr, zu 
Gast beim BV Kaiserslautern II.

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Das nächste Heimspiel findet gegen den VFL Bochum 
am 24.10., montags, um 20.15 Uhr statt. Abfahrt um 

17.30 Uhr bei Gehrlein, Hauptstraße 199. Das übernächste Heimspiel 
ist am 5.11., samstags um 13 Uhr gegen Union Berlin. Anmeldungen 
erforderlich bei G. Biehler, Tel. 1466.

Schachclub Bellheim
1. Mannschaft: 1. Rheinland-Pfalz-Liga
Leider reichte es zum Saisonauftakt in der neuen 
Spielklasse nicht zu einem Punktgewinn. Bei Koblenz 
2 verlor das Bellheimer Team mit 3:5. Svetlin Stoja-
nov und Thomas Kopf konnten ihre Partien gewinnen. 

Rainer Kopf und Hans-Jürgen Kuntz erreichten ein Remis. Oliver Pres-
tel, Christian Fromm, Raul Zuniga und Jan Wilk mussten ihre Partien 
aufgeben. Die Koblenzer Mannschaft war jedoch auch an 7 von 8 
Brettern nominell stärker besetzt.
2. Mannschaft: Bezirksliga
Im ersten Saisonspiel gab es für die Bellheimer Zweite ein 4:4 gegen 
Hagenbach 2. Andreas Zuniga Hinderberger und Ferdinand Kröper 
haben ihre Partien gewonnen. Raul Zuniga, Jan Wilk, Martin Detzel 
und Michael Sohl spielten Remis.
3. Mannschaft: Kreisliga
Gegen die dritte Mannschaft aus Kandel konnte das Bellheimer Team 
einen klaren 3,5:0,5 Sieg einfahren. Volker Stein, Michael Sohl und 
Clemens Wolff gewannen ihre Partien. Zum sichern des Mannschafts-
sieges reichte Uwe Klöditz ein Remis.
6. Mannschaft: Kreisklasse
Bei Landau 6 gab es ein gerechtes 2:2 Unentschieden. Daniel Klö-
ditz und Ricardo Hartenstein gewannen ihre Partien. Moritz Lauth und 
Emrah Maloku verloren nach spannendem Partieverlauf nur knapp.
Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr im Bürgerhaus, Hauptstraße 140 statt. Das Training ist kos-
tenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind jederzeit willkommen.
Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

RC Silber-Pils Bellheim
Das beste Vereinsergebnis  

zum Ende der Saison
Mit 5 Podiums-Platzierungen in 3 Veranstaltungen, 
davon 3 Siege. Das war der Höhepunkt der Saison für 
den RC Silber-Pils und sein Team „ERDINGER alko-

holfrei“.
Den größten Anteil an diesem tollen Erfolg, hatte Robin Fischer, vom 
Team Erdinger alkoholfrei. Gleich zweimal innerhalb von 24 Stunden, 
wie die Rheinpfalz titelte, schlug Robin zu. Sowohl am Samstag in 
Windesheim, wie am Sonntag in Queidersbach, war er der Domina-
tor im Rennen der Elite KT/A-B-Klasse. Das war für uns, wie für ihn 
selbst, die größte Überraschung, da er doch noch im September einen 
schweren Trainingsunfall hatte und sein Team-Rad total demolierte. 
Solch ein Unfall bleibt meist nicht ohne Folgen. Sowohl was die Verlet-
zungen angeht als auch die seelische Belastung betrifft. Bewunderns-
wert, wie er sich aus diesem moralischen Tief heraus gearbeitet hat.
Im Rennen von Windesheim, am Samstag, hat Robin schon in der 4. 
Runde einen Angriff gestartet. Zunächst wollte er nur eine Wertung für 
sich entscheiden, doch dann sah er eine große Lücke zu den Verfol-
gern und hat seine Flucht fortgesetzt bis er zur Hälfte des Rennens 
einen Rundengewinn vollziehen konnte. Auch nach der Überrundung 
konnte Robin jeden Angriff mitgehen und weitere Ausreisversuche 
unterbinden. Neben ihm konnten auch Marc Wunderlich und Andi 
Fließgarten, von unserem Team, in den Wertungen punkten und beleg-
ten in dieser Reihenfolge die Plätze 7. und 11. Eine tolle Mannschafts-
leistung unseres Teams.
In Queidersbach, am Sonntag, war es wieder Robin Fischer, der sich 
früh drei Wertungspunkte sichern konnte. Dann fuhr erst einmal Marc 
Wunderlich aus dem Feld heraus und konnte sich ebenfalls Punkte 
ersprinten. Zur Mitte des Rennens setzte sich dann aber wieder Robin 
in Szene und fuhr gemeinsam mit Achim Burkart aus Irschenberg, 
seines Zeichens 2-facher Deutscher Meister auf der Bahn, aus dem 
Feld heraus und sicherte sich die nächsten Wertungen und damit 
den 2. Sieg innerhalb von 24 Stunden. Auch in Queidersbach konnte 
neben Robin auch Marc Wunderlich punkten und war trotz seiner 
Helferdiensten mit dem 8. Platz noch unter die „top-ten“ gefahren. 
David Büschler musste das Rennen wegen eines Defekt aufgeben und 
Daniel Erb konnte das enorme Tempo nicht mehr mitgehen. Dennoch 
ein großer Tag für das Team und unseren Verein.
Ebenfalls in Queidersbach konnte in der Jugend U-17 unsere Nach-
wuchshoffnung Robin Gärthöffner mit dem 2. Platz, hinter Jannik 
Hund aus Roschbach, einen weiteren Podiumsplatz erkämpfen.
Im Rennen der Senioren 2/3/4 schrammte Claude Christ mit seinem 
4. Platz, ganz knapp am Podium vorbei. Dennoch ist er ein Muster an 
Beständigkeit und immer für eine Platzierung gut.
Am Montag, den 03.10.2016, dem Tag der Deutschen Einheit, waren 
einige unserer Sportler in Karlsruhe-Neureut am Start. Im Rennen der 
B-C-Klasse konnte sich Michael Gannopolskij mit einem tollen 2. Platz 
auf das Podium fahren. Markus Bandura schaffte einen guten 8. Platz, 
im gleichen Rennen.
Ebenfalls in Karlsruhe-Neureut war in der Jugend U-17 ein weiterer 
Sieg für Robin Gärthöffner zu verbuchen. Er verwies Nils Weißpfennig 
aus Oberhausen auf den 3. Platz und Jannik Hund aus Roschbach 
auf den 4. Platz. Damit sind die Protagonisten der Saison in dieser 
Jugendklasse genannt. Es bleibt abzuwarten, wie sich diese jungen 
Sportler in der nächsten Klasse, der Junioren künftig bewähren. Unser 
Verein kann jedenfalls zufrieden auf die Saison 2016 zurück blicken.
Nach der Saison ist vor der Saison
Gerade ist die Radsport-Saison 2016, auf der Straße, zu Ende gegan-
gen, da wird in unserem Verein bereits an der Planung für 2017 gear-
beitet. Wenn auch im November und Dezember in unserer näheren 
Umgebung einige Querfeldein-Rennen stattfinden, so geht es doch in 
erster Linie am die neu Straßen-Saison im nächsten Jahr.
Einige unserer Fahrer aus dem Team ERDINGER alkoholfrei werden 
uns verlassen, mit anderen, neuen Namen stehen wir in Kontakt und 
haben auch bereits entsprechende Verträge vorbereitet. Es zeichnet 
sich ab, dass mit Dominik Merseburg ein Fahrer zu uns zurückkommt, 
der in dieser Saison in einem KT – Team „stradalli/bike - aid“ gefahren 
ist und künftig bei uns auch die Position des Team-Chefs einnehmen 
wird. Ähnlich wie im Fußball der Spielertrainer wird er bei uns fahren 
und leiten. Die Gespräche koordiniert bei uns unser Routinier Ernst 
Hesselschwerdt, der auch die Verhandlungen mit unseren Sponsoren 
für 2017 führen wird.
Da ist es gut, dass die Rennveranstaltungen ausgelaufen sind und 
eine kurze Erholungsphase unseren Radsportlern Zeit zum Durchat-
men gibt. So kann sich Ernst, ganz nebenbei, um die Belange unserer 
Zukunftsplanung widmen. Das alles, neben seinen beruflichen Ver-
pflichtungen, ein Mammut – Programm. Wenn alle laufenden Verhand-
lungen abgeschlossen sind, werden wir detailliert berichten.
Wenn die Sportler Pause machen, gehen für die ehrenamtlichen Helfer 
die Arbeiten weiter. So ist ein Arbeitseinsatz geplant, für Samstag, den 
15.10.2016 / 8.00 Uhr, in der vereinseigenen Halle. Es soll Ordnung 
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geschaffen werden in und rings um die Halle. Freiwillige Helfer sind 
sehr erwünscht. Den Einsatz koordiniert Rolf Hesselschwerdt. Wir bit-
ten alle Helfer einfach vorbei zu kommen und mit anzupacken.
Ein weiterer Punkt in unserem Veranstaltungskalender ist der alljähr-
liche Vereinsabend, der am Samstag, den 19.11.2016 stattfindet. 
Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Fans des Radsports werden 
gebeten, sich diesen Termin im Kalender vorzumerken. Unsere 
Aktiven würden sich sehr freuen, wenn bei der üblichen Sport-
ler-Ehrung auch ein paar Besucher den obligatorischen Applaus 
spenden.
Mit diesem Ausblick wollen wir, auch in der wettkampffreien Zeit, 
unsere Mitglieder und Freunde des Radsports über unser Vereinsle-
ben auf dem Laufenden halten.

VfL Bellheim e. V.
46. Werfertag des VfL Bellheim

Recht locker gingen die angetretenen Athleten am 
letzten vom VfL in diesem Jahr ausgerichteten Wett-

kampf „ins Rennen“, sodass die Atmosphäre insgesamt sehr ent-
spannt war. Einige nutzten die Gelegenheit, sich auch in „fremden“ 
Wurfdisziplinen“ zu probieren, andere hatten durchaus sportlichen 
Ehrgeiz und wollten es zum Abschluss der Freiluft-Saison noch einmal 
wissen.

Dass das nicht immer so klappte, wurde - auch wegen der teils nas-
sen Bedingungen- gelassen hingenommen. Viel Lob gab es wieder für 
den VfL als Ausrichter und für die Wettkampfanlagen. Es gab einige 
Teilnehmer, die bedauerten, dass es leider nicht mehr viele Vereine 
gäbe, die so etwas anbieten und man weit fahren müsse, um an einem 
Werfer-Wettkampf teilnehmen zu können. Ähnlich wie in den Vorjah-
ren, konnten wegen der fehlenden Hammerwurfanlage leider auch 
keine Meisterschaften ausgetragen werden.
Die angetretenen VfL-Athleten konnten sich zum Abschluss der Saison 
nochmals zeigen und waren recht zufrieden mit ihren Leistungen. Vor 
allem Newcomer Luis Appel, der erst vor kurzem ins Training einge-
stiegen ist, zeigte vielversprechende Leistungen und ergänzt gut das 
tolle M12-Team des VfL, bestehend aus Föllinger Noel, Wagner Paul 
und Wahl Maurice, die sämtlichst vordere Plätze belegten. Sowohl 
„Senior“ Jörg Haubold als auch Lea Schischke konnten sich im Ver-
gleich zum Vorjahr in allen Disziplinen beachtlich steigern. Benedikt 
Glas zeigte mit den in der M14 höheren Wurfgewichten gute Leistun-
gen, was mit dem 1. bzw. 2.Platz belohnt wurde. Pascal Benra musste 
sich ebenfalls mit den höheren Gewichten der Wurfgeräte in der U20 
auseinandersetzen und hatte als Jüngster in seiner Wettkampfklasse 
eine starke Konkurrenz. Er belegte Platz 5 bzw. 6. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Athleten!
Allen Helfern und den Kuchenbäckern danken wir herzlich für ihr 
Engagement und die tatkräftige Unterstützung, ohne euch wäre die 
Durchführung des Wettkampfes nicht möglich gewesen.
Ergebnisse der VfL-Athleten im Überblick:
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Ergebnisse der VfL-Athleten im Überblick: 
 
Haubold Jörg M 45 Speerwurf, 800 g 1.Platz 26,10 m 
  Diskus, 1,5 kg 1.Platz 22,44 m 
  Kugelstoßen, 7,25 kg 1.Platz 8,58 m 
Benra Pascal U20 Kugelstoßen, 6 kg 5.Platz 8,87 m 
  Speerwurf, 800 g 6.Platz 28,12 m 
Schischke Lea W14 Kugelstoßen, 3 kg 3.Platz 8,78 m 
  Speerwurf, 600 g 2.Platz 28,26 m 
  Diskus, 1 kg 2.Platz 22,89 m 
Glas Benedikt M14 Kugelstoßen, 4 kg 2.Platz 9,96 m 
  Diskus, 1 kg 1.Platz 27,40 m 
  Speerwurf, 400 g 1.Platz 31,48 m 
Appel Luis M12 Speerwurf, 400 g 4.Platz 19,68 m 
  Diskus, 750 g 2.Platz 18,22 m 
Föllinger Noel M12 Kugelstoßen, 3 kg 2.Platz 6,93 m 
  Speerwurf, 400 g 2.Platz 20,78 m 
Wagner Paul M12 Kugelstoßen, 3 kg 1.Platz 7,62 m 
  Diskus, 750 g 1.Platz 24,42 m 
  Speerwurf, 400 g 5.Platz 19,59 m 
Wahl Maurice M12 Diskus, 750 g 3.Platz 14,92 m 
  Speerwurf, 400 g 3.Platz 20,72 m 
 

Abt. Tischtennis
Ergebnisse Aktive:
TTV Edenkoben 2 - Bellheim 1 9:5
Bellheim 2 – Rülzheim 8:8
Bellheim 3 – Germersheim 4 9:2
TTC Herxheim 4 - Bellheim 4 3:8
Doppel
Mathias Bühringer/Steffen Bauer 1, Thomas Paul/Stefan Rohr 1 
Einzel
Bauer 2, Bühringer 1, Paul 2, Rohr 1
Nächstes Heimspiel am 28.10.16 um 20.00 Uhr, Bellheim 4 vs. TV 
Hagenbach
Schnuppertraining beginnt 26.10.2016
Das neue Schnuppertraining für Anfänger beginnt nach den Herbstfe-
rien am Mittwoch, den 26.10.2016

Unsere Trainingszeiten
Montag:
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr Herrentraining Aktive und Hobbyspieler
Mittwoch:
18:00 bis 19:30 Uhr Schnuppertraining Schüler/ -innen 6-12 Jahre
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schüler & Jugend
Freitag:
18:00 bis 20:00 Uhr Aktive Schülerinnen, Schüler & Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr Herrentraining Aktive

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Weinfest der TV Jahn
Gymnastikfrauen am Donnerstag, 13.10.2016 im Hundeheim, 
Beginn 19.00 Uhr
Auch dieses Jahr findet wieder in den Herbstferien das gemütliche 
Beisammensein bei neuem Wein und Zwiebelkuchen statt.
Die Gymnastikfrauen treffen sich um 19.00 Uhr im Hundeheim zum 
gemütlichen Wein-Fest. Bringt gute Laune mit. Es sind alle willkommen, 
auch die älteren Damen, die nicht mehr so häufig zur Turnstunde kommen. 
Am Donnerstag, den 20.10.2016 sind ebenso noch Ferien. Die Gymnastik 
findet wieder am 27.10.2016 um 20.00 Uhr in der Schneiderhalle statt.
Deutsches Turnfest in Berlin
Der TV Jahn fährt mit seinen Mitgliedern in die Bundeshauptstadt zur 
größten Sportveranstaltung der Welt, mit mehr als 100.000 Teilneh-
mern. Damit übersteigt die Teilnehmerzahl sogar die der olympischen 
Spiele. Das Turnfest findet vom 3. bis zum 10. Juni 2017 statt. Ein 
erwachsener Turnfest-Teilnehmer (Vereinsmitglied TV Jahn) kann für 
rund 250 Euro eine Woche lang das Turnfest besuchen oder in Berlin 
Urlaub machen. Im Preis enthalten ist die Anreise mit dem Zug (ab 
Ludwigshafen), der Turnfestbeitrag (49 Euro), die Sammel-Unterkunft 
in der Schule mit Frühstück (69 Euro) und ein Wochenticket für Bus- 
und U-Bahn (24 Euro) enthalten. Jugendliche bezahlen nur rund 200 
Euro. Kinder bis 6 Jahre bezahlen nur die Unterkunft und das Öffentli-
che-Personen-Nahverkehrs-Ticket für zusammen rund 50 Euro sowie 
die Anreise nach Berlin (100 Euro). Der Turnverein nutzt zur Anreise 
das Sonderangebot des Pfälzer Turnerbundes. Es wird einen Sonder-
zug mit Sitzplatzreservierung ab Ludwigshafen (sowie ab Neustadt) 
für rund 100 Euro geben, der euch ohne Umsteigen direkt bis nach 
Berlin bringt. Dieser Sonderzug (Hinfahrt: 2. Juni abends; Rückfahrt: 
10. Juni vormittags) kann auch von Nicht-Vereinsmitgliedern genutzt 
werden. Am Dienstag, den 25. Oktober um 19:30 Uhr können sich die 
Teilnehmer im Bürgerhaus (Hauptstraße 140) dann verbindlich für das 
Turnfest anmelden. Dabei erfolgt auch die Kartenbestellung für die 
diversen Veranstaltungen und Shows während dem Turnfest.
Ansprechpartner bei Fragen ist Marcel Job: 0178/1414943 (mobil) 
oder marceljob@web.de

Neuer Kurs
„Babys in Bewegung“- mit allen Sinnen von 3-6 Monaten
Inhalt des Kurses ist es, Ihr Baby in seiner Entwicklung zu unterstüt-
zen, es individuell zu fördern und es die Welt mit allen Sinnen erfor-
schen zu lassen.
Das Programm des Deutschen Turnerbundes beinhaltet Bewegungs-
anregungen für Babys, „Babyparcours“, die Babymassage, Lieder 
und Fingerspiele.
Dienstags von 9:00 Uhr – 10.30 Uhr trifft sich der neue Kurs des TV 
Jahn Bellheim im Bürgerhaus
Start: 08.11. 2016
Mitzubringen: Turnmatte
Kosten: 30 € für Mitglieder / 55 € für Nichtmitglieder für 10 Übungs-
einheiten
Übungsleiterin Natalie Sick freut sich schon auf Euch!
Kontakt, Anmeldung und weitere Informationen:
Bei Natalie Sick, Telefon-Nr. 07275-9487616.
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FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung
Am Samstag, den 15.10.2016 findet unser jährlicher AH-Wandertag 
statt. Um 11 Uhr ist Abfahrt am Stadion. Unsere Wanderführer Heinz 
und Erich haben eine tolle Strecke rausgesucht. Denkt bitte daran eine 
kleine Brotzeit mitzunehmen.
SV Landau West Ü32 - FC Phönix Bellheim Ü32 4:0
In der zweiten AH-Pokalrunde verloren wir verdient in Landau West. 
Nach einem Standard und 3 Kontern stand es zum Schlusspfiff 4:0. 
Wir fanden zu keinem Zeitpunkt einen Weg, um die sehr gut aufge-
stellten Gastgeber in Bedrängnis zu bringen. Nochmals vielen Dank 
an Thorsten Kopf und Tobias Böhm, die uns wegen zahlreicher Aus-
fälle aushalfen. Für den FC Phönix spielten: Kopf - Ercklentz, Böhm, 
Hoffmann - Ohmer, Rohrbacher, Ochs (Wambsganss), Gutt, Neller - 
Gschwind, Ymer

Abteilung - Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 10. Spieltag
SV Gossersweiler/Waldhambach II - FC Phönix Bellheim III - 0:7
FC Phönix Bellheim II - VfL Essingen I - 2:3
FC Phönix Bellheim I - TSV Fortuna Billigheim/Ingenheim II - 4:1
Ergebnis: Kreispokalspiel - 5. Runde
FC Phönix Bellheim I - FC Insheim I - 4:1
Ergebnisse: Verbandsspiele - 11. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - TSV Landau II - 8:2
SV Hatzenbühl II - FC Phönix Bellheim II - 4:2
SV Hatzenbühl I - FC Phönix Bellheim I - 5:1
Vorschau: Verbandsspiele - 12. Spieltag
SA, 15.10.2016
15:00 Uhr, VfB Annweiler II - FC Phönix Bellheim III
SO, 16.10.2016
13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Hagenbach I
15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Hagenbach II
DO, 20.10.2016
19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim III - TSV Wilgartswiesen II
Hinweis: Nachholspiel vom 9. Spieltag!
Unsere Aktiven, die dritte, zweite und erste Mannschaft, würden sich 
über eine zahlreiche Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und 
Vereinsmitglieder bei den am kommenden Wochenende - Sa.15,/
So,16.10.2016 und am Do, dem 20.10.2016 stattfindenden Spielen 
sehr freuen!
Spielberichte: Verbandsspiele - 10. Spieltag
SV Gossersweiler/Waldhambach II - FC Phönix Bellheim III - 0:7 
(0:1)
Kantersieg im Endspurt
Mit einem sehr kleinen Mannschaftsaufgebot reiste die dritte Mann-
schaft nach Gossersweiler. Mit einer Startelf die so noch nie zusam-
men auf dem Platz stand tat man sich die erste Halbzeit recht schwer 
ohne unterlegen zu sein. Das Spiel war gegen den gut kämpfenden 
Gastgeber recht zäh. Zwar konnten wir durch Matthias Barczyk recht 
früh in Führung gehen, nach dem er einen klasse getretenen Freistoß 
von Trainer Böhm mit dem Kopf einnickte, doch mehr war in Durch-
gang eins nicht drin. In Hälfte zwei belohnte sich die ständige Trai-
nings Präsenz der Spieler. Da wir einfach Fiter waren konnten wir 
einen Angriff nach dem andern setzen. Dennis Burgard brach den Wil-
len der Heimelf mit seinem Treffer zum 0:2. Marcel Herter machte das 
dritte und Marcel Klein das vierte Tor. Abermals Marcel Herter netzte 
gekonnt zum 0:5 für unsere Farben ein. Das Tor Nummer 6 machte 
Pascal Garrecht durch einen perfekten, so noch nie da gewesenen 
Schuss mit voller Übersicht unhaltbar ins gegnerische Tor! Denn 
Schlusspunkt erzielt Marcel Klein mit einem Schlenzer in den Winkel. 
Alles in allem ein verdienter Sieg in einem fairen Spiel. Der Schiri zeigte 
eine sehr gute Leistung. Für den FC Phönix spielten: Gschwindt - 
Garrecht (Fink), Dennis Burgard, Wegmann, Keller - Sebastian Lutz 2, 
Benedikt Schmitt, Herter - Walther (Billmayer), Barczyk (Klein), Böhm.
FC Phönix Bellheim II - VfL Essingen I - 2:3 (2:2)
Erneut schmerzhafte Heimniederlage
Die zweite Mannschaft kann zurzeit einfach nicht mehr zu Hause 
gewinnen. Was zuletzt in den beiden Auswärtsspielen, durch über-
zeugendes Spiel und Siegen geleistet wurde, kann in den Heimspielen 
einfach nicht umgesetzt werden. Obwohl man schon in der 5. Minute 
durch Sebastian Lutz mit 1:0 in Führung ging, fing man sich nur 4. 
Minuten später den 1:1 Ausgleichtreffer ein. Auch die erneute Füh-
rung zum 2:1 in der 14. Minute durch Michael Mamaev brachte keine 
Sicherheit ins eigene Siel. Schon in der 25. Minute konnten die Gäste 
erneut zum 2:2 ausgleichen, was auch der Halbzeitstand war. Nach 
dem Seitenwechsel kamen die Gäste recht Früh, in der 58. Minute 
zum 2:3-Führungstreffer, was auch dann der Endstand war. Alle Ver-
suche durch bedingungslosen Einsatz das Spiel noch zu drehen und 
für sich zu entscheiden, scheiterte an der Auswertung der vorhan-

denen Torchancen. Für den FC Phönix spielten: Schwab - Hauck, 
Sascha Kopf, Mamaev, Michels - Gehrlein (51. Habbouchi), Niederer, 
Beller (51. Simon Schmitt) - Anton Bujupi, Sebastian Lutz 1, Gemke. 
Weiterhin war im Spielerkader: Varga.
FC Phönix Bellheim I - TSV Fortuna Billigheim/Ingenheim II - 4:1 (0:1)
Nach der Halbzeit das Spiel noch Klar gedreht
Zwei total verschiedene Halbzeiten bekamen die 100 Zuschauer 
zu sehen, was die spielerische Leistung der Mannschaften betraf. 
Waren in der ersten Halbzeit die Gäste klar das bessere Team und 
gingen schon 8. Minute durch Kowalec mit 0:1 in Führung, so zeigte 
das Phönix Team in der zweiten Halbzeit eine totale Steigerung und 
geschlossene Mannschaftsleistung. Durch Tore von Ignath in der58. 
und 78. Minute zum 1:1 und 2:1, und durch Drozynski in der 86. und 
88. Minute zum 3:1 und 4:1 kam man somit noch zu einem klaren 4:1 
Heimsieg.
Für den FC Phönix spielten: Pfirrmann - Ignath, Trauth, Müller, Groß - 
Yavuz, Lenart, Durmishaj - Khoza, Kuntz
(78. Drozynski), Bonifart (46. Nagy). Weiterhin war im Spielerkader: 
Schwab (ETW.), Hoffmeister, Alika.
Spielbericht: Kreispokalspiel - 5. Runde
FC Phönix Bellheim I - FC Insheim I - 4:1 (2:0)
Durch Sieg nun ins Viertelfinale eingezogen
Gegen den mit A - Ligisten FC Insheim, den man schon im ersten 
Verbandspunktespiel in dieser Spielsaison zu Hause mit einem klaren 
6:2-Sieg besiegen konnte, setzte sich die Phönix Elf nun auch in der 5. 
Kreispokalrunde mit einem klaren und auch in dieser Höhe verdienten 
4:1-Sieg durch, und zog somit in das Viertelfinale ein, das erst für das 
kommenden Jahr im März terminiert, und ausgetragen wird. Die Tore 
erzielten in der ersten Halbzeit, Lenart (1:0 - 6. Minute) und Nagy (2:0 
- 32. Minute. In der zweiten Halbzeit waren dann Drozynski (3:0 - 79. 
Minute) und nochmals Nagy mit seinem 2. Tor zum 4:0 - 83. Minute 
erfolgreich. Den Ehrentreffer zum 4:1 Endstand für die Gäste erzielte 
Kempinger in der 85. Minute. Für den FC Phönix spielten: Pfirrmann 
-Trauth, Gemke, Nagy (84. Markus Faust), Lenart (78. Bonifart) - Dur-
mishaj, Alika, Khoza - Kuntz, Drozynski, Varga. Weiterhin war im Spie-
lerkader: Schwab (ETW.), Müller.
Spielberichte: Verbandsspiele - 11. Spieltag
D-Klasse Südpfalz Mitte, 11. Spieltag
FC Phönix Bellheim III - TSV Landau II - 8:2 (3:0)
Wieder ein klarer Sieg
Am Kerwe Samstag war die Reserve des TSV Landau in Bellheim zu 
Gast. Direkt nach Anpfiff hatte Marcel Klein die erste Großchance und 
die Treuen Zuschauer hatten schon eine Ahnung wie das Spiel laufen 
wird.
Sehr einseitig. Nach zwei weiteren vergebenen Chancen sollte es in 
der 7. Minute dann endlich soweit sein.
Marcel Klein markierte mit seinem ersten Treffer das 1-0. Der immer 
mehr aufblühende Marcel Herter konnte in der 17. Minute das 2-0 und 
in der 30. Minute das 3-0 erzielen. Mit diesem Ergebnis ging es in die 
Kabine.
Nach dem Wieder anpfiff dasselbe Spiel. Auch wenn es vielleicht nicht 
unser bester Tag war ließen wir nahezu keine Chance für den Gegner 
zu. Marcel Klein und seine perfekten 10 Minuten. Zwischen Minute 
58. und 68. Schaffte er es einen Lupenreinen Hattrick zu erzielen und 
dem Spiel endgültig seinen Stempel aufzudrücken. In der 72. Minute 
machte Marcel Herter mit seinem dritten Treffer das 7-0 für seine Far-
ben.
Den Schlusspunkt setzte Matthias Barczyk in der 83. Minute in dem 
er einen Gewaltschuss vor dem sogar dem Torwart angst und bange 
wurde in die Maschen hämmerten. Einen sehr guten Tag hatte auch 
Schiedsrichter Sascha Glas der das Spiel jederzeit unter Kontrolle 
hatte.
Für den FC Phönix spielten: Gschwindt - Garrecht, Michels, Herter, 
Keller (46. Walther) - Lutz Sebastian 2., Fink, Lutz Sebastian 1. - Kopf 
Sascha, Heidt, Klein (75. Barczyk). Weiterhin waren im Spielerkader: 
Billmayer, Böhm.
C-Klasse Südpfalz Ost, 11. Spieltag
SV Hatzenbühl II - FC Phönix Bellheim II 4:2 (2:1)
Unglückliche Niederlage beim Tabellenführer
Nach extrem holprigem Start in die Partie lag die Mannschaft von 
Thorsten Stein früh unter Druck. Bereits die erste Aktion des Spiels 
bescherte den Gastgebern eine Riesenchance zur Führung, Ronnie 
Kessler war über die Steilvorlage von Phönixkapitän Sebastian Gehr-
lein in die Schnittstelle der eigenen Viererkette aber scheinbar so über-
rascht, dass er nur einen zentralen Abschluss auf Valentin Schwab 
zu Stande brachte. Kurz darauf klingelte es dann aber im Gästege-
häuse. Kessler wuchtete das Runde nach einem Eckball noch an den 
Querbalken, Ardian Badiqi staubte aus kurzer Distanz ab (2.). Von der 
frühen Drangphase der Hausherren beeindruckt brauchten die Phö-
nixbuben ca. 20 Minuten um einen Fuß in die Partie zu bekommen, 
spielten dann jedoch immer gefälliger nach vorne. Zählbares sprang 
zunächst nicht heraus, jedoch sah Hatzenbühls Keeper Nils Schmitt 
nach einer halben Stunde glatt Rot, nachdem er den von Patrik Varga 
Richtung Ausgleich getragenen Ball außerhalb des Strafraums mit 
der Hand abwehrte (30.). Hatzenbühl schlug in Unterzahl gegen im 
Aufwind befindliche Phönixe eiskalt zu. Einen weiten Abschlag des 
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notgedrungen eingewechselten Beni Bohlender verlängerte Kessler 
in den Lauf von Andreas Werling, der einen Abstimmungsfehler im 
Bellheimer Defensivverbund nutzte und Schwab im 1-gegen-1 keine 
Chance ließ (34.). Noch vor der Pause gab Bellheim die wichtige Ant-
wort auf den Nackenschlag.
Markus Faust verkürzte auf 2:1, indem er sich sehenswert zwischen 
zwei Gegenspielern hochschraubte und eine Kopfballablage von 
Gehrlein unter die Latte beförderte (40.). Mit viel Elan kam der Phönix 
aus der Kabine.
Der eingewechselte Marcel Herter enteilte der Abwehr und scheiterte 
an Bohlender, der Abpraller wurde zur Ecke geklärt, die aber ausser 
einem weiteren Eckball nichts einbringen sollte. Diesen spielte Her-
ter an die Strafraumkante, wo Elias Habbouchi sich den Ball zurecht 
legen und sehenswert zum Ausgleich in den linken Knick schlenzen 
konnte (48.). Die Partie wurde nun hitziger und die Gastgeber agierten 
zunehmend nickeliger. Vor allem Spielführer Andreas Werling bewarb 
sich mehrfach vergeblich verbal wie tätlich um die Ampelkarte. Hier 
hat sicher jede Mannschaft naturgemäß ihre eigene Sicht der Dinge, in 
der nächsten Szene lag Schiedsrichter Florian Höfler dann aber deut-
lich und leider mit entscheidend daneben. Bei einem Steilpass stand 
Louis Gloeggler deutlich abseits, durfte aber über rechts enteilen. Den 
Querpass durch den Strafraum, den man sicher auch konsequenter 
verteidigen darf, knipste Kessler am langen Pfosten zum 3:2 für seine 
Farben (61.). Fast im Gegenzug gelang Marcel Herter der vermeintli-
che Ausgleich, den Höfler jedoch korrekterweise nicht anerkannte, da 
Markus Faust ebenso deutlich wie kurz zuvor Gloeggler abseits ste-
hend den Volley von Herter minimal abgefälscht hatte (63.). Bellheim 
setzte alles auf eine Karte, wollte den Ausgleich und mehr. Enrico Nie-
derer prüfte mit einem Freistoß aus 20 Metern die Reflexe von Boh-
lender (65.), der nächste Standard von Michael Mamaev klatschte von 
der Mauer abgefälscht an die Latte (69.). Ronnie Kessler machte mit 
einer starken Einzelaktion mitten in die Bellheimer Drangphase hin-
ein den Hoffnungen auf einen Punktgewinn den garaus. Gegen zwei 
Gegenspieler mit dem Rücken zum Tor lud Kessler aus gut 35 Metern 
einfach mal ab, die so fabrizierte perfekte Bogenlampe schlug pass-
genau hinter dem überraschten Valentin Schwab ein, dem in dieser 
Situation aber kein Vorwurf zu machen war (71.). Markus Faust (74.) 
und Marcek Herter (77.) verpassten aus aussichtsreichen Positionen 
den schnellen Anschluss zum 4:3, der die Hausherren vielleicht noch-
mals ins Wanken gebracht hätte. So standen die Jungs in Rot am 
Ende unglücklich ohne Punkte da. Für den Phönix spielten: Schwab 
- Hauck, Keller, Schmitt Simon, Varga (46. Herter) - Gehrlein, Niederer, 
Beller, Faust Markus, Habbouchi, Mamaev. Weiterhin waren im Spie-
lerkader: Gschwindt (ETW.), Walther.
Bezirksklasse Südpfalz, 11. Spieltag
SV Hatzenbühl - FC Phönix Bellheim 5:1 (0:0)
Im Durchgang zwei böse unter die Räder gekommen
Für die Mannschaft von Helmut Behr setzte es beim starken Aufsteiger 
einen herben Dämpfer im Rennen um die Aufstiegsränge. Hatzenbühl 
behielt auf Grund einer konsequenten taktischen Marschroute und 
großer mannschaftlicher Geschlossenheit die drei Punkte im eigenen 
Stadion und pulverisierte den Phönix im zweiten Durchgang. In den 
ersten 45 Minuten war beiden Mannschaften der Respekt voreinander 
deutlich anzumerken und es entwickelte sich ein schön anzusehen-
des Spiel ohne die ganz großen Torgelegenheiten. Adrian Cebulla für 
Hatzenbühl (26.) und Cengiz Yavuz für Bellheim (32.) scheiterten aus 
aussichtsreicher Position am jeweiligen Torhüter, ansonsten brannte 
es in beiden Strafräumen höchstens minimal. Folgerichtig ging man 
mit einem torlosen Remis in die Kabinen. Der Phönix kam im zwei-
ten Durchgang zur ersten Gelegenheit. Gerry Lenart nahm nach feiner 
Vorarbeit von Kujtim Durmishaj den Ball mit dem Rücken zum Tor an 
und schloss nach schneller Drehung ab. Der Ball verfehlte das lange 
Eck um Zentimeter (49.).
Auf der Gegenseite schlugen die Hausherren binnen 120 Sekunden 
doppelt zu und zogen dem Phönix den Zahn.
David Cebulla tankte sich ohne große Gegenwehr über die rechte 
Angriffsseite an die Grundlinie und fand in der Mitte Manuel Weigel, 
der zur Führung traf (52.). Felix Müller bescherte seinen Farben kurz 
darauf das 2:0, als er gegen die nach einem Kopfballduell lamentie-
rende Phönixverteidigung seinen eigenen zweiten Ball einnickte (53.).
Gegen vogelwild verteidigende Gäste verpasste Weigel die Entschei-
dung binnen 180 Sekunden, zwar liegend, dennoch unbedrängt, bug-
sierte er das Runde knapp am Eckigen vorbei (54.). Was der Phönix 
nun anbot wirkte schon recht blutleer. Folgerichtig ließ der Knockout 
durch Hatzenbühls dritten Treffer nicht lange auf sich warten.
Jens Beideck nahm Henry Alika in einem Laufduell über 30 Meter 
gut und gerne 15 ab und spitzelte den Ball zu Weigel. Weigel und 
Cebulla spielten Doppelpass und ersterer besiegelte mit dem 3:0 früh 
die Niederlage für den Phönix (65.). Der Treffer von Gerry Lenart zum 
3:1 nach schöner Vorarbeit von Louis Kuntz war nicht mehr als eine 
Randnotiz da die Hausherren mit dem sehr berechenbaren Offensiv-
spiel des Phönix so gut wie keine Probleme hatten. Matthias Orso 
hatte in der Defensivzentrale alles im Blick und dirigierte seine Jungs 
auch nachdem er kurz vor Schluss verletzungsbedingt ausscheiden 
musste ohne Fehl und Tadel. An dieser Souveränität mangelte es 
den Männern in Rot eklatant. Vor allem die linke Abwehrseite glich 

einem Beschleunigungsstreifen für die gegnerischen Angreifer. Adrian 
Cebulla pflügte ungehindert bis an die Grundlinie, seine Flanke netzte 
Weigel zum 4:1 (79.). Dieser revanchierte sich 5 Minuten später nach 
einem Spaziergang über den rechten Flügel mit der Vorlage zum 5:1 
(84.) durch Cebulla. Für den FC Phönix spielten: Pfirrmann - Ignath, 
Mueller (62. Varga), Alika, Gemke - Kuntz, Khoza - Drozynski (56. 
Hoffmeister), Durmishaj, Lenart - Yavuz. Weiterhin waren im Kader: 
Schwab
(ETW.), Bonifart, Faust Markus.

Abteilung - Jugend
Ergebnisse: Verbandsspiele der Jugend
G-Jugend: TuS Knittelsheim - FC Phönix Bellheim - 1:6
G-Jugend: FC Phönix Bellheim - FV Queichheim - 3:8
F-Jugend: FC Phönix Bellheim - VfR Sondernheim III - 8:3
F-Jugend: SG Berg-Neuburg II - FC Phönix Bellheim - 0:17
E3-Jugend: JFV Südpfalz III - FC Phönix Bellheim III - 5:0
E2-Jugend: VfR Sondernheim II - FC Phönix Bellheim II - 0:6
E1-Jugend: VfR Sondernheim I - FC Phönix Bellheim - 2:2
E1-Jugend: ASV Eschbach - FC Phönix Bellheim I - 2:1 (PS. Kreispo-
kalspiel)
D2-Jugend: VfL Essingen - FC Phönix Bellheim II - 0:0
D2-Jugend: FC Phönix Bellheim II - SG Neupotz/Leimersheim - 3:0
D2-Jugend: SV Hatzenbühl - FC Phönix Bellheim II - 2:1
D1-Jugend: JSG Gäu - FC Phönix Bellheim I - 1:0
D1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - VfR Sondernheim I - 5:6 n.E (PS. 
Kreispokalspiel)
D1-Jugend: FC Phönix Bellheim I - VfR Sondernheim I - 3:1
C2-Jugend: FC Phönix Bellheim II - FSV Offenbach III - 2:1
C1-Jugend: TSG Eisenberg - FC Phönix Bellheim I - 0:2
B-Jugend: FC Phönix Bellheim - TSG Jockgrim - 6:1
B-Jugend: SV Landau West - FC Phönix Bellheim - 2:5
A-Jugend: FC Phönix Bellheim - SG Jockgrim-Hagenbach - 1:10
Hinweis: Somit waren alle elf Jugendmannschaften im Spieleinsatz!
Vorschau: Verbandsspiele der Jugend
SA, 15.10.2016
A-Jugend: 14:00 Uhr, FSV Schifferstadt - FC Phönix Bellheim
DI, 18.10.2016
A-Jugend: 19:30 Uhr, JSG Weinstraße - FC Phönix Bellheim
PS. Das Spiel der A-Jugend findet in Mußbach statt!
Hinweis: Alle anderen zehn Jugendmannschaften, die G / F / E3 / E2 
/ E1 / D2 / D1 / C2 / C1 / B - Jugend sind aufgrund der Herbstferien 
spielfrei!

Spielberichte Jugend
F-Jugend: Heimsieg im Derby
FC Phönix Bellheim - VfR Sondernheim III - 8:3 (4:2)
Im ersten Heimspiel der Saison gegen unseren Nachbarn aus Son-
dernheim legten unsere Kids los wie die „Feuerwehr“ und es stand 
bereits Mitte der ersten Halbzeit 4:0 für unsere F Jugend. Die Mann-
schaft störte immer wieder früh unseren Gegner, in deren eigenen 
Hälfte und konnte durch die schnellen Ballgewinne und die im Trai-
ning erlernten Spielzüge der Tore erzielen. Nach dem 4:0 wurden wir 
nachlässiger und mehr und mehr war die Abwehr mit Simon, Alex, 
Milan und natürlich unserem Torhüter Henrik gefragt. Sonderheim 
kam, unter anderem durch einen Elfmeter, vor der Halbzeit zu den 
beiden Anschlusstreffern. Nach der Halbzeit hielt unsere Mannschaft 
die Konzentration und Aufmerksamkeit wieder hoch und erzielte in 
„alter Manier die Tore zum 5,6, 7 und 8. Sondernheim kam lediglich, 
nur noch durch eine Unaufmerksamkeit in unserer Abwehr, zu Ihrem 
dritten Tor. Ein Kompliment an die ganze Mannschaft für die hervor-
ragende Leistung, ganz besonders auch an unsere eingewechselten 
Spieler die sich immer wieder nahtlos in die Mannschaft einfügten.
Es spielten: Henrik (TW.), Milan (1), Simon, Robert (1), Marlon (2), 
Yusuf, Dennis, Nick (1), Maren, Joey (3), Fabian und Alexander.
F Jugend: Kantersieg in Neuburg
SG Berg/Neuburg - FC Phönix Bellheim 0:17 (0:7)
In unserem zweiten Auswärtsspiel gewannen wir gegen die F-Jugend 
der SG Berg/Neuburg in Neuburg
mit 17:0. Das Ergebnis spiegelt die Überlegenheit in diesem Spiel 
auch wider, gegen einen Gegner, der ohne Auswechselspieler ange-
treten war. Hervorzuheben sind Jakob Wolf und Carlos Korff, die ihr 
erstes Spiel im Dress des FC Phönix Bellheim gespielt, und sich sehr 
gut in die Mannschaft integriert haben.
Es spielten: Henrik (TW.), Milan (1), Simon, Robert (3), Marlon (5), Den-
nis, Nick (2), Joey (2), Alexander, Lukas (3), Carlos, Luca (1), Jakob.
D1-Jugend: 3:1 Heimsieg gegen den Tabellenersten
FC Phönix Bellheim - VfR Sondernheim III - 3:1 (0:0)
Die D1 des FC Phönix Bellheim konnte am Samstag zum Spitzenspiel 
der Kreisliga gegen Sondernheim das erste
mal ihre neuen Heimtrikots verwenden. Diese haben auch sofort Glück 
gebracht, denn man konnte im Derby gegen die bis dahin ungeschla-
genen Sondernheimer mit einem 3:1 einen wichtigen Heimsieg feiern.
Wir bedanken uns für das tolle Engagement des ARAL-KFZ Meister-
betriebes Michael Klein aus Bellheim.
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Es spielten: Jakob Jansen - Maximilian Böhner (Max Kiesel), Jonas 
Paninka - Kevin Hoffmann, Fabio Graf, Luca Subas (Enrico Paul) - 
Mohammed El-Dor, Marvin Stein, Linus Neidig (Kevin Rupprecht).

Unsere D1 - Jugend des FC Phönix Bellheim im neuen Outfit!

E-2-Junioren
Erneut nicht zu schlagen!
Unsere Jungs waren diesmal von Beginn an hellwach und konzent-
riert.
Nach einem Lattenschuss von Finn konnte David den Ball über die 
Linie drücken. Das frühe 1:0 gab die nötige Sicherheit und Finn mit 
einem schönen Schuss und Lenny mit einem tollen Kopfball nach 
einer Ecke stellten die Halbzeitführung sicher. In der 2. Hälfte erhöhten 
Lenny und Alexander Sturm mit jeweils direkt verwandelten Ecken auf 
5:0. Kurz vor Schluss vollendete Finn einen schön gespielten Konter 
zum Endstand von 6:0.
Eine tolle Leistung bot auch erneut unsere Abwehr, die kaum Tor Gele-
genheiten zuließ und Silas im Tor, der die restlichen Möglichkeiten 
zunichte machte! Weiter so!!!
Es spielten:
Silas Brödel, Alexander Schäfer, Alexander Sturm (1), Christian Kolo-
meez, David Köhler(1), Finn Bierle (2), Lenn Müller, Lenny Schäfer (2), 
Lukas Scherer und Vedat Birol.
E1-Junioren
Ein packendes Pokalspiel lieferten sich unsere Jungs von der E1 
gegen Eschbach. Ein Kassenunterschied war hier nicht zu erkennen. 
Eschbach machte von Anfang an Dampf und so gelang ihnen in der 3. 
Min. der 1: 0 -Führungstreffer. Die Phönix-Jungs schalteten nun einen 
Gang höher und machten mächtig Druck. Alles, was wir trafen, waren 
wie sooft nur die Latte und der Pfosten. Nachdem Trainer Peter Zin-
ser die Mannschaft etwas umstellte, war es Bastian Patzek, der nach 
einem Torwartfehler hellwach war und zum 1:1 einschoss. Nun war es 
ein Spiel auf ein Tor. Unsere Jungs dominierten das Spiel. Aber wie 
heißt es so schön, der Pokal hat seine eigenen Gesetze und so traf 
Eschbach in der letzten Minute zum 2:1-Endstand.
Die Phönix-Jungs hatten wirklich Pech und hätten ein Weiterkom-
men verdient gehabt. So wünscht man sich ein Pokalspiel, spannend 
bis zum Schluss. Auch wenn wir uns den Ausgang etwas anders 
gewünscht hätten.

D R I N G E N D  G E S U C H T  
EINFAMILIENHÄUSER, DOPPELHÄUSER,

REIHENHÄUSER, EIGENTUMSWOHNUNGEN 
Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Immobilienvermittlung, kostenfreie

Wertschätzung und provisionsfreie Vermittlung für Verkäufer. 

IMMOBILIEN-MOOS GMBH, Germersheim 
Tel. 07274/3016 • mail@immobilien-moos.de 

Lingenfeld - Tag der offenen Tür 
mit kostenloser Finanzierungsberatung
Samstag, 15.10.2016, 11.00 Uhr und Montag, 17.10.2016, 18.00 Uhr. 
Stauferstr. 15, Neubau-Erstbezug, R.-Haus und D.-Haus, ca. 150 m² 
Wohn- und Nutzfläche inkl. EK, Bauplatz usw., ab VKP 274.900,00 €. 
Termine auch nach Vereinbarung. Wir freuen uns auf Sie.

Wir suchen Bauplätze, Häuser, Wohnungen.
G. Klein, 06344 / 9432900 od. www.gtimmobilienservice.de

Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Aus der Gemeinde

Gemeindebücheri Knittelsheim
In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 1.,2., 
3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abenteuerbücher, Spiele, 
CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. Ein-
fach vorbeischauen! Wie sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30 bis 
18.00 Uhr.

Aus der Jugendarbeit

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Grundschüler sind Artenschützer:

Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Georg Knittelsheim
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den  
Gottesdiensten:

Freitag, 14.Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 16. Oktober in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 28. Oktober in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 30. Oktober in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 31. Oktober Reformationstag in Germersheim
19.00 Uhr Veranstaltung mit Michael Graff in der Versöhnungskirche
Präparandengruppe
Oktober entfällt wegen den Ferien
Freitag, 11. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 09. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr
Konfirmandengruppe
Freitag, 28. Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 18. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,02. Dezember von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Dienstag, 18. Oktober
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Montag, 24. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 25. Oktober
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 26. Oktober
20.00 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 28. Oktober
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
Mittwoch, 02. November
14.00 Uhr Kirchencafe
Freitag, 04. November
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Herzlichen Dank allen, die zu unserem Erntedankgottesdienst am 
2. Oktober Lebensmittel für die Germersheimer Tafel mitgebracht 
haben!
2. Kleidersammlung für Bethel von 07. November bis 12. Novem-
ber 2016:
Wegen der großen Nachfrage führen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine zweite Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel durch.
Die Kleidersäcke können ab Montag, den 07. November bis Sams-
tag, den 12. November 2016 täglich von 09.00 bis 11.00 Uhr (außer 
sonntags) und von 14.00 bis 16.00 Uhr (außer samstags und sonn-
tags) im Prot. Gemeindehaus, Hauptstr. 103 abgegeben werden.
In die Kleidersäcke gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen (auch Schul-
ranzen), Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut verpackt 
Kleidersäcke erhalten Sie sonntags in der Kirche oder im Pfarramt in 
Bellheim, Hintere Str. 4.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel sowie die Prot. Kirchengemeinde Bellheim
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben und nicht 
vor die Tür stellen.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 17. Oktober 2016 bis 23. Oktober 
2016 Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sondernheim, erreichbar unter der Tel.: 07274-5 
00 48 68.
Das Pfarrbüro macht Urlaub
Das Pfarrbüro ist von Montag, den 17. Oktober bis Freitag, den 21. 
Oktober 2016 wegen Urlaub geschlossen.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Knittelsheim

Funzelowend - alles rund um die  
Quellgrumbeer Fr., 21.10. ab 19 Uhr

Herzliche Einladung für Mitglieder und Nichtmitglieder, alt und jung 
zum allseits beliebten Funzelowend, wie immer mit einem tollen Buf-
fet, mit allem was zu Quellgrumbere gerne gegessen wird. Bitte bei 
Anmeldung gleich angeben, mit welchen selbstgemachten, selbstge-
kauften Leckereien das Büfett bereichert werden wird.
Mitzubringen ist außerdem gute Laune, Hunger und natürlich eine 
Funzel.
Nicht vergessen, ein Messer für die Quellgrumbeer.
Anmeldung und weitere Informationen bei Anja Richter,, Tel. 919174, 
Ute Eichmann, Tel. 1686 und Annette Götz, Tel. 5409.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
Frauen-Bezirksliga Vorderpfalz

TuS Knittelsheim II – SG Edenkoben/Edesheim 3:2 
(2:1)
In einem bis zum Schluss sehr spannenden Spiel 

kämpften am Samstag die SG Edenkoben/Edesheim und der TuS 
Knittelsheim II in der Frauen-Bezirksliga um wichtige Punkte. Während 
der TuS erneut zu Hause an die gute Leistung beim ersten Saisonsieg 
vergangene Woche anknüpfen wollte, galt es für die neu gestartete SG 
Edenkoben/Edesheim den ersten Sieg zu erzielen.
Von Beginn an versuchten beide Teams Druck nach vorne zu machen, 
letztendlich war es Nathalie Zedler, die den TuS in Führung brachte. 
Nach einem Abstimmungsfehler in der Abwehr des TuS nutzten die 
Gegner jedoch kurze Zeit später ihre Chance zum Ausgleich. Doch der 
TuS ließ sich hiervon nicht zurückdrängen. Nur zwei Minuten danach 
gewann Lea Kornberger auf Höhe der Mittellinie den Ball, so dass 
Claudia Altrock erneut die Führung für den TuS erzielte. Im weiteren 
Verlauf dominierten die Knittelsheimer das Spiel. Sarah Starck, Saskia 
Heil, Nathalie Zedler und Claudia Altrock erspielten sich gemeinsam 
zahlreiche Möglichkeiten, ein weiteres Tor wollte jedoch auch auf-
grund der guten gegnerischen Torfrau nicht gelingen. Ein Abwehr-
fehler des TuS in der zweiten Halbzeit führte schließlich erneut zum 
Ausgleich durch die SG Edenkoben/Edesheim. Aber der TuS wollte 
den Sieg. Eine von Saskia Heil geschossene Ecke fand schließlich 
in der 75.Minute den Kopf von Claudia Altrock, welche gekonnt zum 
3:2 verwandelte. In der Schlussviertelstunde gelang es dem TuS, kein 
weiteres Gegentor zuzulassen, so dass am Ende ein knapper, aber 
verdienter Sieg erspielt werden konnte.
Mit 7 Punkten nach 5 Spielen befindet man sich in der Bezirksliga nun 
auf einem ordentlichen Mittelfeldplatz. 

Es spielten: Susanne Palm, Manon Müller, Saskia Heil, Lea Kornber-
ger, Nathalie Zedler, Lena Luise Rapp, Claudia Altrock, Lisa Seither, 
Heidi Trauth und Sarah Starck.

Berichte Aktive:
D-Klasse Südpfalz Mitte
TuS Knittelsheim III - FC Insheim II 1:5 (0:1)
Mit der 2. Mannschaft aus Insheim kam der bis dato ungeschlagene 
Tabellenführer in den Waldvogelpark. Davon sollte sich unsere Truppe 
jedoch nicht abschrecken lassen, man war gewillt und hoch motiviert 
den Favoriten auf heimischen Boden zu ärgern.
Die Partie begann unter widrigen Bedingungen. Es regnete stark und 
gut 10 Minuten nach Anpfiff musste das Spiel sogar für kurze Zeit 
unterbrochen werden. Fortan entwickelte sich eine intensive Partie 
auf schwerem Geläuf. Die Insheimer erarbeiteten sich spielerische 
und optische Feldvorteile, zwingende Torchancen blieben jedoch aus, 
da unsere Abwehr gut und kompakt stand oder Tormann Yannik Gsell 
zur Stelle war. Vorrangig waren unsere Kicker auf die Defensivarbeit 
fokussiert, sodass man das Offensivspiel nur schwerfällig vorantrieb. 
In der Mitte der 1. Halbzeit hatte jedoch Stürmer Yannick Reichling 
die Riesenchance zur Führung für unseren TuS. Nachdem er sich am 
16-er gut in Richtung Tor arbeitete, ging sein Schuss knapp am rech-
ten Torpfosten vorbei. Nur wenige Minuten später kam dann die kalte 
Dusche: ein schneller Direktkonter über mehrere Stationen konnte 
vom Gegner erfolgreich zur 1:0-Führung abgeschlossen werden. Mit 
diesem Ergebnis ging es in die Pause. Unsere Truppe wollte nicht auf-
stecken und versuchen, das Ruder noch herumzureißen. So blieb es 
nach der Halbzeit ein spannendes Spiel. Insheim drückte zwar, unsere 
Defensive stand jedoch weiterhin sicher und brachte allmählich die 
Gegner-Offensive zum verzweifeln. Es ergaben sich nun auch mehr 
freie Räume im Spiel nach vorne. In der 71. Minute dann der Pauken-
schlag: Yannick Reichling wurde vor dem 16-Meter-Raum angespielt, 
fasste sich ein Herz und markierte mit einem gefühlvollen Heber ins 
linke Toreck den umjubelten Ausgleich. Unsere Kicker witterten die 
Überraschung und wollten mehr: So zappelte einige Minuten später 
der Ball ein zweites Mal im Netz der Insheimer. Das Tor wurde jedoch 
korrekterweise nicht anerkannt, da es aus einer Abseitsstellung fiel. 10 
Minuten vor Schluss dann der erneute und bittere Rückschlag: Durch 
ein unglückliches Eigentor kam der Gegner wiederum in Front. Da 
sich das sich das Spiel nun dem Ende näherte setzte man nun alles 
auf eine Karte, machte hinten auf und warf alles nach vorne um doch 
noch den Ausgleich zu erzwingen. Dies blieb unserer Truppe jedoch 
leider verwehrt, stattdessen machte Insheim mit dem 3:1, kurz vor 
Schluss, alles klar. Innerhalb der letzten 3 Spielminuten schraubten 
sie das Ergebnis um 2 weitere Tore nach oben und ließen es am Ende 
deutlicher ausfallen, als es der Spielverlauf hergegeben hat.
Mit einem Quäntchen Glück wäre an diesem Tag durchaus ein Punkt-
gewinn drin gewesen. So stehen wir zwar letztendlich mit leeren Hän-
den da, können jedoch auf eine klasse Mannschaftsleistung stolz sein. 
Lange Zeit bot man dem Tabellenersten Paroli, die Einstellung stimmte 
und jeder kämpfte für den Anderen. Auch die eingewechselten Neu-
zugänge Mirko Benz, Daniel Gebhart und Ricardo Moos integrierten 
sich hervorragend in dieses umkämpfte Spiel, konnten die Defensive 
stabilisieren und das Offensivspiel beleben.
Es spielten: Yannik Gsell - Alexander Glatz - Martin Detzel - Martin 
Filipek- Marco Bentz - Manuel Adam - Simon Schwarz -Florian Detzel 
- Stephan Wiegel - Paul Fischer - Yannick Reichling - Ricardo Moos - 
Mirko Benz - Daniel Gebhart
C-Klasse Südpfalz Ost
TuS Knittelsheim II - FV Germesheim II 4:1 (2:0)
Kerwespiel gewonnen - Blattmann mit Dreierpack
Bei unserem Kerwespiel am Sonntag spielten wir auf dem Trainings-
platz in Knittelsheim. Der sehr schmierige und unebene Platz machte 
zu Beginn ein ordentliches Spiel fast unmöglich. Viele Bälle verspran-
gen und landeten direkt beim Gegner. Nach gut zehn Minuten steckte 
Ralf Schmidt den Ball durch die Abwehrreihen auf Andreas Herzog, 
welcher vor der Hütte cool blieb und zur 1:0 Führung einschoss. Kurz 
darauf hatte der TuS wieder eine Großchance, doch der Keeper ver-
eitelte diese. Die Gäste aus Germersheim kamen nun auch besser 
in die Partie und spielten sich immer wieder gefährlich vor das Tor 
der TuSler. Yannik Gsell behielt im Tor den Überblick und hielt seinen 
Kasten sauber. Kurz vor der Pause gab es dann Elfmeter für den TuS. 
Ein Abwehrspieler wehrte einen Schuss von Andreas Herzog mit der 
Hand ab. Fabio Blattmann schob überlegt zur 2:0 Pausenführung ein. 
In der Kabine wollte man ein schnelles Gegentor vermeiden und somit 
die Weichen auf den Heimsieg stellen. Zwei Minuten nach der Pause 
kamen die Gäste durch eine Unachtsamkeit der TuS Abwehr zum 2:1 
Anschlusstreffer. Genau ein solches schnelles Gegentor wollte man 
vermeiden. Doch die Mannschaft blieb ruhig und spielte weiter vor 
das Germersheimer Tor. Nach knapp einer Stunde konnte erneut 
Fabio Blattmann mit einem schönen Heber den Keeper überlisten und 
so den alten Abstand wiederherstellen. Der TuS war nun spielbestim-
mend und hatte noch zahlreiche Chancen jedoch hatte man heute 
nicht die Effektivität im Abschluss. Ein direkt verwandelter Eckball von 
Jonas Braband erkannte der Schiedsirchter nicht an, jedoch kann man 
ihm hier keinen Vorwurf machen, da die Sicht versperrt war. Schade 
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um das schöne Tor. Kurz vor Ende der Partie konnt Fabio Blattmann 
mit seinem dritten Treffer den 4:1 Endstand erzielen. Er lief alleine auf 
den Keeper zu und schlenzte den Ball ins lange Eck. Die zweite Mann-
schaft hat sich nach der Niederlagenserie nun wieder gefangen und 
konnte aus den letzten beiden Spielen die volle Punkteausbeute mit-
nehmen. Am nächsten Sonntag steht das Spiel gegen den Absteiger 
aus Berg an. Spielbeginn ist um 15 Uhr in Berg.
Es spielten: Gsell, Helf, Kunstmann, Christmann, (Glatz), Schulz, Kre-
mer, (Gemke), Sinn, Braband, Herzog, (Reichling), Blattmann, Schmidt
A-Klasse Südpfalz
TuS Knittelsheim - ASV Lug/Schwanheim 2:0 (1:0)
Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge konnte der TuS sein Kerwe-
spiel mit 2:0 gewinnen. Matchwinner war Lukas Bosch, der beide Tref-
fer erzielte. Aber nun von Beginn an. Kevin Konz hatte seine Truppe 
etwas umgebaut nach den beiden Auswärtspleiten und der TuS wollte 
seine starke Heimbilanz ausbauen. Beide Mannschaften tasteten sich 
etwas ab und Lug kam sogar zu einer recht guten Chance, die aller-
dings entschärft werden konnte. Die Gäste versuchten es meistens 
mit hohen weiten Bällen, doch die Abwehr stand recht stabil. Nur bei 
eigenen Ballverlusten wurde es ab und zu mal etwas gefährlich. Der 
TuS konnte seinerseits auch Nadelstiche setzen. Allerdings dauerte es 
bis zur 36. Minute bevor man sich für die deutlich höheren Spielanteile 
belohnte. Michael „das Organ“ Meyer, setzte sich stark gegen zwei 
Gegenspieler durch und bediente Lukas Bosch. Boschi blieb cool und 
schob zur Führung ein. Die wirklich sehr gut leitende Schiedsrichte-
rin hatte nur einen „Fehler“ im gesamten Spiel, als sie einen Spieler 
der Gäste nicht mit der Ampelkarte kurz vor der Pause zum Duschen 
schickte. Daniel Schenfeld war der leidtragende. Er musste verletzt 
ausgewechselt werden, ersetzt wurde er durch Jakob Huber. Im zwei-
ten Durchgang blieb der TuS weiter durch Konter gefährlich und nahm 
ansonsten den Kampf super an, den die Gäste uns boten. Das Spiel 
war jetzt eher etwas für Taktikliebhaber. Viel Mittelfeldgeplänkel ohne 
große Tormöglichkeiten. Die Defensive des TuS stand sehr sicher, 
unterstützt durch die neue extrem lautstarke Doppelsechs mit Matic 
und Brödel, die beide ein gutes Spiel ablieferten. Wären die Konter 
besser ausgespielt worden, wäre auch ein höheres Ergebnis denk-
bar gewesen, doch leider konnten wir die Chancen nicht nutzen. Nur 
Lukas Bosch schlug nochmals zu. Kurz vor Ende der Partie blieb er 
wieder eiskalt und netzte locker zum beruhigenden 2:0 ein.
Insgesamt ein ordentliches Spiel in dem der Kampf angenommen 
wurde. Eindeutig ein Sieg der Kategorie Arbeitssieg.
Es spielten: Wittke - Schehr, Trzmiel, Schenfeld (ab 46.min Huber), 
Seither N. - Matic, Brödel, Spielmann (ab 58.min Wernecke), Bosch, 
Richter - Meyer (ab 72.min Seither S.)

Abteilung Fußball
Spielberichte vom Wochenende:
D-Klasse Südpfalz Mitte
TuS Knittelsheim III - TSV Wilgartswiesen II 9er 1:2 (0:1)
Erstmals in der Saison ging es gegen eine der beiden 9er-Mann-
schaften aus der Staffel. Die Gäste aus Wilgartswiesen gingen in der 
13. Minute in Führung, nachdem sich unsere Abwehr schläfrig in der 
Defensivarbeit verhielt. Man merkte unserer Truppe an, dass sie es 
nicht gewohnt war, mit 2 Mann weniger auf dem Platz das Spiel zu 
bestreiten. Nichtsdestotrotz galt es nun, den Rückstand wettzuma-
chen. Chancen waren auch da - ein Fernschuss von Simon Schwarz 
streifte die Latte, Lukas Schmitt traf nur den Pfosten - doch ein Tor 
wollte bis zur Halbzeit nicht fallen. Nach einer deftigen Halbzeitan-
sprache des Trainers ging es weiter, und diese sollte zumindest kurz-
fristig seine Wirkung zeigen. In der 50. Minute kam der der Ball nach 
einer schönen Kombination zu Yannick Reichling, der den Ball annahm 
und direkt zum 1:1-Ausgleich verwertete. Unsere Mannen wollten nun 
mehr, doch der erneute Dämpfer folgte gut 15 Minuten später. Nach 
einem Ballverlust im Mittelfeld wurde ein Stürmer der Wilgartswiese-
ner in die Spitze geschickt und machte das 2:1 aus Gästesicht. Der 
gute Tormann Martin Strauß, welcher aus der A-Jugend aushalf, war 
noch dran, doch konnte das Gegentor leider nicht verhindern. Die 
Gäste waren sehr effektiv und nutzen ihre wenigen Chancen gnaden-
los. Bis zum Schlusspfiff sollte nichts mehr passieren, Möglichkeiten 
waren da, doch fehlte es an diesem Tag an Durchschlagskraft und 
Genauigkeit im Abschluss. So steht unsere Mannschaft ohne Punkte 
da und muss sich eine mangelnde Einstellung vorwerfen lassen. Im 
nächsten Spiel gegen Gossersweiler/Waldhambach gilt es, Wieder-
gutmachung zu betreiben und 3 Punkte mitzunehmen.
Es spielten: Martin Strauß - Alexander Glatz - Martin Detzel - Martin 
Filipek- Manuel Adam - Simon Schwarz - Florian Detzel - Lukas Wes-
termann - Lukas Schmitt- Yannick Reichling - Alexander Vitek - Daniel 
Gebhart
C-Klasse Südpfalz Ost
FC Berg I vs. TuS Knittelsheim II 2:5 (2:2)
Torschützen: 2x S. Seither, F. Wernecke, F. Christmann, Eigentor.
Die Zweite Mannschaft nach zwei Siegen in Folge wieder in die 
Erfolgsspur zurückgekehrt, war zu Gast beim abgestiegenen FC Berg, 
der sich nach einem Drittel der Saison schon wieder in Abstiegsgefahr 
befindet. Die Heimelf wollte sich einen Feldvorteil verschaffen und so 
spielten wir auf dem kleinen unebenen Trainingsplatz beim FCB. Das 

Spiel war gerade mal 2 Minuten alt, da war es auch schon passiert, 
grober Schnitzer in der Hintermannschaft und schon lief man einem 
0:1 Rückstand hinterher. Aber auch dies bringt die Zweite derzeit nicht 
in Verlegenheit, kurz darauf stand es nach einem schönen Kopfball 
durch Flo Wernecke 1:1. Nach 8 Minuten der Erste verletzungsbe-
dingte Wechsel, für M. Kremer kam M. Heckmann ins Spiel. Ein Eigen-
tor kurz darauf bescherte uns die zwischenzeitliche Führung, doch 
das Abwehrverhalten in den ersten 45 Minuten war zum Haare raufen, 
ein unnötiges Dribbling in Höhe der Mittellinie, hatte einen Ballverlust 
zur Folge und schon stand es 2:2. Bis zur Halbzeit tat sich nicht mehr 
viel und somit ging es in die Pause. Nach einer kurzen schonungslo-
sen Analyse, wo alle Fehler angesprochen und offengelegt wurden, 
kamen die Jungs wie verwandelt aus der Kabine. Man agierte fortan 
zielstrebiger und passsicherer. Seb Seither stellte in typischer Mittel-
stürmermanier die Weichen kurz nach der Pause auf Sieg. Auch die 
Hintermannschaft fühlte sich angestachelt und wollte ihre Fehler der 
ersten Hälfte vergessen machen und so war es Fredde Christmann 
vorenthalten der zum 2:4 einschoss. Damit war der Drops gelutscht 
und Seb Seither belohnte sich für seinen kämpferischen nimmermü-
den Einsatz mit seinem zweiten Treffer, der gleichzeitig den Endstand 
zum 2:5 bedeutete. Fazit: Verdienter Sieg auch in dieser Höhe, aber 
das Abwehrverhalten muss die kommenden Wochen besser werden, 
möchte man noch ein Wörtchen in Sachen Herbstmeisterschaft mit-
reden.
A-Klasse Südpfalz
SG Wernersberg/Spirkelbach - TuS Knittelsheim 1:7 (1:3)
Nach dem Sieg im Kerwespiel wollten die Schwarz-Gelben beim 
Tabellenletzten in Wernersberg nachlegen. Von Beginn an setzte man 
den Gegner schon tief in dessen Hälfte unter Druck und konnte so 
viele Bälle gewinnen. So dauerte es nicht lang, bis der Spieler des 
Spiels, Friedrich Kunstmann, zum 0:1 traf. Seinem Hammer aus rund 
20 Metern konnte der Torwart nur noch hinterherschauen. Durch einen 
individuellen Fehler kassierten wir den ärgerlichen Ausgleich. Doch 
Friedel, der sein diesjähriges Debüt in der 1. Mannschaft gab, sorgte 
sofort wieder für die Führung. Eine klasse Flanke setzte er wieder mit 
Gewalt in die Maschen. Der TuS schnürte die Gastgeber jetzt regel-
recht ein und kreierte einige hochkarätige Torchancen. Lukas Bosch 
sorgte dann mit einem Schuss aus 17 Metern für den 1:3 Pausen-
stand.
Nach der Pause merkte man den Gastgebern an, dass sie verlet-
zungsbedingt eher eine Rumpfelf aufstellen mussten. Die Kräfte 
schwanden spürbar und so wurden immer mehr Räume für die TuS-
ler eröffnet. Sven Matic leitete den vierten Treffer durch Lukas Bosch 
mit einem herrlichen Pass ein. Boschi musste nur noch einschieben. 
Michael Meyer nach Eckball, erneut Friedrich Kunstmann und Fabio 
Blattmann nach Zuspiel des eingewechselten Patrick Richter sorgten 
für sehr klare Verhältnisse. Es boten sich genügend Möglichkeiten 
das Ergebnis noch höher zu schrauben, doch mit dem 1:7 kann man 
natürlich sehr zufrieden sein.
Die Abwehr zeigte sich wieder sehr stabil und nach vorne ging es oft 
viel zu schnell für die Gastgeber. Ein sehr guter Auftritt der Elf von 
Coach Kevin Konz auf dem sich aufbauen lässt.
Es spielten: Wittke - Schehr, Trzmiel, Schenfeld, Blattmann - Kunst-
mann (Richter), Matic, Seither N. - Bosch (Brödel), Meyer, Herzog 
(Schmidt R.)
Jugendfußball
SV Hatzenbühl II gegen F-Jugend 8:1
Wieder einmal eine hohe Niederlage! Doch so einfach ist dies nicht 
zusammenzufassen, denn die Trainer sehen das ganz und gar nicht 
so. Hatzenbühl ist eine sehr starke Mannschaft mit fast ausschließlich 
Spielern vom älteren Jahrgang. Ja, sie waren die Spielstärkeren und 
auch im Laufduell uns überlegen. Dennoch haben wir unsere Möglich-
keiten maximal ausgeschöpft und das ist für uns ein wichtiger Schritt. 
In den Spielen zuvor haben wir zu schnell den Kopf hängen lassen und 
miteinander diskutiert wer denn Schuld war. An diesem Sonntag stand 
aber eine Mannschaft, die diese Bezeichnung verdient, auf dem Platz. 
Selbst bei hohem Rückstand haben wir uns immer wieder angefeuert 
und versucht mitzuspielen, was uns auch im Ansatz gelang. Unsere 
Angriffe waren keine Einzelleistungen, sondern es wurde versucht, 
den Ball spielerisch nach vorne zu bringen. Darauf können wir auf-
bauen! In der ersten Viertelstunde konnten wir sogar die Hatzenbühler 
unter Druck setzen, aber als die Bälle abgefangen wurden, liefen die 
Konter wie nach Plan und der Gegner baute schnell seine Führung 
aus. Das war an diesem Tag dem Umschaltspiel und den einstudier-
ten Abläufen der Hatzenbühler zuzuschreiben. Unser Tor entstand aus 
einer Standartsituation (Freistoß von Nils Nuber flach ins Eck), dem 
allerdings ein schöner Spielzug voraus ging, der nur durch ein Foul 
sein Ende fand.
Es spielten: Scherthan Finn, Schreiber Tim, Werling Pascal, Valenteijn 
Michael und Thomas, Quinten Ben, Walburg Max, Nuber Nils, Seifer-
lein Cora, Hörner Jonas, Lenhard Lauritz
F-Jugend gegen Rülzheim II 6:2
Am Sonntag den 9.10.16 hatten wir unser zweites Heimspiel gegen 
Rülzheim II. Von Anfang an gingen unsere Spieler diszipliniert in das 
Spiel.
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Wir hielten unsere Positionen und spielten sehr viele Torchancen her-
aus. Wir mussten an diesem Tag auf einer Position umstellen. Unser 
Torwart war krank
geworden und somit musste Jannik Weiss das Tor hüten. Es war das 
erste mal dass Jannik im Tor stand und er machte seine Sache sehr 
gut. Unsere Mannschaft
lies auch wenig Torchancen zu. In der ersten Hälfte führten wir 3:1. 
Die Tore schossen Mika Hirschel, Mika Hübner und Niels Bauer. In der 
zweiten Hälfte machte
am Anfang dann Rülzheim mächtig Druck doch wir bekamen sie unter 
Kontrolle. Nach 10 Minuten erhöhten wir unseren Druck und machten 
auch gleich 3 Tore durch unseren
überragenden Spieler Mika Hübner. Loben muss man auch Nils Ott-
waska der 3 Tore vorbreitete und Lina Ritter die am Schluss noch eine 
Großchance hatte und auch toll kämpfte.
Wir bekamen dann zwar noch ein Gegentor zum 6:2 Endstand aber 
wir konnten das Spiel heimfahren. Es war ein tolles Spiel unserer 
Mannschaft.
Es spielten: Jannik Weiss, Niels Bauer, Mika Hübner, Mila Hübner, Lina 
Ritter, Luca Kowalski, Maurice Weber, Nils Ottwaska, Mika Hirschel, 
Jonas Kröper

E-Jugend vs. Herxheim II 1:6
Am 08.10.2016 haben wir zuhause gegen Herxheim II gespielt. Lei-
der konnten wir insbesondere in der 1. Halbzeit nicht an die starken 
Leistungen aus den vorangegangenen Spielen anknüpfen. Wir hatten 
in dieser Phase sehr wenig Ordnung in unseren Reihen und haben 
so den Gegner zu etlichen Chancen eingeladen. Einige davon konnte 
Thomas im Tor super parieren. Allerdings war es heute auch nicht sein 
Tag, so dass hier auch der eine oder andere Fehler hinzukam und 
wir so mit 0:4 in die Pause mussten. Nach der deutlichen Ansprache 
in der Pause konnten wir in der 2. HZ endlich zeigen, dass wir auch 
was auf dem Kasten haben! Wir haben nun kompakter gestanden und 
konnten - auch mit schönen Spielzügen - ordentlich Druck auf den 
Gegner aufbauen. Nach so einem schönen Spielzug und einer darauf 
folgenden tollen Rückeroberung von Michael konnte dieser sogar in 
der 30‘ Minute aus spitzem Winkel den Spielstand zum 1:4 verkürzen. 
In dieser Phase waren wir die bessere Mannschaft, hatten aber leider 
in der Folge Pech in den Abschlüssen. So kam es, wie es kommen 
musste. Nach einem Konter zog Pascal die Notbremse und Herxheim 
erzielte das 1:5. Danach ergaben sich zwar auf beiden Seiten noch 
weitere schöne Chancen. Das letzte Tor in der Partie ging dann aber 
doch an die Jungs aus Herxheim. Unter dem Strich erneut ein Spiel, 
das wir in der 1. HZ verloren haben und es dann in der 2. HZ deutlich 
besser machen konnten. In diesem Sinne Kopf hoch. Wir wissen, dass 
wir es können! Das nächste mal vielleicht direkt vom Start weg. Wei-
terhin noch Glückwunsch an Luka zu seinem ersten Einsatz in einem 
Rundenspiel.
Es spielten: Thomas (Tor), Michael (1), Tim, Finn, Luka, Lauritz, Max, 
Ben, Nils, Pascal und Kevin.
VFR Kandel II gegen D-Jugend SG Rülzheim/Knittelsheim II 7:0
Bedingt durch Krankheitsausfälle konnten wir nur mit zehn Jungs zum 
Auswärtsspiel nach Erlenbach fahren. Wir einigten uns mit dem geg-
nerischen Team auf ein Spiel acht gegen acht, so dass wir wenigstens 
2 Spieler auf der Bank hatten.
Gegen den aktuellen Tabellenführer unserer Staffel taten sich die Jungs 
von Anfang an schwer. Durch Unsicherheit und Unentschlossenheit in 
der Abwehr und einen Gegner der es verstand, seine spielerischen 
Mittel gekonnt einzusetzen gerieten wir bis zur Halbzeit bereits 0:4 in 
Rückstand. Was aber nicht bedeutet, daß unsere Mannschaft nicht 
auch zu guten Möglichkeiten kam. Wann immer entschlossen gegen 
den Ball gearbeitet wurde und nach Ballgewinn steil in die generische 
Hälfte gespielt wurde, konnte Aten als einzige Spitze mehrfach gefähr-
liche Szenen erzeugen. Jedoch wie schon in den vorangegangenen 
Spielen zeigte sich der Entwicklungsbedarf im Torabschluss. Daran 
werden wir verstärkt weiterarbeiten. Ebenso fehlte heute bei einigen 
Spielern der Wille, sich richtig mit Laufbereitschaft ins Spiel einzu-

bringen. Die zweite Halbzeit brachte eine deutliche Verbesserung der 
kämpferischen Leistung und zwangsläufig ergaben sich noch bessere 
Tormöglichkeiten, aber die Kugel ging einfach nicht rein. Besonders 
Jannis gab nie auf und ging im Zentrum der Abwehr entschlossen 
zur Sache, eroberte ein ums andere mal den Ball und trieb ihn durchs 
Mittelfeld nach vorne. Auch Jan-Luca, der in der zweiten Hälfte im 
Abwehrzentrum agierte, machte seine Sache gut und lieferte seine 
bisher beste Leistung ab, indem er mehrere gefährliche Szenen ent-
schärfte. Insgesamt müssen wir jedoch anerkennen, daß der VFR Kan-
del spielerisch die bessere Mannschaft stellte und verdient gewann. 
Manuel im Tor war in der zweiten Hälfte deutlich sicherer und vereitelte 
noch mehrere Chancen. Wir haken dieses Spiel ab und werden nach 
der Herbstpause angreifen und sicher noch einige Punkte holen.
Es spielten Manuel Kerner, Leander Lenhard, Felix Hilsendegen, Nick 
Morio, David Weller, Jannis Ballmann, Jakob Stein, Ricky Nguyen, 
Aten Nikolaus und Jan-Luca Schulz.
B1 gegen FC Arminia Ludwigshafen 3:2 (1:0)
Puuuuh, erst mal durchatmen hieß das Motto nach diesem emotio-
nalem Spiel. Viele Ausfälle durch Krankheit, Tore, Elfmeter, rote Karte 
und am Ende drei Punkte; alles was das Fußballherz begehrt. Doch 
alles der Reihe nach.
Von Beginn an hielten die Schwarz-Gelben sich sehr gut an die Tak-
tik und Arminia wirkte dadurch ratlos in ihrem Spielaufbau. Dadurch 
gewannen wir oft den Ball und stürmten auf des Gegners Tor zu. Pas-
cal Bothe, wie gewohnt motiviert, verfehlte einmal nur knapp. Durch 
Bälle in den Lauf von dem schnellen Ramazan wurden wie immer 
wieder gefährlich. Doch auch „Rama“ behielt leider nicht die Nerven 
vor des Gegners Tor. In der 18. Minute brachte Pascal aus der Halb-
position einen Freistoß gefühlvoll in den Sechzehner und fand Patrick 
Schneider, der ganz lässig das Runde ins Eckige platzierte. Wir spiel-
ten weiter nach vorne, jedoch wehrte sich die Arminia nun und zeigte 
weshalb sie schon einige Punkte sammeln konnte. Auf beiden Seiten 
fehlte es zwar an hochkarätigen Torchancen, aber dennoch ging das 
Spiel hin und her.
Nach der Halbzeitpause kam die Zeit des Timo Buchmann. In der 
44.Minute nahm er eine Freistoßflanke von Pascal direkt und netzte 
zum 2:0 ein. Zwei Minuten später nahm er sich das Leder selbst und 
zog ab. Der gegnerische Torwart wurde von dem Startelfdebütanten 
und stark spielenden Luca Pfalzer irritiert und ließ den Ball ins Netz 
fliegen! 3:0! Der Jubel war nun groß und der Sieg so nahe. Doch dann 
bekam Arminia zurecht einen Elfmeter zugesprochen und verkürzte 
auf 3:1 (53.Minute). Zwei Minuten später schlug Arminia zum 3:2 zu. 
Der kurze Zwischenschlaf der Schwarz-Gelben war absolut fatal. Die 
Gäste wurden nach ihren beiden Treffern zum Bären und warfen alles 
was sie hatten nach vorne. Jedoch schlugen sie nur lange Bälle, die 
wir postwendend zurückschlugen. In dieser Phase des Spiels erga-
ben sich zahlreiche aussichtsreiche Kontersituationen, doch wir 
agierten hektisch am Ball und konnten kein Kapital daraus schlagen. 
Zehn Minuten vor Ende sah „Rama“ zu Recht die Ampelkarte. In der 
Unterzahl mussten wir nun hinten dicht machen und Minute für Minute 
„fighten“. Unser Torwart Alex Kühn blieb in allen Situationen souverän 
und zeichnete sich mehrmals aus. Endlich pfiff der Schiri ab und wir 
hatten die erkämpfen drei Punkte sicher in der Tasche. Nun haben wir 
zwei Wochen Pause und können neue Kraft tanken für die kommen-
den Aufgaben.
Es spielten: Kühn-Röther-Mayer-Harsch-Schenfeld-Buchmann-
Bothe-Schneider-Pfalzer-Abdullkaleq (eingewechselt: Spielmann-
Heid-Kopf-Quazir)
VfR Kandel gegen A2-Jugend 0:2 (0:1) - Starkes Auswärtsspiel
Unsere A2-Jugend wollte sich nach der unnötigen und unglücklichen 
Niederlage zuhause gegen die SG Wörth/Maxau diesmal für den Auf-
wand, den sie betrieben haben, belohnen. Es entwickelte sich von 
Beginn an eine temporeiche und technisch gute Partie. Die Gastgeber 
waren anfangs überlegen und konnten unseren starken Torhüter Mar-
tin Strauß mehrfach prüfen. Mit der Zeit kamen wir ins Spiel. Vor allem 
David Christ als „6er“ kurbelte das Spiel immer wieder an. Das Spiel 
war offen, mit Chancen auf beiden Seiten. Nach gut 30 Minuten war es 
dann eine Willensleistung, die Schwarz-Gelb in Führung brachte. Yan-
nick Schöpp, nach überstandener Gehirnerschütterung wieder dabei, 
setzte an der Strafraumgrenze einem geblockten Schussversuch gut 
nach, der Abwehrspiel wollte klären, doch Schöppi war energisch 
und das Leder wechselte die Richtung und es stand 1:0 aus unserer 
Sicht. Im zweiten Abschnitt verdienten wir uns den Sieg dann so rich-
tig. Die Gastgeber kamen nicht mehr vor unser Tor, wir gewannen die 
Zweikämpfe und spielten super nach vorne. Yannick Schöpp war es 
dann wieder, der uns per direktem Freistoß mit 2:0 in Führung brachte. 
Gefühlvoller Treffer! Danach passierte nicht mehr viel und wir konn-
ten am Ende verdient 3 Punkte mit nach Hause nehmen. Ein starke 
geschlossene Mannschaftsleistung, klasse Jungs!
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A-Jugend Verbandspokal: Wahnsinn! Die Roten Teufel sind zu 
Gast!!!
Mittlerweile hat es sich verbreitet wie ein Lauffeuer, der Tabellenführer 
der A-Jugend Bundesliga ist zu Gast in Knittelsheim! Nicht zu einem 
Freundschaftsspiel, nein im Viertelfinale des Verbandspokals! Der 
Höhepunkt unserer jungen A-Jugendgeschichte im Verein, der Höhe-
punkt einer rasanten Jugendentwicklung des TuS Knittelsheim, ein 
Höhepunkt für die Jungs, die dies geschafft haben! Ein ganzer Verein, 
ein ganzes Dorf ist voller Vorfreude! Datum: Dienstag, 01.11.2016 um 
13.00Uhr in Knittelsheim.
Nach dem die Jungs um Kapitän Nicolas Heckmann die erste Runde 
zuhause gegen den VfR Frankenthal gewannen und in der zweiten 
Runde in einem tollen Fight den Verbandsligisten Phönix Schifferstadt 
in die Schranken wiesen, stand im Achtelfinale das nächste Heim-
spiel an. Die Mannschaft aus Rot-Weiß Seebach war zu Gast. Die 
Gäste reisten als Tabellenführer unserer Liga an. Die Partie begann 
attraktiv und temporeich. Beide Hintermannschaften wurden gleich zu 
Beginn beschäftigt. Nach knapp 10 Minuten konnten die Schwarz-
Gelben ihre zweite Torchance zur Führung nutzen. Der stark spielende 
Jens Schliehe spielte Florian Richter gut frei, Flo blieb vorm Torhüter 
eiskalt und schob überlegt ins lange Eck ein. In der Folge sahen die 
zahlreichen Zuschauer ein tolles Spiel der Schwarz Gelben. Seebach 
wurde phasenweise an die Wand gespielt, sie wussten nicht wie ihnen 
geschah. Offensiv waren wir brandgefährlich und hinten standen Tim, 
Jule, Patrice, Lars unterstützt durch Hegge sicher. Und wenn unser 
Keeper Joel Pereira zu Stelle seien musste, dann war er das! Leider 
konnten wir die Überlegenheit nicht in weitere Tore ummünzen. Nach 
der Pause blieb das Bild gleich, nur das Toreschießen klappte jetzt 
besser. In der 60min traf Florian aus der Distanz zum 2:0. Wenig später 
dann das Highlight des Spiels. Flo sah, dass der Keeper der Gäste 
weit vorne stand und nahm einen Ball aus 50m mit Risiko und traf 
zum 3:0. Lupenreiner Hattrick und was für einer! Die Heldenrolle war 
verteilt! In der 75min spielte der sehr präsente Lars Busch einen super 
Flugball über die Abwehr in den Lauf von Flo. Dieser nahm das Leder 
mit in Richtung Tor, er legte quer auf Noah Gröber, welcher seine Tor-
jägerqualitäten entdeckte und zum 4:0 traf. Den Schlusspunkt setzte 
Nicholas Wedgwood nach Zuspiel von Noah. Während unseres Spiel 
wurde die nächste Runde gelost. Der Hammer war auf einmal greif-
bar. Gewinner Knittelsheim/Seebach gegen die Roten Teufel. Die 
Zuschauer wussten dies, die Spieler nicht. Alle hielten dicht bis zum 
Abpfiff, dann war die Freude groß. Die Jungs dürfen sich nun mit den 
Besten messen! TuS Knittelsheim gegen den 1.FC Kaiserslautern!
A1-Jugend gegen 08 Hassloch 1:1 (0:1)
Der Spielrhythmus ist zurzeit grenzwertig! Wieder nur 3 Tage nach 
dem Pokal gegen Seebach stand die nächste Partie an. In der Liga 

waren die Gäste aus Hassloch angereist. Hassloch hatte genau wie wir 
auch bisher erst 2 Spiele. Beide Spiele konnten sie gewinnen. Unsere 
Truppe begann spielbestimmend, doch gleich nach 4min ein Dämp-
fer mit Folgen für das gesamte Spiel. Nach zwei individuellen Fehlern 
kamen die Gäste zur Führung. Ab diesem Zeitpunkt kaum noch ein 
Hasslocher Bein in unserer Hälfte. Mauern, Igeln, Handball, taktisch 
clever, diszipliniert, es gibt viele Ausdrücke im Fußball dafür. Für den 
Verfechter des offensiven Sports ein Desaster. Unsere Jungs probier-
ten vieles, anfangs noch etwas Sand im Getriebe, aber 10min vor der 
Pause dann eine Chancenflut. 5 Großchancen wurden teilweise wun-
derbar heraus gespielt, aber der Ball wollte nicht rein. Nach der Pause 
das identische Bild. Schwarz-Gelb rannte an, Rot beschränkte sich 
auf harte Zweikampfführung und langen Hafer. Immer wieder war ein 
Bein dazwischen oder der starke Torhüter der Gäste war zur Stelle. 
Als Florian Richter in der 85min wiedermal vieles richtig machte, sein 
Abschluss aber nur die Unterlatte erreichte, verlor so langsam jeder 
auf dem Sportplatz den Glauben an einen Treffer! Mittlerweile war 
eigentlich jeder Hasslocher Spieler mit gelb vorgewarnt, dennoch 
wurde Jens Schliehe in der 93min im Strafraum gefoult, Gelb Rot und 
Elfmeter! Kein Elfer für schwache Nerven! Unser Kapitän übernahm 
Verantwortung und traf zum 1:1 vom Punkt. Danach noch eine Minute 
zu spielen. Wir wollten den Sieg, doch nach einem krassen Schnitzer 
lief auf einmal der Gästestürmer auf unseren Keeper Joel zu mit dem 
besseren Ende für uns. 80% Ballbesitz und 7 Großchancen müssen 
eigentlich reichen um gegen solch defensive Teams zu gewinnen. 
Dennoch ist am Ende ein Punkt sogar noch gut! Nach 3 Spielen und 
7 Punkten können wir als Neuling in dieser Liga nicht meckern. Weiter 
geht es am Freitag gegen die starke Mannschaft des JFV Voderpfalz. 
Anpfiff ist um 19.00Uhr in Hochstadt!
JFV Vorderpfalz gegen A1-Jugend 2:4 (0:4) - 4 Tore innerhalb von 
9 Minuten
Nach dem 1:1 zuhause gegen 08 Hassloch wollten unsere Jungs wie-
der drei Punkte einfahren. Flutlichtspiel, Freitag Abend, Rasenplatz 
in Hochstadt gegen einen starken Gegner, was will das Fußballherz 
mehr. Vorderpfalz in der Tabelle vor uns angesiedelt begann forsch und 
brachte unsere Defensive ins Schwimmen. Wir hatten viel Ballbesitz, 
doch irgendwie schien der Wurm drin. Je länger das Spiel dauerte, 
desto bestimmender wurden wir allerdings. Es dauerte 35 Minuten 
bis wir zum ersten Mal richtig gefährlich wurden. Jens Schliehe setzte 
sich im Strafraum an der Außenlinie gegen zwei Gegenspieler klasse 
durch und spielte den Ball vors Gehäuse. Dort stand Florian Richter 
wo ein Stürmer halt so steht und schob zum 1:0 ein. Dies war der 
Türöffner, der TuS Express kam nun ins Rollen, und wie: Zwei Minuten 
später erhöhte Nicholas Wedgwood auf 2:0. Diesem Treffer ging ein 
überragender Spielzug voraus, welchen Jens Schliehe mit Auge auf 
Wedgi ablegte und dieser gekonnt traf. Nur wenige Augenblicke spä-
ter dann ein Angriff über die Rechte Seite. Es ging schnell und direkt. 
Patrice Gschwind flankte flach und scharf auf Florian Richter, Flo traf 
per Volleyabnahme sehenswert zum 3:0. Die Gastgeber wussten in 
dieser Phase nicht wie ihnen geschah. Der Jubel der zahlreichen TuS 
Zuschauer war kaum verstummt, da luchste Wegdi dem Zeiskamer 
Abwehrchef Lukas Bauer die Kugel ab und tunnelte den Keeper zum 
4:0. Beeindruckende Phase des TuS. Nach der Halbzeit dann viel Licht 
und Schatten. Wir erspielten uns zahlreiche Torchancen, doch der 
Umgang damit war grenzwertig. Die gute Offensive des JFV blieb gie-
rig und traf 2x nach Nachlässigkeiten auf unserer Seite. So stand am 
Ende ein 2:4 zu Buche, was sicherlich den Spielverlauf nicht wieder-
gibt, denn das Ganze hätte deutlicher ausfallen müssen. Jetzt haben 
sich die Jungs eine Pause verdient. Nach 4 Spielen in der Landesliga 
und 10 Punkten, sowie dem Erreichen des Verbandspokal Viertelfinale 
gegen den Bundesliganachwuchs der Roten Teufel ist der Start in die 
Saison gelungen. Nach einem spielfreien Wochenende auf Grund der 
Schulferien geht es ab dem 22.10 (Heimspiel gegen Arminia Ludwigs-
hafen) Schlag auf Schlag, 7 Spiele binnen 3 Wochen stehen an!
Nächste Spiele:
A-Junioren Fr 14.10.2016 19:00 SG LandauWest/Insheim II TuS Knit-
telsheim II
Frauen Fr 14.10.2016 19:00 FV 1920 Dudenhofen II TuS Knittelsheim II
Frauen Sa 15.10.2016 18:30 TuS Knittelsheim FFV Fortuna Göcklin-
gen II
Herren So 16.10.2016 13:00 TuS Knittelsheim II VfL Essingen
Herren So 16.10.2016 13:00 SV Gossersweiler/Waldhambach II TuS 
Knittelsheim III
Herren So 16.10.2016 15:00 TuS Knittelsheim TSV Fortuna Billigheim-
Ingenheim II
A-Junioren Mi 19.10.2016 19:30 SG Gossersweiler/Birkenh./Silz TuS 
Knittelsheim II
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Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel, Tel: 06348 / 919486.

Schulen

Grundschule Ottersheim

Unsere Grundschüler sind Artenschützer -  
Schulschildkröten bekommen Reptilienausweise

Die im August im Klassensaal von Frau Kraus geschlüpften Schildkrö-
ten wurden am vergangenen Donnerstag von Manfred Wüst von der 
Kreisverwaltung Germersheim fotografiert und erhalten demnächst 
einen Reptilienpass, wie es das „Washingtoner Artenschutz-Überein-
kommen“ (kurz: CITES) vorsieht. Weil früher Schildkröten einfach aus 
ihrem Herkunftsland geholt und in alle Welt verkauft wurden, wurden 
sie fast ausgerottet. Um ihr Aussterben zu verhindern, stellte man sie 
mithilfe strenger Regeln unter Schutz.

Eine Schildkröte schlüpft

Fotografieren für den Reptilienpass

Im Washingtoner Artenschutzabkommen wird geregelt, mit welchen 
Tieren und Pflanzen weltweit gehandelt werden darf. Fast 200 Länder 
der Erde haben das Abkommen unterzeichnet.
Die Kinder der dritten Klassen wurden von Herrn Wüst über Arten-
schutz und dessen Wichtigkeit für unsere Erde aufgeklärt. Sie durften 
erleben, wie ein Reptilienpass entsteht und stellten allerlei Fragen.
Die neun munteren griechischen Landschildkröten sind Vertreter einer 
geschützten Art, was den Kindern die Möglichkeit bietet, diese haut-
nah zu erleben, zu pflegen und zu beobachten.
Herzlichen Dank an Herrn Wüst für diese interessante Lehrstunde!
Vielen Dank auch an Rita Niebes und Ludwig Stadel, die immer 
beim Versorgen unserer Schultiere helfen und uns dabei auch am 
Wochenende tatkräftig unterstützen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Für unsere Messdiener:
SA 15.10. Dienst Gruppe 1
Kalender-Info: Wenn Sie für das kommende Jahr 2017 einen liturgi-
schen Tagesabreiß-Kalender bestellen möchten, tragen Sie sich bitte 
in die Liste, die in der Kirche bis zum 31.10.2016 ausliegt, ein.

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt:
Das Büro im Pfarramt Offenbach ist regelmäßig mittwochs von 9 bis 
12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Termine mit Pfarrerin Schieder können 
Sie jederzeit telefonisch vereinbaren. Homepage: www.kirche-offen-
bach.de
Sonntag, 16.10.2016 (21. So. n. Trinitatis)
10:15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Offenbach
Mittwoch, 19.10.2016
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim

Termine der Parteien

SPD-Ortsverein Ottersheim
Das Ziel unseres diesjährigen Ausflugs am 3. Oktober war das Saar-
land und hier das Weltkulturerbe „Völklinger Hütte“. Bei einer zwei-
stündigen Führung wurde uns von einem ehemaligen Mitarbeiter die 
Geschichte des Stahlwerkes anschaulich erläutert. Die UNESCO 
erklärte 1994 die ehemalige Roheisenproduktion der Völklinger Hütte 
zum „Weltkulturerbe“.
Der nächste Programmpunkt führte uns ins Stadtmuseum der 
Rosenstadt Zweibrücken. Hier besuchten wir die Ausstellung „Die 
Rheinland-Pfalz-Caricade“ (Untertitel: Unser Land wird 70 – eine 
Erfolgsgeschichte).
Diese zeitgeschichtliche Dokumentation ist eine amüsante Zeitreise 
durch 70 Jahre Rheinland-Pfalz mit 70 Zeichnungen von 40 Karika-
turisten.
Den Abschluss dieses erlebnisreichen Tages bildete ein Besuch in 
der „Bärenbräu-Brauerei“, die an diesem Wochenende das 20-jährige 
Bestehen feierte.

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte Ottersheim

Markttage in Ottersheim
Die Markttage sind zu Ende. Der Verkauf von Obst, Gemüse, Salat, 
Balsamicoessig, Rosmarinsalz, Topflappen etc. war wieder sehr 
erfolgreich, ebenso das Cafe, bestückt mit Waffeln, Kuchen, Torten, 
Muffins und Salzgebäckteilchen. Für die Kinder ist der Herbstmarkt ein 
Highlight. Ständig zieht ein Duft von frischen Waffeln durch den Flur 
und die Freude sich das Frühstück selbst einzukaufen ist groß. Gele-
gentlich helfen die Kinder auch beim Verkauf von Obst und Gemüse. 
Dabei vollziehen sich viele Lernprozesse. Ganz wichtig ist den Kindern 
die Familienangehörigen und Verwandten im Kundenkreis zu haben. 
Und wo die überall herkamen!!!
Im Cafezelt kann man immer noch ein „Schwätzchen“ halten oder 
einen Muffin mit Oma, Opa, Tante oder Onkel gemeinsam essen. Es 
ist einfach gemütlich und gehört in der Kita zum Erntedank. Das Inte-
resse des eigenständigen Einkaufs lag höher als das Interesse des 
Verkaufes. Im Spielalltag der Kinder konnte man beobachten, dass 
es ihnen sehr wichtig war eine Geldbörse dabei zu haben und wie 
diese aussieht und was man alles kaufen kann. Geduldig stellten sie 
sich beim Waffelverkauf in die Warteschlange und spielten mit ihren 
Geldbörsen.
Der Erlös des Marktes kommt den einzelnen Gruppen zu Gute.
Jedes Gruppenteam entscheidet nun darüber, was für die alters- und 
geschlechtsgemischte Gruppe an Spiel- und Beschäftigungsmaterial 
angeschafft wird. Ganz gezielt beschäftigen sich die Erzieherinnen mit 
der soziologischen und entwicklungsgemäßen Zusammensetzung der 
Gruppe und deren Interessen. Danach werden sie geeignete Materia-
lien und Spiele anschaffen, damit die Kinder eigene Interessen entde-
cken und diese gefördert werden können.
Bedanken möchten sich Kinder, Eltern und Erzieherinnen für das 
Engagement von Rudi Ritter und Jonathan Schmitt für die Organisa-
tion der Sponsoren.

Reges Markttreiben

Gemütliches Verweilen 
bei Kaffee...

... Kuchen und einem 
schwätzchen Anstehen für Waffeln

Schultütenerlös 2016
Aus dem Erlös der Schultütenübergabe wurden mit Zuzahlung des Trägers für das 
nächste Frühjahr zwei Sonnensegel bestellt. Diese werden im Frühjahr über zwei Pergo-
len gespannt, damit Schattenplätze entstehen. 
Dann können auch dort Tische und Stühle für die Kinder hingestellt werden. Die Son-
nensegel sind hochwertig, schützen vor UV -Strahlen und sind wasserdurchlässig, damit 
sie sich bei Regen nicht durchhängen. Trapezförmige Segel 5m x 4mx4m. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass die Sonneneinstrahlung nicht direkt auf die Fensterfront trifft.
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Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Missio-Frauengebetskette
Gerechtigkeit lieben - Barmherzigkeit leben - Frieden stiften
Jeweils der vierte Sonntag im Oktober ist der „Sonntag der Weltmis-
sion“. Schwerpunktland 2016 sind die Philippinen. Zur Vorbereitung 
laden missio, die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) 
und der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) zum Mitbeten und 
Mitfeiern einer Frauenliturgie ein. Diese findet im Rahmen der Frau-
engebetskette statt. Die Gebetskette entsteht, wenn an jedem Tag im 
Oktober Frauen für Frauen beten und so ihre Verbundenheit über Kon-
tinente hinweg ausdrücken.
Die Frauengebetskette, die den Titel trägt „Gerechtigkeit lieben – 
Barmherzigkeit leben – Frieden stiften“, stellt Christinnen von den Phi-
lippinen in den Mittelpunkt, die in ihrem Einsatz für Menschenwürde 
und Frauenrechte beispielhaft sind. Sie vermitteln uns in lebendiger 
Weise, dass sie der Zusage der Barmherzigkeit Gottes trauen, wenn 
sie mit Not und Elend konfrontiert sind.
So wird der Einsatz dieser Frauen zum Zeugnis ihres Glaubens. Von 
uns erwarten sie kein Mitleid, sondern dass wir ebenso wie sie unsere 
Stimme gegen Unrecht erheben.
Mit der Frauengebetskette laden wir alle Mitglieder unserer Kir-
chengemeinde zum Gebet ein - verbinden wir uns mit den Frauen 
auf den Philippinen.
Die ökumenische Wort-Gottes-Feier findet am Mittwoch, 19. Okto-
ber 2016, 18.00 Uhr, in der kath. Kirche St. Martin, Ottersheim 
statt. Über Ihre Teilnahme an der Frauengebetskette freuen wir 
uns.

HIMALAYA – Wo Himmel und Erde sich berühren
Tibet, Ladakh und Nepal
Einladung der kfd Ottersheim zum Vortrag (mit Bildern) am Sonntag, 
23.10., 17.00 Uhr im Bürgerhaus Ottersheim. Referenten: Martina 
Benz-Korbmacher und Rémy Korbmacher. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.
Wenn die Reiseziele dieser Erde genannt werden, steht die Hima-
laya- Region ganz sicher nicht an erster Stelle. Man muss schon eine 
besondere Verbindung spüren, um diesen Platz der Erde erreichen zu 
wollen. Verzicht auf Komfort und Sicherheit werden durch atemberau-
bende Berglandschaften und herzliche Begegnungen belohnt.
Martina Benz-Korbmacher und ihr Mann Rémy Korbmacher bereisen 
seit vielen Jahren diese Länder nicht nur als Touristen sondern auch, 
um gezielt bedürftigen Menschen vor Ort ein wenig zu helfen. Dafür 
kam auch Unterstützung von Freunden, Familie und der kfd Otters-
heim.
Lassen Sie sich von den Erfahrungen berichten und von den Bildern 
und Impressionen mitnehmen.

Landfrauen Offenbach – Ottersheim
Am Donnerstag, 20.10.2016 wollen wir eine Herbstwanderung mit 
Einkehr in Eschbach in den Keschtewald machen.
Wer mitwandern möchte, kann für nähere Auskunft und Anmeldung 
bei Elsbeth Föhr, Tel. 06348/8694, anrufen.

Chor Queichklang
moderner, gemischter Chor  

der Vereinigten Sänger 1864 e.V.
www.queichklang.de
Die Chorprobe des modernen, gemischten Chors „QueichKlang“ fin-
det dienstags von 19.15 bis 20.45 Uhr im Bürgerhaus statt. Neue 
Sänger und Sängerinnen sind immer herzlich willkommen. Wer gerne 
singt und lacht, ist bei uns gut untergebracht! Gemeinsam geht mehr…
Am Dienstag, den 18. Oktober findet, obwohl Herbstferien sind, 
unsere Singstunde statt.

Singstunde des Männerchors
Immer am Dienstag, um 20:00 Uhr im Sängersaal des Bürgerhauses.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de

Sportvereine

Motorradfreunde Ottersheim e. V.
www.motorradfreunde-ottersheim.de
Am Sonntag, den 02. Oktober starteten einige Motor-
radfreunde bei leicht durchwachsenem Wetter zur 

diesjährigen Jahresabschlusstour. Über kleine Sträßchen mit mög-
lichst vielen Kurven fuhren wir über Bad Bergzabern bis nach Fisch-
bach bei Dahn, wo eine erste Rast abgehalten wurde.
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Von da aus ging es über die Grenze ins benachbarte Elsass, wo wir 
schöne Strecken in den Nordvogesen unter die Räder nahmen.
Unser diesmaliger Tourguide Christian hat seine Sache sehr gut 
gemacht, was beim anschließenden Grillen an unserer Hütte einstim-
mig zu hören war.

Zum Grillen kamen auch Vereinsmitglieder, die nicht mitfahren konn-
ten, was den Abschluss des Tages abrundete und allen viel Vergnügen 
bereitete.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Ballspielstunde -   
Es geht bald wieder weiter!

Hallo Jungs und Mädels,
nach den Herbstferien geht die TVO-Ballspielstunde wieder weiter. 
Alle interessierten Kinder zwischen 4 und 6 Jahren, die bei uns mit-
machen wollen, sind dazu herzlich eingeladen.
Die Ballspielstunde findet einmal in der Woche (1 Stunde) statt. Dabei 
sollen Kinder zwischen 4 - 6 Jahren das ABC des Spielens erlernen.
Der Schwerpunkt unserer Ballspielstunde liegt auf „Spiel statt Trai-
ning.“ Dadurch wird die ganzheitliche Ausbildung von Kindern optimal 
gefördert.
Bis zum Ende der Umbauarbeiten in der Ottersheimer Turnhalle, wird 
die Ballspielstunde vorerst noch im Keller des TVO-Sportheims statt-
finden.
Achtung neue Anfangszeit!
Wir treffen zum ersten Mal wieder am Montag den 24.10.2016 um 
16.30 Uhr (Ende 17.30 Uhr) im TVO-Sportheim.
Habt ihr Lust? Dann schaut doch einfach mal vorbei!
Unsere Übungsleiter Jutta und Jana Thaler freuen sich auf euch.

Übungsstunden 
Fachabteilung Turnen und Freizeitsport
„Bleib in Bewegung, dann bleibst du gesund“
So lautet das Motto des TV Ottersheim. Deshalb werden für jedes 
Alter spez. Bewegungsangebote angeboten. Schnupperstunden sind 
kostenlos. Was spricht also dagegen einfach mal vorbeizuschauen?
Neugierig? Schauen Sie mit ihren Kindern vorbei, wir freuen uns über 
jeden Neuzugang.
Wie sicher bekannt ist, findet im Moment der Umbau unserer Schul-
turnhalle statt. Deshalb musste sich die gesamte Turnabteilung des 
TVOs neu orientieren. Als Ausweichmöglichkeiten werden wir teilweise 
den Keller unseres Sportheims, sowie das Bürgerhaus Ottersheim mit 
einigen Einschränkungen nutzen können. Aufgrund dieser erschwer-

ten Rahmenbedingungen können wir in einigen Übungsstunden keine 
wöchentliche Trainingseinheit anbieten. Bitte achten Sie auf die unten-
stehenden Angaben, sowie auf die Zeiten und Räumlichkeiten. Alle 
Angaben sind vorerst gültig bis Dezember. Rechtzeitig werden wir 
Sie über die weitere Vorgehensweise der einzelnen Übungsstunden 
im Amtsblatt informieren. Bei Fragen steht Janine Glatz (Turnwartin, 
01778918650) gerne zur Verfügung. Wir bitten um Verständnis und 
hoffen weiterhin auf eine rege Teilnahme in unseren Übungsstunden.
Eltern/Kind - Turnen
Wahrnehmungsförderung, Koordinationsschulung, Bewegungsspiele, 
Fingerspiele und vieles mehr. Für Kinder ab 1 Jahr mit einer Begleit-
person.
•	 dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	 Info bei Karin Jennewein (1221)
•	 Beginn:04.10.16
Kinderturnen für Mädchen und Jungen von 3 - 6 Jahren
•	 mittwochs von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sportheimkeller
•	 Info bei Carmen Jennewein oder Janine Glatz (01778918650)
•	 Beginn: 12.10.16
Mädchen 1./2. Klasse
•	 donnerstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Sportheimkeller
•	 Info bei Fabienne Glatz (1333)
•	 Achtung: Findet an folgenden Terminen statt:
	 20.10.16, 03.11.16, 17.11.16, 01.12.16, 15.12.16
•	 donnerstags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im Sportheimkeller
•	 Info bei Fabienne Glatz (1333)
•	 Achtung: Findet an folgenden Terminen statt:
	 20.10.16, 03.11.16, 17.11.16, 01.12.16, 15.12.16
Tanzmäuse (ab 3 Jahre)
Lustige Kindertänze und Spaß für Kinder ab 3 Jahren.
•	 dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Bürgerhaus!!!
•	 Info bei Alina Langer (0157/30470284), Leona Mariani
•	 Achtung: In den Schulferien finden keine Übungsstunden statt!
Tanzbären
•	 samstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Sportheimkeller
•	 Info bei Selina Rüde
•	 Beginn: ab sofort
Danceteenies
•	 samstags von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Sportheimkeller
•	 Info bei Silvia Föhlinger (919900)
•	 Beginn: ab sofort
Seniorengymnastik
•	 donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Bürgerhaus!!!
•	 Info bei Ulla Mattes (919276)
•	 Beginn: ab sofort
Frauengymnastik
Nach dem Aufwärmen stehen neben Kräftigung von Bauch-Beine-Po 
die Beweglichkeit der Wirbelsäule und das Stärken der Rückenmus-
kulatur sowie Balanceübungen im Vordergrund. Bitte bringt ein Hand-
tuch und ggf. ein kleines Kissen für die Übungen auf der Matte mit.
•	 montags von 19:30 Uhr bis 20:45 Uhr im Bürgerhaus
•	 Info bei Christine Sauter (928954)
Pilates
Pilates ist ein sanftes, fließendes Ganzkörpertraining, bei dem der 
Trainingsschwerpunkt auf den wirbelsäulennahen Muskeln liegt. Bitte 
bringt ein Handtuch, Socken (am besten mit Noppen) und ggf. ein 
kleines Kissen mit.
•	 donnerstags von 19:30 Uhr bis 20:45 Uhr im Bürgerhaus
•	 Info bei Christine Sauter (928954)
Wirbelsäulengymnastik
•	 montags von 9:00Uhr bis 10:00 Uhr im Bürgerhaus
•	 Infos bei Marilyn Sarter
Seniorengymnastik für Männer
•	 mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Sportheimkeller
•	 Infos bei Gerhard Müller
Diese Übungsstunden sind vorläufig bis Dezember, danach können 
Änderungen stattfinden. Alles Weitere werden wir über das Amtsblatt 
bekannt geben.
Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

Sie suchen Auszubildende für 2017?
Auch in diesem Jahr erreicht unser Ausbildugsratgeber „MOVE IT“ 
die Schulen aus Saarland und Rheinland-Pfalz. Buchen Sie jetzt ihre Anzeige!

   ausbildungsratgeber@wittich-foehren.de MOVE 
IT!

MOVE 

IT!
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Unsere Glückwünsche
16.10.16 	 Sinn Herbert 	 85 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café 
im Rathaus

Immer mittwochs von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Rathaus.
Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sitzung des Kulturrings
Die Sitzung des Kulturrings findet am Donnerstag, 27.10.2016, 
um 20.00 Uhr, im Rathaus statt.
Tagesordnung:
1. 	 Veranstaltungskalender 2017
2. 	 Verschiedenes
Hierzu sind alle Vereine und Gruppen eingeladen.

Thomas Mendel, 1. Beigeordneter

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hilde-
gard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Schon heute möchten wir Sie einladen zur Buchausstellung am Sonn-
tag, 20.11.2016!
Nächster Termin zur Ausleihe ist am Mittwoch, 2.11.2016.
Rosenkranzandacht
Im Oktober findet sonntags um 18.00 Uhr eine Rosenkranzandacht in 
der Kirche statt.
Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Zur eucharistischen Anbetung mit Lobpreis sind alle Gläubigen herz-
lich eingeladen am Donnerstag, den 27.10.2016 um 19.30 Uhr in der 
kath. Kirche in Zeiskam.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 
mit Gutem.

Römer 12, 21
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 16. Oktober
10:15 Uhr mit Taufe von Maleen Trauth, Tochter von Andy und Nicole 
Trauth außerdem mit Kindergottesdienst im Turmstübchen ( Kollekte 
für die eigene Gemeinde)
Samstag, 22. Oktober
13:00 Uhr Traugottesdienst von Fliehmann Christoph und
Sonntag, 23. Oktober
09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 30. Oktober
10:15 Uhr Zentraler Reformationsgottesdienst in Schwegenheim
Terminkalender:

Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 25. Oktober 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Donnerstag, den 27. Oktober 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Dienstag, den 18. Oktober20:00 Uhr im Haus Bethanien,
Bibelkreis:
Mittwoch, den 26. Oktober19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 19. Oktober19:30 Uhr im Haus Bethanien
Krabbelgruppe:
Dienstag, den 18. Oktober10:00 Uhr in den Räumen der Kindertages-
stätte Eden
Frauenbund
Der Frauenbund trifft sich wieder nach der Sommerpause. Wir laden 
alle Frauen recht herzlich dazu ein.
Nächste Frauenbundstunde: Donnerstag, den 13. Oktober 15:00 
Uhr im Haus Bethanien. Auf ihr kommen freuen sich Anneliese Mees 
und Helma Böhm.
Erntedankfest 

Am 2. Oktober feierten wir 
wieder unseren Festgot-
tesdienst zum Erntedank. 
Wir bedanken uns recht 
herzlich bei unserem Kir-
chenchor und Herrn Groß, 
der die Vertretung für 
Herrn Schmidt übernom-
men hatte für die feierliche 
Umrahmung. Außerdem 
danken wir allen Spendern 
der Erntegaben. Wir konn-
ten vor dem Altar alles sehr 

schön dekorieren. Auch die „Tafel“ war sehr dankbar für diese Spende.
Vorschau:
Kleidersammlung für Bethel vom 8. November bis 15. November:
Auch dieses Jahr führen wir eine zweite Kleidersammlung für die 
Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel durch. Die Kleidersäcke 
können von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr bei Familie Mees Artur abgege-
ben werden. Bitte die Säcke in die Halle in der Kramerstraße (gegen-
über dem ehemaligen Raiffeisenlager) hinstellen! In die Kleidersäcke 
gehören gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen (auch Schulranzen), Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten – jeweils gut verpackt. Kleidersäcke erhalten sie sonn-
tags nach dem Gottesdienst oder bei den Presbytern.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, stark beschädigte und beschmutzte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragen Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Für ihre Unterstützung danken ihnen die Bodelschwinghschen Anstal-
ten in Bethel sowie die prot. Kirchengemeinde Zeiskam.
Bitte Kleidersäcke erst in der Sammelwoche abgeben.
Pfarramt:
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim
Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirchepfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Ev. Stadtmission
Do., 13.10.
17.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 ½
Fr., 14.10.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zur Posaunenchor-Übungsstunde, 
Lustadt
So., 16.10.
11 Uhr: Herzliche Einladung zum Filmgottesdienst „Hoffnung verän-
dert“, Stadtmission Landau, Bismarckstr. 23; mit Kindergottesdienst

Aus der Jugendarbeit

Aktionswoche für Jungs
Mensch Junge!

Eine Aktionswoche 
für Jungs im Kreis 
Germersheim

Angebot der VG Jugend-
pflege Bellheim
Am 23.09.16 waren wir im 
Kartcenter Landau. Nach 
einer Sicherheitseinwei-
sung ging es direkt auf die 
Strecke. Wir fuhren 3x 10 
Minuten. Spaß und Action 
waren für alle gegeben. Die 
Jungs sind teilweise schon 
erfahrene Rennfahrer und 
konnten ihren persönlichen 
Bahnrekord brechen.

Die Jungenwoche des Kreises Germersheim in der VG Jugendpflege 
Bellheim war ein voller Erfolg. Wir hatten alle sehr viel Spaß. Die Grup-
penzusammengehörigkeit wurde gestärkt und neue Freundschaften 
wurden geschlossen.
Wir freuen uns auf die Jungenwoche im nächsten Jahr.

Bianca Humbert - VG Jugendpflege Bellheim

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam e. V.

Eröffnungsabend des Winterprogrammes
Am kommenden Montag, dem 17. Oktober 2016, treffen wir uns um 
19:30 Uhr zur Eröffnung des Winterprogrammes wie immer im Haus 
Bethanien.
Wir stellen Ihnen das umfangreiche Programm vor. Zu verschiedenen 
Veranstaltungen nehmen wir bereits am Montag Anmeldungen entge-
gen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Nichtmitglieder, die Interesse an unserem Verein haben, würden wir 
gerne zu einer Schnupperstunde begrüßen.

Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir unsere Mitglieder zur Mitgliederversammlung mit 
Wahlen am Montag, den 24. Oktober 2016, um 19:30 Uhr im Haus 
Bethanien recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüferinnen
8. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge
Wünsche u. Anträge bitte bis spätestens 20. Oktober 2016 bei der 1. 
Vorsitzenden einreichen.
Die Vorstandschaft wünscht eine rege Beteiligung an der Mitglieder-
versammlung.
Einladung ergeht nur auf diesem Wege.

Fahrt des KV Südpfalz  
nach Bad Wimpfen

Stadtführung und Besuch des „Altdeutschen Weihnachtsmarktes“ in 
Bad Wimpfen.
Termin: Freitag, den 02. Dezember 2016
Abfahrt: Alter Messplatz, Landau, Süwegahalle
TN-Beitrag: 20,00 € für Mitglieder, 25,00 € für Nichtmitglieder
Anmeldung : bis spätestens bis 15.11.2016

LandFrau trifft Jäger
Ein Programmpunkt aus unserem bevorstehenden Winterprogramm 
ist die Veranstaltung des KV Südpfalz „LandFrau trifft Jäger“.
Termin: Donnerstag, 27. Oktober 2016, um 18:00 Uhr im DGH 
Hochstadt, Hauptstr. 200 (Einlass ist ab 17:30 Uhr)
TN-Beitrag: 6,00 € für „Wilde Köstlichkeiten“ kalt und warm ser-
viert!
Es sind noch einige Plätze frei. Anmeldung umgehend bei Chris-
tine Pfaffmann (Tel. 2128) oder Ditgard Sinn (Tel. 389).

Fahrt des Kreisverbandes  
zu „Mary Poppins“

Der KV bietet o.g. Fahrt zum Musical „Mary Poppins“ in Stuttgart an:
Termin: Mittwoch, 15. Februar 2017, Abfahrt 14:30 Uhr in Landau, TN-
Beitrag: 105,00 € für Mitglieder, 115,00 € für Nichtmitglieder, 
Kategorie 1
Anmeldeschluss: 05.11.2016
Bitte umgehend anmelden, da bestimmt große Nachfrage besteht, bei 
Christine Pfaffmann (Tel. 2128) und Ditgard Sinn (Tel. 389).
Wir nehmen auch Anmeldungen bei der Eröffnung an.

Rückblick  
Erntedank-Nachmittagskaffee

Am Erntedankfest waren viele Gäste zu Kaffee und Kuchen zu uns in 
den Fuchsbachsaal gekommen. Wir haben uns über die rege Betei-
ligung der Zeiskam sehr gefreut. Vielen Dank an die Kuchenspender, 
die uns bei dieser Aktion unterstützt haben.
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Angelverein „Petri Heil“ Zeiskam e.V.

Abfischen / Jahresabschluss-Angeln
Unser Bild zeigt die diesjährigen 
Sieger des Abfischens

Anfang Oktober fand wieder 
unser diesjähriges Abfischen und 
damit auch das letzte Vereinsan-
geln des Jahres am Bürgersee in 
Zeiskam statt. Zahlreiche Aktive 
fanden sich bereits früh morgens 
am Gewässer ein, um daran teil-
zunehmen.
Erster Platz und damit auch der 
Gesamtsieger 2016 ist unser 
Angelfreund Frank Gensheimer 
mit einem Gesamtgewicht von 
7500 Gramm, gefolgt von Guido 
Reinert mit 3500 Gramm und 
Gerhard Hecky mit 2540 Gramm.
Tagessieger beim Abfischen 
wurde Steffen Nocht. Der zweite 

Platz ging an Michael Völker und den dritten Platz belegte Gerhard 
Hecky. Der AV Zeiskam bedankt sich an der Stelle nochmals bei allen 
Teilnehmern.
Besuchen Sie auch unsere Website: www.av-petri-heil-zeiskam.de

Prot. Kirchenbauverein Zeiskam
Wohnungen im Haus „Bethanien“ fertiggestellt

Im Obergeschoss des Gemeindehauses „Bethanien“ wurden zwei 
Wohnungen, nachdem sie viele Jahre leer standen und auch unbe-
wohnbar waren, vom Kirchbauverein generalsaniert. Nach 16 Mona-
ten Bauzeit sind alle anfallenden Arbeiten in Eigenleistung erbracht 
worden. Über 40 Gemeindeglieder haben rund 2000 ehrenamtliche 
Stunden geleistet, um die umfangreichen Arbeiten zu bewältigen. Die 
Finanzmittel für das Material in Höhe von rund 33.000 Euro hat der 

Kirchbauverein aufgebracht. Bauleiter und Mitarbeiter in vordersten 
Front war unser Vorsitzender Fritz Riemer. Er hat die Arbeiten koor-
diniert, die notwendigen Helfer, vor allem Fachkräfte, für die Arbeiten 
gewinnen können und war selbst immer da, wenn Arbeiten anfielen. 
Ungefähr ein Drittel der geleisteten Stunden gehen auf sein Konto. 
Darüber hinaus hat er die Materialien eingekauft und in der Regel 
mit eigenen Fahrzeugen angekarrt. Eine großartige Leistung. Als die 
Wohnungen fertig waren wurde zusätzlich der große Keller renoviert, 
eine Aufgabe, die zunächst nicht vorgesehen war. Dort sind nun für 
die Mieter geräumige und abschließbare Lagerräume vorhanden und 
auch alle anderen Nutzer finden nun frisch renovierte Räume vor. Die 
hellen, mit Einbauküchen ausgestattete, Wohnungen, 43 qm bzw. 57 
qm groß, waren begehrt und fanden schnell ihre Mieter. Die Mietein-
nahmen sollen für die Renovierung der Kirche verwendet werden. 
Nach dem ersten Bauabschnitt werden dafür noch rund eine Million 
Euro benötigt.

Pfarrer Andreas Gutting und schriftführer Roland Humbert ehren Fritz 
und Renate Riemer

Die Helfer...
In einer kleinen Feierstunde wurden die Helfer geehrt und für deren 
Einsatz gedankt. Pfarrer Andreas Gutting würdigte die Mitarbeit 
der Helferinnen und Helfer und das Engagement des Kirchbauver-
eins. Die Kirchengemeinde und die Gemeinde können stolz auf das 
Geschaffene sein. Ein Sonderlob gebührte Fritz Riemer. Ein vom Kir-
chenpräsidenten und vom Pfarrer signiertes Buch wurde als äußeres 
Zeichen des Dankes überreicht. Auch vom Kirchbauverein erhielten 
Fritz Riemer und seine Gattin Renate, die ihn vielfältig unterstützte, 
ein Geschenk.
Alle Helferinnen und Helfer, die fast vollzählig erschienen waren, beka-
men ebenfalls ein symbolisches Präsent.

...freuen sich sichtlich...
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...über die Früchte ihrer Arbeit
Die Arbeiten wurden in einer eigen erstellten Broschüre dokumentiert. 
Die Kosten dafür werden von mehreren Sponsoren getragen, denen 
auch ein herzliches Dankeschön galt. Diese Broschüren werden in 
nächster Zeit allen protestantischen Haushalten zugestellt. Nach der 
Ehrungsstunde war die Öffentlichkeit zum „Tag der offenen Tür“ ein-
geladen. Viele Gemeindeglieder kamen, besichtigten das gelungene 
Werk und waren voll des Lobes über das Ergebnis. Bei Kaffee und 
Kuchen im teils überfüllten Saal wurde rege diskutiert und die Gemüt-
lichkeit kam auch nicht zu kurz.

GV Frohsinn Zeiskam e.V.
Tagesausflug zur Chrysanthema in Lahr

Am Sonntag, den 31. Oktober, unternehmen die Frohsinn-Chöre einen 
Tagesausflug nach Lahr. In der idyllisch am Fuße des Schwarzwalds 
gelegenen Stadt findet zu diesem Zeitpunkt die Chrysanthema statt. 
Diese größte Open-Air- Blumenschau Deutschlands lässt den Ort in 
leuchtenden Farben erblühen. Uns erwartet eine Stadtführung sowie 
ein spektakulärer Spaziergang entlang der mit Kaskadenchrysanthe-
men geschmückten historischen Gebäude, Plätze und Straßen.
Am frühen Nachmittag fahren wir weiter nach Gengenbach. Die „Perle 
der romantischen Fachwerkstädte“ lädt mit seinen Türmen und Toren 
der Historischen Altstadt und vielen malerischen Ecken und Winkeln 
zu einem Stadtrundgang ein.
Gegen 17.30 Uhr treten wir die Heimreise an, ab ca. 19 Uhr begehen 
wir den Abschluss der Reise in unserem Sängerheim „Zur Zwewwl“.
Im Bus sind noch Plätze frei. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro pro 
Person, Kinder und Jugendliche sind frei. Interessenten werden gebe-
ten, sich bei Dieter Humbert anzumelden, Tel. 06347 6430.

Kulturverein Kaiserhochzeit anno 1310  
Zeiskam e.V.

Teilnahme an den Feierlichkeiten des 700-jährigen 
Geburtsjubiläums Kaiser Karls IV. in Prag

Von den Organisatoren der vorgenannten Veranstaltung waren wir zur 
Teilnahme am 3. und 4. September eingeladen worden. Eine Delega-
tion unseres Vereins reiste nach Prag, um die Feierlichkeiten mitzu-
erleben. Ursprünglich sollten wir sogar an dem Umzug teilnehmen. 
Wegen der organisatorischen Schwierigkeiten mussten wir jedoch 
darauf verzichten. Aber auch als Zuschauer wurde es ein vergessli-
ches Ereignis.
Das Programm startete am Samstag um 13.00 Uhr und fand sein 
Ende am Sonntag gegen 20.30 Uhr. Aus der Fülle des Dargebotenen 
wählten wir:
1.	 Die Heilige Messe für das Vaterland in der Basilika St. Peter und 

Paul auf der ehemaligen Festungsburg Visegrad.
2.	 Besuch der großartigen Ausstellung „Kaiser Karl IV. 1316-2016“ 

in der National-Galerie Prag/Wallenstein- Reitschule.
3.	 Königskrönung im St. Veitsdom, (Höhepunkt des Programms) auf 

dem Hradschin – Burgberg.
4.	 Ritterturnier mit Pferden zu Ehren von Kaiser Karl IV. und seiner 

Gattin Blanca von Valois auf dem Altstädter Ring, vor der Teynkir-
che und dem Rathaus.

An beiden Tagen wurden wir fachkompetent geführt von Ing. Gab-
riela Kalinova (samstags und sonntags) sowie Ing. Jaroslava Otipkova 
(sonntags). Die beiden Damen sind an vorderster Stelle historisch 
tätig. Wir kennen sie seit der Kaiserhochzeit anno 1310 am 4./5. Sep-
tember 2010 in Speyer und Zeiskam.

Zu 1.
Der Visegrad ist ein Felsenhügel über dem Stadtviertel südlich der 
Neustadt und gilt als die Wiege Prags (Przemysliden-Dynastie). 
Obwohl die Festung 1911 geschleift wurde, prägen ihre gewaltigen 
Mauerreste und Bastionen heute das Bild von Visegad, der mit seinen 
Parkanlagen beliebtes Ausflugsziel der Prager ist. Auf dem Gelände 
befindet sich die prächtige neogotische Basilika St. Peter und Paul mit 
einer zweitürmigen Fassade, die dem Moldauufer zugeneigt ist. Hier 
fand die vorgenannte Messe statt, an welcher der 700-jährige Kaiser 
IV. und seine Gattin Blanca teilnahmen. Es ist ein Licht durchfluteter 
Bau, an dessen Altar wir die beiden prächtig gewandeten Hauptper-
sonen bewundern konnten. Chor, Orgelmusik und Weihrauchschwa-
den schufen eine beeindruckende Stimmung. Auch die Geistlichkeit 
trug ihre imposanten Dienstgewänder. Das Kirchenschiff war prop-
penvoll. Draußen warteten bereits die prächtig geschmückten Pferde, 
auf denen Karl IV. und sein Hof den Umzug von der Kirchenpforte aus 
durch die Stadtviertel bis hoch zum Hradschin ritt.
Neben der Kathedrale liegt der Nationalfriedhof, wo viele Prominente 
ihre letzte Ruhestätte fanden. Wir versäumten nicht vor Antritt des 
Heimwegs diesem kulturellen Kleinod einen Besuch abzustatten. 
Besonders lange verweilten wir an den Gräbern der beiden weltbe-
rühmten Komponisten Antonin Dvorak und Bertrich Smetana. Der 
größte Erfolg des Erstgenannten ist bis heute die Symphonie „Aus 
der neuen Welt“. Das Orchesterstück „Die Moldau“ hat die musikali-
sche Welt erobert. Es schildert – als Programmmusik – den Verlauf des 
berühmten Flusses von Prag von der lustig sprudelnden Quelle bis zur 
breit gefächerten Mündung. Auf dem Grabstein sind die „sprudeln-
den“ Noten der Quelle eingraviert. Nach dem Abendessen spazier-
ten wir der Moldau entlang im Abendsonnenschein – noch immer die 
Melodie der „Moldau“ im Kopf zum Hotel , immer die vielen romanti-
schen Brücken im Glanz der Abendsonne vor Augen.
Zu 2.
Der Sonntagmorgen gehörte der eindrucksvollen Ausstellung „Kai-
ser Karl IV.“ in der Nationalgalerie in der Wallenstein-Reitschule. Es 
ist ein attraktives Gebäude mitten in einem Park gelegen, um des-
sen See weiße Pfauen stolzieren. Einer davon wollte sogar mit uns in 
die Ausstellung! Die ehemalige Reithalle ist nach einer aufwändigen 
Rekonstruktion seit dem Jahr 2000 der Öffentlichkeit wieder als Aus-
stellungsraum zugänglich. Schon die ersten Objekte der Ausstellung 
bewegten sich auf vertrautem Terrain: Fragmente des hinreißend dar-
gestellten Grabmals von Königin Margarethe von Brabant (Großmutter 
Kaiser Karls IV: und Mutter König Johanns, dessen Hochzeitsjubiläum 
wir hier im Löwenhof und Speyer 2010 gefeiert hatten). Danach folgte 
das Illuminationsblatt der Kaiserhochzeit in Speyer anno 1310, das 
in der Bilderserie „Romfahrt Kaiser Heinrichs IV. „ Bruder von Kaiser 
Heinrich IV. ,Erzbischof Balduin von Trier“ als Kopie im Pferdestall 
unseres Löwenhofs in Zeiskam an der Wand prangt! Rund 170 Expo-
nate präsentiert die Wallenstein-Reithalle, darunter auch viele Urkun-
den, Illuminationen, Bilder und Skulpturen. Ein halber Tag reicht kaum, 
diese Vielfalt an Dargebotenem zu verarbeiten. Erwähnt seien im 
Besonderen: Die Darstellung der Schlacht von Crécy im Hundertjäh-
rigen Krieg zwischen England und Frankreichs, in der König Johann, 
Vater Karls IV. als blinder Held den Tod fand und König Karl IV. schwer 
verletzt vom Schlachtfeld gebracht wurde (auch hiervon hängt eine 
Kopie bei uns im Löwenhof), die Krone des römischen Königs Karl 
IV., viele wunderschöne Madonnen-Illuminationen, die Goldene Bulle 
(mittelalterliches Gesetzwerk, eine Art Grundgesetz von Kaiser Karl IV. 
verfasst), ein rechter Handschuh des Kaisers, Thronender Karl IV. mit 
den Wappen seiner vier Gemahlinnen, u.a.
Zu 3.
Nach drei Stunden Besichtigung sind wir ein wenig erschöpft. Der 
weiße Pfau wartet noch immer vor der Reitschulentür! Doch wir fahren 
nun mit der Straßenbahn auf den Burgberg (Hradschin) zum Veits-
dom, um dem Krönungszeremoniell des böhmischen Königs und der 
böhmischen Königin beizuwohnen. Diese Nachstellung folgt exakt der 
Krönungsordnung, die Karl IV. für seine Krönung am 2. September 
1347 im Veitsdom angeordnet hatte. Es wurde für uns zum feierlichen 
Höhepunkt mit Gänsehauteffekt. Wir konnten zusammen mit den bei-
den Historikerinnen (Frau Kalinova und Frau Otipkova) und vom Kura-
tor Dr. Novak, begrüßt als Ehrengäste, im Mittelschiff der Basilika Platz 
nehmen. Wir fühlten uns hautnah im Mittelalter als der Kaiser und 
seine Gemahlin im Gefolge der Geistlichkeiten und Hofdamen in ihrem 
traumhaft schönen Gewändern vor den Altar traten. Unter den Augen 
der Bischöfe warf sich das Paar vor dem Kreuz auf den Boden, ledig-
lich die Fußsohlen waren zu sehen. Alles andere wurde von den rie-
sigen farbenfrohen Mänteln bedeckt. Atemlose Stille herrschte unter 
dem Publikum als die Geistlichkeit die mit Edelsteinen verzierte Gold-
krone dem Kaiser aufsetzte. Die zierliche, etwas weniger prächtige 
Goldkrone wurde dann auf das blonde Langhaar der Königin gesetzt.
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Zu 4.
Nach der feierlichen, fast dreistündigen Handlung zog das neu 
gekrönte Paar unter einem Baldachin aus dem Dom, um sich zum 
Altstädter Ring vor dem Rathaus und der Teynkirche zu begeben. 
Dort fand am späten Nachmittag ein Ritterturnier zu Ehren des neu 
gekrönten Königs statt. Vor der erhöhten Tribüne für das Königspaar 
bedienten Ritter auf prächtig gewandeten Pferden die Hoheiten. Hier-
bei kamen bei uns mächtig die Erinnerungen an den Speyerer Kaiser-
dom hoch, wo wir ebenfalls 2010 vom Pferd aus das neu vermählte 
Königspaar – Johann von Luxemburg und Elisabeth von Böhmen – 
bedienen ließen. Den Turnierboden bedeckte eine dicke Sandschicht, 
damit die Pferde bei ihren heftigen Reaktionen nicht ausrutschen 
konnten. Umrandet wird dieses historische Herz der Altstadt von Rat-
haus mit der großen astronomischen Uhr, mit dem berühmten Figu-
renspiel; der spätgotischen Teynkirche (hier hatten 1310 die Metzger 
der Stadt mit Äxten ein großes Loch in die Stadtmauer geschlagen, 
um unseren König Johann mit seiner Elisabeth den Weg ins Stadtzen-
trum freizumachen). Daneben steht der Palast „Haus zur Steinernen 
Glocke“ in dem unser Johann mit Gattin residierte. Der Veitsdom war 
vorher in Brand gelegt worden, so dass dieser weiße Palast Regie-
rungszentrum war. Dicht drängten sich die Zuschauer (uns hatte man 
Ehrenplätze zugewiesen) als der Festzug nach der Krönung mit dem 
Königspaar an der Spitze eintraf. Fanfaren, Trommeln, Jubelrufe des 
Volkes erschallten. Lange, die Pferderücken ganz überdeckende pur-
purrote Königsmäntel mit Hermelinbesatz zierten verschwenderisch 
das schöne strahlende Königspaar. Eine Vielzahl von Rittern, zum Teil 
mit Greifvögeln, die auf Pferden mit eindrucksvoll bunten, bodenlan-
gen Wappendecken, umrahmten das Königspaar. Ein unvergessliches 
Bild. Nach Fanfarenstößen umrundeten die Turnierreiter im Galopp 
den Platz. Staub wirbelte auf (die Sonne schien). Mehrere Parteien 
kämpften dann zu Ehren von König und Königin. Den Höhepunkt bil-
deten Zweikämpfe (Tjost) entlang der in der Platzmitte aufgebauten 
Schranke. Schilder krachten, Lanzen brachen bei den kräftigen Atta-
cken mit eingelegter Lanze, Reiter stürzten zu Boden. Richtig „Life“ 
würde man dazu sagen. Das Volk brach in Beifallsstürme aus. Das 
Königspaar klatschte begeistert Beifall und ehrte den Sieger im Glanz 
der Abendsonne.
Ein denkwürdiger Tag ging zu Ende. Voll unvergesslicher Eindrücke 
bedankten wir uns bei den beiden Historikerinnen. An diesen beiden 
ereignisreichen Tagen ist uns Karl IV. ganz nahe gekommen. Der große 
Deutsche Kaiser ist nach 700 Jahren zu neuem Leben erwacht. Sein 
Vater König Johann hatte 1310 in Zeiskam/Heimbach und im Speyerer 
Kaiserdom seine böhmische Prinzessin Elisabeth geheiratet!

Sportvereine

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Ferien beim Budoclub Zeiskam

Die Budosportler des 1. Budoclubs Zeiskam machen ab 
Montag, den 10. Oktober bis zum 21. Oktober Ferien. 

Ab Montag, den 24. Oktober findet das Training zu den gewohnten Zei-
ten wieder statt. Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de

Selbstverteidigung für Frauen beim 1.Budoclub Zeiskam
Nach der großen Nachfrage und der durchweg positiven Resonanz 
der Teilnehmerinnen nach dem Selbstverteidigungskurs im Frühjahr, 
startet der 1. Budoclub Zeiskam ab Dienstag, den 25. Oktober erneut 
einen Kurs unter Leitung von Heinz Hesse. Dieser findet für Frauen 
immer dienstags von 20 Uhr bis 21 Uhr wöchentlich im Dojo des 1. 
Budoclub Zeiskam statt.
Anmeldungen bei Julien Frey Tel. 0170-1845393

Judoabteilung
Zweimal Gold bei Hopserturnier
Anfang Oktober starteten die Judokids erfolgreich beim Hopserturnier 
in Landau.
Die Betreuer Fabio Frank und Julien Frey betreuten sieben Judokas in 
der Altersklasse U12 am Samstag und drei in den Altersklassen U10 
und U14 am Sonntag.
Mit Lena Föhlinger und Nickel Jacqueline hatten die Zeiskamer gleich 
zwei ambitionierte Kämpferinnen zum Auftakt in der U12 im Pool 1 
auf der Matte. Bis zu ihrem Aufeinandertreffen hatte Jacqueline den 
Pool mit zwei Siegen angeführt. Lena konnte nur noch mit einem 
hohen Sieg an ihr vorbeiziehen. Dies gelang Lena. Was dem einen 
Freud dem anderen Leid. Jacqueline rutschte dadurch auf den dritten 
Platz ab. Sichtlich sauer war sie über ihre vergebene Chance. Das 
gleiche Schicksal ereilte auch Sophie Föhlinger in Pool 2. Obwohl sie 
mit zwei Siegen, darunter gegen die spätere Erste, vier Punkte wie 
die davor Platzierten hatte, musste sie sich mit Platz drei begnügen. 
Zur gleichen Zeit gab Leon Lehnhart im Pool 1 der Jungs sein Debüt. 
Mit einem Sieg konnte er noch die Bronzemedaille sichern. Marius 
Krebs in Pool 5 musste knapp mit 0:2 im entscheidenden Kampf um 
Platz eins, nach einer Strafe, mit Silber nach Hause fahren. Auch Fab-
rizio Siering als Neuling in Pool 9 konnte sich durch einen Sieg auf 
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Platz drei vorkämpfen. Oskar Sinn in Pool 16 musste nach zwei tollen 
Siegen und nach einer Niederlage gegen Noah Kallenbach (Judokan 
Landau) im Kampf um den Titel, diesen auf den ersten Platz vorbei 
ziehen lassen. Die Bilanz am ersten Tag konnte sich sehen lassen. Am 
Sonntag dann starteten die Jüngsten. Hier konnte der erst siebenjäh-
rige Luca Nickel nur durch Nick Schönfelder (TSV Schwieberdingen) 
auf dem Weg zum Titel gebremst werden. Michael Schlei in Pool 18 
sicherte sich mit einem Sieg den dritten Platz. Marlon Holzhäuser trat 
in der Altersklasse U14 souverän an. In nicht weniger als einer halben 
Minute Kampfzeit verwies er seine drei Gegner auf die Plätze. Den 
Titel und Goldmedaille war der Lohn für den starken Auftritt.

Fast alle Teilnehmer am Hopserturnier. Es fehlt Leon Lehnhart.

 Lukas nickel (rechts) auf dem Weg zur silbermedaille.
Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685.

Lauf- und Fitnessabteilung
Sportabzeichentreff des 1. Budo Club Zeiskam
Der Sportabzeichentreff findet wöchentlich montags, ab 18:30 Uhr 
statt. Es können alle Interessierten beim Sportabzeichentreff des 
Budoclubs nach telefonischer Rücksprache im Bellheimer Stadion 
die Leichtathletik Disziplinen trainieren und abnehmen lassen. Die 
Abnahme erfolgt nach telefonischer Rücksprache auch an anderen 
Tagen. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, auch Nichtmitglieder! 

Informationen über den Sportabzeichentreff erteilt Gerhard Frey (Tel.: 
06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt immer dienstags um 18:15 Uhr. Treffpunkt nach 
Rücksprache. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht herzlich will-
kommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.
Energie Südwestcup in Göcklingen:
Peter Mees startete bei herrlichem Herbstwetter am vergangenen 
Sonntag beim vierten Lauf der Energie Südwestlaufserie 2016 in 
Göcklingen als einziger Zeiskamer Vertreter. Trotz mehrerer Verletzun-
gen seit dem Sommernachtslauf konnte Peter bei der 17. Auflage die-
ser Serie auf der 5 km Distanz mit einer Zeit 23:23 Minuten unter 100 
Zieleinläufern einen tollen 9. Platz in seiner Altersklasse erlaufen. Mit 
seinem zwanzigsten Platz im Gesamteinlauf ließ er die Blessuren der 
letzten Wochen in Vergessenheit geraden. Herzlichen Glückwunsch!

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahren
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahren
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Uhr Erwachsene und Jugendliche ab 14 
Jahren
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in 
Bellheim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (06347-6685)
Dienstags
Lauftreff von April - Juni ab 18:15 Uhr nach telefonischer Absprache 
(06347-6685) im Wald.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahren
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahren
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahren
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in 
das Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de

Neue Kurse beim 1. Budoclub Zeiskam
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten - Wir suchen Verstärkung
Kommt doch ab 1. September vorbei und versucht die ersten Kon-
takte mit der Judomatte. Wer es noch nicht versucht hat, sollte es bei 
den „Tigerkids“ immer donnerstags, im Dojo des 1.Budoclub Zeiskam 
probieren. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für 
Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) sol-
len die 4- bis 6-Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo 
bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Werte-
vermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe.
 Das Training findet von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und 
Ansprechpartner auf unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
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Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1.DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren, die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Der wöchentliche Lauftreff beginnt dienstags um 18:30 Uhr am Rei-
terstadion in Zeiskam. Um das Training besser planen zu können 
möchten wir neue Läufer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 
0151-28058198) vorab zu melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
– 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.
Die Funktionsgymnastik kann in den Herbstferien leider nicht 
stattfinden. Der nächste Termin ist der 27.10.2016.

Drei-Länder Marathon am Bodensee
Am vergangen Wochenende fand die Marathonreise der LSG Zeis-
kam zum Drei-Länder Marathon am Bodensee statt. Ein ausführlicher 
Bericht mit Bildern und Ergebnissen folgt in der nächsten Ausgabe 
des Amtsblatts.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Schlachtfest am 05.11.2016
Am Samstag, 05.11.2016 veranstaltet der TC Zeiskam wieder sein - 
mittlerweile traditionelles - Schlachtfest.
Start ist um 11:30 Uhr auf der Tennisanlage.
Bei dieser Gelegenheit lassen wir auch die diesjährige Tennissaison 
u.a. mit Ehrungen der Clubmeister ausklingen.

Arbeitseinsätze
Am kommenden Samstag, 15.10.2016 findet ein Arbeitseinsatz statt. 
Beginn ist um 09:00 Uhr.
Die Tennisanlage wird winterfest gemacht.

Winterhallentraining „Kids“
Wir bitten alle interessierten Kinder und Jugendlichen, die im Winter 
am Hallentraining teilnehmen möchten, sich mit Katrin Sinn in Verbin-
dung zu setzen.
katrin.sinn@tennisclub-zeiskam.de

TB Jahn Zeiskam e. V.

Kult11

Vor dem großen FC Bayern München…
4. Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
der Ü-40 Mannschaften in Berlin
Die „Kult11“ des TB Jahn Zeiskam belegte einen 
hervorragenden 4. Platz bei den Deutschen Meis-
terschaften der Ü40-Mannschaften im Berliner 
Olympia-Park.
Die Spiele um die Deutsche Meisterschaft in Ber-
lin fanden vom 17.09. bis 18.09.2016 statt.

Hintere Reihe v.l.n.r.: Klaus sutter, Gerd Kaika, Holger Meyer, Michael 
Humbert, Gerd Pfaffmann, Frank Herzog, christian Kohler, Freddy 
Heß, Dirk Mees, Bernhard schreieck, ingmar Kleinfeldt, Michael 
Lechner, Markus noll, Markus Rummel, Wolfgang Müller, Thorsten 
sandmeyer
Vordere Reihe v.l.n.r: Andreas Wolf, Daniel stritzinger, Frank schwarz, 
Matthias Humbert, Peter Metzger, Hermann Hecky, Mathias Mitten-
bühler, christoph sinn, sahin Pita, Michael Brandenburger.

Bereits am Donnerstag, 15.09.2016, um 06:00 Uhr morgens ging für 
einen Großteil der Mannschaft mit dem ICE die Reise nach Berlin los. 
Nach dem Check-In im Estrel-Hotel, dem größten Hotel Deutsch-
lands, machten die Kult11ler zunächst die Spree mit einer mehrstündi-
gen Schiffsrundfahrt unsicher. Mit festem Boden unter den Füßen und 
frisch geduscht wurde anschließend der Abend in den Hackeschen 
Höfen verbracht.
Nachdem im Laufe des Freitags der Rest der Kult11 samt Anhang 
per Flugzeug und Zug angereist und die Truppe somit komplett war, 
machte sich eine größere Gruppe am Nachmittag dazu auf, das 
Reichstagsgebäude zu erkunden. Michael Humbert hatte über das 
Büro des Bundestagsabgeordneten Dr. Thomas Gebhart eine tolle 
und beeindruckende Führung des Reichstags mit Kuppelbesichtigung 
organisiert.
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Kultur in Berlin / Besichtigung Reichstagsgebäude.

Am Abend begann dann der offizielle Teil der deutschen Meisterschaft 
mit einem Empfang durch den deutschen Fußballverband DFB. Hierzu 
wurden alle 10 teilnehmenden Mannschaften zu einem 3-Gänge-
Menü eingeladen. Highlight des Abends waren zweifelsohne unsere 
jüngsten Anhänger, die mit einem extra einstudierten Lied („Kult11 
on Fire“) nach der Melodie des Hits „Freed from Desire“, die Bühne 
unsicher machten und die Gäste zu stehenden Ovationen animierten. 
Ein fantastischer Auftritt unserer Kids, welcher die Mannschaft für die 
anstehenden Spiele definitiv inspirierte.
Am nächsten Morgen wurde es dann Ernst. Die Spieler, Betreuer 
und Fans machten sich nach dem Frühstück mit einem eigens für 
die Kult11 reservierten Bus zum Olympia-Park auf. Mit dabei war der 
auch unser Teambetreuer Stanislaw vom DFB, genannt „Stan“, der 
sich während des Turnierverlaufs hervorragend um uns kümmerte.
Die zehn teilnehmenden Mannschaften am diesjährigen Cup haben 
sich bei den regionalen Vorentscheidungen qualifiziert. Die Regional-
verbände hatten folgende Mannschaften nach Berlin entsendet: Nord-
deutscher Fußball-Verband den Meister SG Einfeld/Gadeland/PSV 
Neumünster und den Vizemeister SV Viktoria Woltwiesche, der West-
deutsche Fußballverband den Meister SG Kupferdreh-Byfang und den 
Vizemeister SC Westfalia Herne, der Süddeutsche Fußball-Verband 
den Meister FC Bayern München und den Vizemeister FC 09 Überlin-
gen, der Fußball-Regional-Verband Südwest den Meister SG Alsdorf/
Kirchen/Freusberg/Wehbach und den Vizemeister TB Jahn Zeiskam 
sowie der Nordostdeutsche Fußballverband den Meister Spvgg Blau-
Weiß 1890 Berlin und den Vizemeister SpG Askania Bernburg/Alsle-
ben/Plötzkau.
Gespielt wurde in zwei Gruppen zu je 5 Mannschaften. Die Spieldauer 
betrug 2 x 15 Minuten.

spiel gegen Fc Bayern München.

Gleich im ersten Spiel des Tages trafen wir auf den Süddeutschen 
Meister und Topfavoriten FC Bayern München. Das Spiel endete auch 
aufgrund einer starken Leistung unseres Torhüters Peter Metzger und 
der Viererkette mit Matthias Humbert, Freddy Heß, Mathias Mitten-
bühler und Michael Humbert mit 0:0 unentschieden. Mit etwas Glück 
hätte die Kult11 sogar die Sensation geschafft, aber Sahin Pita traf mit 
seinem Kopfball nur den Torpfosten.
Auch das zweite Spiel gegen den norddeutschen Meister SG Ein-
feld/Gadeland/PSV Neumünster endete torlos. Herber Verlust für die 
Mannschaft war in diesem Spiel das verletzungsbedingte Ausschei-
den von Sahin Pita. Für ihn rückte Michael Brandenburger in den 
Kader nach.
Im dritten Spiel gegen den Traditionsverein und Mitfavoriten SC 
Westfalia Herne wollte die Mannschaft um Spielertrainer Bernhard 
Schreieck und Manager Klaus Sutter unbedingt einen Sieg einfahren. 
Unterstützt von unseren überragenden und vor allem lautstarken Fans 
gelang uns der ersehnte Sieg. Ingmar Kleinfeldt war es nach schönem 
Zuspiel von Daniel Stritzinger und Thorsten Sandmeyer vorbehalten, 

den Siegtreffer zu erzielen und die Tür zum Halbfinale ganz weit auf-
zustoßen.
Erschöpft aber mit erhobenem Haupt erschien die Kult11 mit ihrem 
Anhang am Abend dann auf dem vom DFB eindrucksvoll organisier-
ten Gala-Abend. Bei sehr gutem Essen und Programm (es traten u.a. 
professionelle Doubles von Robbie Williams, Tina Turner, Rod Stewart 
und den Blues Brothers auf) zeigte die Kult11-Truppe auch in der drit-
ten Halbzeit ihr Stehvermögen…
Im letzten und entscheidenden Spiel um den Gruppensieg traf die 
Kult11 am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr auf die SpG Askania Bern-
burg/Alsleben/Plötzkau.
Mit einem Sieg war man sicher Gruppenerster und somit vor Bayern 
München. Frank Schwarz war es, der mit einem direkt verwandelten 
Freistoß die Kult11 ins Halbfinale katapultierte. Nach dem Abpfiff 
kannte der Jubel keine Grenzen mehr und es brachen alle Dämme. 
Zusammen mit unseren Fans wurde der Einzug in das Halbfinale 
gefeiert und dabei auch des verletzt daheimgebliebenen Eric Böspflug 
gedacht, dem die Reise nach Berlin leider noch nicht möglich war.
Im anschließenden Halbfinale traf man auf den westdeutschen Meis-
ter SG Kupferdreh-Byfang, einem Stadtteil von Essen. Der Gegner war 
ein sehr eingespieltes Team und verlangte der Kult11 in der ersten 
Halbzeit alles ab. Dann war es passiert. Kurz vor Spielende gelang der 
SG Kupferdreh-Byfang der Siegtreffer. Unser überragender Torhüter 
Peter Metzger bisher ohne Gegentor im Turnierverlauf war machtlos. 
Die Kult11 warf in den letzten verbleibenden Spielminuten nochmal 
alles nach vorne. Es sollte nicht reichen. Geschwächt von den Ver-
letzungen der Leistungsträger Sahin Pita, Mathias Mittenbühler und 
Frank Schwarz und vielen anderen angeschlagenen Spielern war der 
Traum von Finale leider geplatzt. Nichtsdestotrotz versuchte die auf 
einigen Positionen umgestellte Mannschaft im Spiel um den dritten 
Platz gegen SC Westfalia Herne nochmals einen Sieg einzufahren. 
Die Westfalen aus Herne die im zweiten Halbfinale gegen Blau-Weiß 
90 Berlin im Elfmeterschießen unterlegen war, legte mit ihrer jun-
gen Mannschaft, die mit ehemaligen Regional- und Oberligaspieler 
gespickt war, los wie die Feuerwehr und lag nach der ersten Halbzeit 
mit 0:3 vorne. Offensichtlich wollten sie ihre Niederlage in der Vor-
runde wettmachen. Die Kult11 besann sich in der 2. Halbzeit auf ihre 
Stärken und warf kräftemäßig nochmals alles in die Waagschale. Nach 
dem Anschlusstreffer von Ingmar Kleinfeldt keimte nochmals Hoff-
nung auf und die Mannschaft versuchte noch den Ausgleichstreffer zu 
erzielen. Am Ende reichte es leider nicht. In Anbetracht der gezeigten 
Leistung und des Einsatzes jedes Einzelnen sowie der Verletzungen 
einiger Spieler war der erreichte 4. Platz bei der ersten Teilnahme an 
einer deutschen Meisterschaft ein hervorragendes Ergebnis. Deut-
scher Meister in der 10. Auflage des Ü-40 Cups wurde der Gastgeber 
Blau-Weiß 90 Berlin, der u.a. den bekannten Ex-Profi Marco Gebhardt 
in seine Reihen hatte. Der 43-Jährige spielte bei Eintracht Frankfurt, 
Energie Cottbus, 1860 München und Union Berlin.

Team-Manager Klaus sutter mit urkunde.
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Die Kult11 des TB Jahn Zeiskam hat bei der starken Konkurrenz mit 
dem Erreichen des 4. Platzes die Farben des Vereins und des Süd-
westdeutschen Fußballverbandes würdig vertreten. Dies zeigte sich 
auch bei der anschließenden Siegerehrung, bei der Spielführer Michael 
Humbert die Urkunde aus den Händen des DFB-Vizepräsidenten und 
Präsidenten des Nordostdeutschen Fußballverbandes (NOFV) Herrn 
Rainer Milkoreit entgegennehmen durfte.
Am Montagnachmittag verließen die letzten Spieler und Anhänger der 
Kult11 mit dem Zug die Bundeshauptstadt Berlin in Richtung Heimat. 
Eine vier- bzw. fünftägige ereignisreiche und einmalige Reise ging zu 
Ende.
Es spielten:
Peter Metzger, Matthias Humbert, Mathias Mittenbühler, Freddy Heß, 
Michael Humbert, Christoph Sinn, Ingmar Kleinfeldt, Daniel Stritzinger, 
Andreas Wolf, Michael Brandenburger, Gerd Pfaffmann, Sahin Pita, 
Frank Herzog, Thorsten Sandmeyer, Frank Schwarz, Bernhard Schrei-
eck, Christian Kohler, Hermann Hecky, Dirk Mees, Michael Lechner.

Die gesamte Zeiskamer Reisegruppe.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Fußball

Die gute Nachricht zuerst:
Sahin Pita bleibt zwei weitere Jahre Cheftrainer.

Die Vereinsführung hat gehandelt 
und den seit 2007 hier wirkenden 
Sahin Pita zwei weitere Jahre an 
sich gebunden. Er kam, nach 
dem unglücklichen Abstieg in die 
Landesliga, und wurde für eine 
Saison spielender Co-Trainer 
mit Freddy Hess. Sahin Pita hat 
maßgeblich zum sofortigen Wie-
deraufstieg beigetragen. Verein-
barungsgemäß beerbte er, ab der 
Saison 2008/09, Freddy Hess, 
der acht Jahre hier gute Arbeit 
leistete und daher die Chance 
bekam den „Betriebsunfall“ zu 
beheben. Nicht nur die Vorstand-
schaft sondern auch das sport-
liche Umfeld und die Fans sind 
über die Vertragsverlängerung 
glücklich. Denn Pita ist ein akri-

bischer Arbeiter und hat in all den Jahren immer wieder Spieler aus 
dem Nachwuchs und von unteren Klassen kamen, zu Verbandsligas-
pielern geformt. Und das oft nicht auf Positionen, auf denen sie vorher 
spielten. Nie stellt er Ansprüche auf „fertige“ und somit in der Regel 
auch teure Spieler, die das Vereinsbudget sprengen würden. Wie seine 
Vorgänger hat er somit dazu beigetragen, dass der TB Jahn, der 26 
der letzten 27 Jahren Verbandsliga spielt, weiterhin ein gesunder Ver-
ein ist.
Jahn Zeiskam - VfR Kandel 1:2 (0:1)
Haben die Zeiskamer einen Heimkomplex? Im vierten Spiel zuhause 
verließen sie zum 3. Mal als Verlierer den Platz. Dieses Mal blieb der 
Lokalrivale VfR Kandel erfolgreich. Erneut war Fortuna mit den Haus-
herren bestimmt nicht im Bunde. Bereits in der 5. Minute die erste 
Pechsträhne: Ein missglückter Flachschuss von Benedikt Brück aus 
25 m schlug mitten im Tor der Zeiskamer ein, Torwart Alexander Rei-
chert rutschte aus und musste den Ball passieren lassen. Bereits 
im Gegenzug hätte der Ausgleich fallen müssen. Der Ball wurde auf 
Steffen Burnickel geschickt durchgesteckt, der überwand auch den 
Torhüter, doch den Ball kratzte David Wagner von der Linie. Zwei 
Schlüsselszenen, die sich auf den weiteren Spielverlauf auswirkten. 
Denn die Gäste wurden durch die Führung und das anschließende 
Glück sicherer, während die Platzherren sich zwar mächtig rein häng-
ten, jedoch oft zu hektisch agierten. Bis zur Halbzeit hatten Eric Kiefer 
(29.), Hafner (30. und 40.) mehrfach gute Gelegenheiten zum Aus-
gleich. Nach der Pause landete ein Pressschlag beim Kandeler Stefan 
Heinrich, der setzte klug Lukas Pfau ein, der zum 0:2 traf (55.). Nun 

konnten die Gäste noch defensiver agieren und auf Konter setzen. Die 
Pita-Elf versuchte alles und gab sich noch lange nicht geschlagen, 
blieb aber oft nicht cool genug. Ein Schock, als Torwart Reichert in der 
60. Minute mit Kreuzbandriss das Feld verlassen musste. Ihn ersetzte 
Konrad Siegler. Dann kam die große Zeit von Gästekeeper Patrick 
Aust, der sich schon zuvor auszeichnen konnte. Nach Ecke von Kie-
fer parierte er einen Kopfball von Maurice Hafner aus kurzer Distanz, 
danach ebenso spektakulär gegen Engin Koc. Dessen Anschlusstref-
fer in der 90. Minute kam leider zu spät. Es spielten: Reichert (61. 
Siegler - Mees, Padberg (68. Kolb), Steinel, Sitter - Bottaccio, Koc -
Kiefer, Biedenbach (76. Stubenrauch), Hafner - Burnikel.
SV Herschberg - Jahn Zeiskam 2:4 (1:2)
Was daheim in der bisherigen Saison nicht immer gut geht, wird post-
wendend ausgeglichen. Im 6. Auswärtspiel holten die Zeiskamer den 
5. Sieg. Und dieses Mal beim starken Neuling, der zuvor alle 5 Heim-
spiele, zuletzt gegen den damaligen Spitzenreiter FC Speyer, gewann. 
Die Gäste stellten das spielerisch bessere Team und führten durch 
Treffer von Steffen Burnikel (13.) und Gino Padberg (26.) mit 2:0. Das 
wollten die sieggewohnten Gastgeber offenbar nicht wahr haben und 
brachten viel Härte ins Spiel, die der schwache Schiedsrichter leider 
nicht rechtzeitig unterband. Das Spiel wurde teils recht hektisch, vor 
allem nach dem Anschlusstreffer (36. Min.). Den Ausgleich verhinderte 
zunächst Torwart Konrad Siegler, der einen gut geschossenen Elfer 
toll parierte (64.). In der 70. Minute wurde Youngster Philipp Mees von 
hinten brutal umgestoßen, so dass er mit dem Kopf gegen die Umran-
dung fiel und benommen nicht mehr weiter spielen konnte. Da musste 
der Schiedsrichter den Sünder ganz einfach vom Platz stellen. Philipp 
wurde vorsorglich ins Krankenhaus gebracht, doch inzwischen gab es 
Entwarnung. Der 2. Gegentreffer fiel dann doch in der 76. Minute, der 
verdiente Vorsprung war dahin. Doch die Elf kam zurück und Pascal 
Thiede per Elfer (86. Min.) und Eric Kiefer in der Nachspielzeit sorg-
ten dann doch noch für den insgesamt verdienten Sieg. Völlig unnötig 
die Schiedsrichterbeleidigung von Engin Koc nach dem 4. Treffer. Ein 
besonderes Lob gebührt dem eigentlich 3. Torwart Konrad Siegler, der 
das in ihn gesetzte Vertrauen voll rechtfertigte und wohl auch in den 
nächsten Spielen das Tor hüten wird. Die langjährige Nr. 1, Steffen 
Hess, hat sich bei Saisonbeginn die Schulter gebrochen und wird erst 
im nächsten Jahr wieder eingreifen können.
Es spielten: Siegler - Mees (73. Stubenrauch), Padberg, Steinel, Wie-
gerling - Thiede (88. Werling), Koc - Kiefer, Biedenbach, Hafner, Bur-
nikel;
VfB Annweiler II - Jahn Zeiskam II 0:2 (0:2)
Im umkämpften Match waren die ersten Minuten ausgeglichen. Mit 
einer soliden Leistung verschafften sich dann die Gäste Vorteile. Folg-
lich war die Führung in der 15. Minute per Freistoß von Tim Bauer. 
Nach 35 Minuten legte Dennis Jochem zum 2:0 nach. In der 2. Halb-
zeit kontrollierte die Elf von Brian Hähnle stets das Spiel und schau-
kelte den Sieg sicher nach Hause.
Es spielten: Laurenz - Fichtenkamm Jul, (75. Mandic), Ciminski, C. 
Zipp, A. Zipp - Hörath, Bauer (70 Neumann), B. Sitter, Jochem - Stade, 
Reiter, (10 Guldenschuh);
Jahn Zeiskam II - SV Landau Südwest 6:0 (0:0)
Die „Zweite“ fuhr den 5. Sieg in Folge ein und freut sich auf erfreu-
lichen Zuschauerzuspruch. Allerding sah es in der 1. Halbzeit nicht 
danach aus. Eine klare Steigerung im 2. Spielabschnitt brachte die Elf 
auf Kurs. „Wonneproppen“ Thorsten Reiter brachte mit seinem Treffer 
in der 52. Minute sein Team auf die Siegerstraße und erhöhte in der 
56. Minute per Elfer auf 2:0. Nun dominierten die Gastgeber und trafen 
durch Dennis Jochem (67. und 85.), erneut Reiter (80.) und Florian 
Stade (88.) noch viermal ins Schwarze.
Vorschau:
Sonntag, 16.10.16, 15.00 Uhr: Jahn Zeiskam - FC 09 Speyer
Nach vielen Jahren treffen beide Teams mal wieder in einem Verbands-
spiel aufeinander. Der ehemalige FRV Speyer hat nach der Fusion mit 
dem ehemaligen VfR Speyer in den letzten Jahren einen enormen Auf-
schwung zu verzeichnen. Der diesjährige Aufstieg in die Verbandsliga 
kam daher nicht von ungefähr. Trainerfuchs Ralf Gimmy hat eine gute 
Truppe zusammen gestellt, in der einige Spieler mitwirken, die sich 
in höheren Klassen bereits bewährt haben. Dass die Speyerer eine 
solch gute Rolle bislang spielen und in jüngerer Vergangenheit sogar 
Tabellenführer waren, kam für Insider nicht überraschend. Jetzt haben 
zuletzt in Herschberg und daheim gegen Hassia Bingen verloren. Wer 
Gimmy kennt weiß, dass die Domstädter mit aller Macht die Misere 
besiegen wollen. Auf die Zeiskamer kommt Schwerstarbeit zu. Engin 
Koc wird wohl eine Sperre absitzen müssen und ob der erkrankte 
Domenico Bottaccio wieder zur Verfügung steht, ist fraglich. Wenn 
man jedoch seine Möglichkeiten abruft und endlich mehr Effizienz vor 
dem Tor zeigt, sollte der Heimfluch besiegt werden können.
Sonntag, 16.10.16, 15.00 Uhr: ASV Gräfenhausen - Jahn Zeiskam II
Beim Tabellenführer hat die 2. Mannschaft eine harte Nuss zu kna-
cken. Da muss schon alles stimmen, wenn man nicht mit leeren Hän-
den die Heimreise antreten will.
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Jugendfußball
A-Jugend Landesliga Südwest Saison 16/17
ASV Fußgönheim - JFV Vorderpfalz 4:2
Gegen einen robusten Gegner aus Fußgönheim brachten wir uns zu 
Beginn des Spiels selbst auf die Verliererstraße. 3 Torschüsse - 3 Tore, 
Eckball - Fehler Torwart 0:1, Abspielfehler Viererkette 0:2, Freistoß 25 
Meter 0:3.
So stand es nach 30 Minuten 0:3 und man kann noch nicht einmal 
sagen, dass wir bis zu diesem Zeitpunkt schlecht gespielt hätten. Der 
Ball lief gut, die Zweikämpfe wurden angenommen und die eine oder 
andere Torchance war auch dabei.
Nach ein paar klaren Worten in der Halbzeit zeigte die Mannschaft 
eine gute Reaktion und raffte sich trotz klarem 0:3 noch einmal auf. 
Nach Dominik Renneis 1:3 waren wir am Drücker und wenn Moritz 
Becker das 2:3 macht, nachdem er alleine vor dem gegnerischen 
Torwart auftauchte, wäre es mit Sicherheit noch einmal spannend 
geworden. Doch wie es an einem solchen Tag ist, pfiff der Schiri nach 
einem angeblichen Handspiel (er war ca. 40 Meter von der Situation 
entfernt!) Elfmeter.
Die Folge 1:4 und nach Dominik Renneis 2:4, war es für uns im Nach-
hinein ein gebrauchter Tag.
JFV Vorderpfalz - TuS Knittelsheim 2:4
Im Nachbarschaftsduell war das Spiel bis zur 35. Minute recht aus-
geglichen, dann schlug Knittelsheim innerhalb von 10 Minuten 4 x zu! 
Somit war das Spiel, wie die Woche zuvor in Fußgönheim, früh ent-
schieden. Dass wir in der zweiten Halbzeit noch 2 Tore durch unseren 
Torjäger Dominik Renneis erzielten und kein Tor mehr zuließen, war 
zumindest ein kleiner Lichtblick an diesem Abend! Warum wir das 
zweite Mal ein Spiel in so kurzer Zeit hergegeben haben, hat mehrere 
Gründe (Trainingsfleiß, taktische Fehler etc.) und darüber werden wir 
Trainer mit unserer Mannschaft sprechen müssen.
F-Junioren
JSG Hochstadt-Zeiskam II - SG Lug/Schwanheim/Völkersweiler 1:6
Die erste Halbzeit ging mit glatt 0:4 an den Gegner. Die Treffer aus der 
6., 7., 11. und 18. Minute waren zumeist Fernschüsse, gegen die wir 
zunächst kein Mittel fanden.
In der Halbzeit nahm sich das Team vor, auf den Distanzschützen 
besonders aufzupassen. Gleichzeitig vergaßen wir nicht, das trotz 
allem gute Passspiel aus Hälfte eins fortzuführen. Das brachte uns 
nach schöner Kombination unseren ersten und leider letzten, aber 
sehenswerten Treffer in der 29. Minute ein. Mehr war an diesem Tag 
nicht drin, weil dann auch unser Spiel nach vorne nicht mehr klappte. 
Zum Ende fingen wir uns noch zwei weitere Tore in der 36. und 38. 
Minute ein.
Zum Einsatz kamen: Tim Keller, Henry Keller (1), Justin Burgard, Julian 
Wambsganß, Noah Gensheimer, Raphael Hamza, Lennart Lähr, Albert 
Smyrak, Leopold Hartmann
JFV Trifelsland II - JSG Hochstadt-Zeiskam II 6:4
Nach einer Woche Wunden lecken und gutem Training machten unsere 
Jungs deutlich, dass sie dieses Spiel gewinnen wollen und spielten 
sofort stark auf. Schnelle Tore in der 2. und 6. Minute brachten uns in 
Führung. Die ersten 10 Minuten gingen deutlich an uns. Dennoch kam 
der Gegner auch besser ins Spiel, erarbeitete sich Chancen und kam 
zum 2:2 Ausgleich mit 2 Treffern in der 10. und 18. Minute. Die Halb-
zeit endete dramatisch, als wir in der 20. Minute erneut in Führung 
gingen, aber im direkten Gegenzug wiederum den Ausgleich fingen. 
In der ausgeglichenen Partie in der 2. Halbzeit hatten wir Pech im 
Abschluss. Nicht so unser Gegner, der in der 24., 29. und 35. Minute 
mit 6:3 davonzog. Unserem wackeren Team blieb dann noch ein Tref-
fer zum 6:4 in der 40. Minute.
Zum Einsatz kamen: Tim Keller (1), Henry Keller, Frederick Weber, 
Justin Burgard (1), Julian Wambsganß, Noah Gensheimer (1), Raphael 
Hamza, Lennart Lähr, Magnus Hünerfauth.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Bürgersprechstunde von Landrat  
Dr. Fritz Brechtel

Persönlich mit den Menschen in Kontakt stehen und ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zu haben, das ist Landrat 
Dr. Fritz Brechtel wichtig. Deshalb bietet er an wechselnden Orten des 
Kreises Bürgersprechstunden an.
Im Gespräch mit dem Landrat können direkte Anliegen, Tipps, Prob-
leme, kurzum alles, was die Menschen mit Blick auf die Zuständigkeit 
des Kreises auf dem Herzen haben, erörtert werden. Ziel der Bürger-
sprechstunde ist es, nicht nur von bürgernaher Verwaltung zu reden, 

sondern sie auch „da, wo der Schuh drückt“ zu praktizieren. In Ent-
scheidungsvorgänge, mit denen sich bereits ein Gericht befasst, darf 
der Landrat jedoch nicht eingreifen. Ähnliches gilt für Dinge, die in die 
Kompetenz anderer Behörden oder der Gemeinden fallen. In solchen 
Fällen hat er allenfalls die Möglichkeit, sich das Problem anzuhören 
und sich um eine Vermittlung zu bemühen.
Interessierte können sich bei Nadine Dietrich unter Tel. 07274/53-202 
oder per E-Mail n.dietrich@kreis-germersheim.de unter Nennung ihres 
Anliegens anmelden.

Aus Kreis und Region

Selbsthilfegruppe  
„Chronische Schmerzen, was nun?“

Alle Termine finden im Pflegestützpunkt Herxheim, Käsgasse 15 statt.
Parkmöglichkeiten gibt es vor der Haustür, Die Treffen finden immer 
um 17.00 Uhr statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Beltran vom Pflegestützpunkt Herxheim, Tel. 07276/50 30 164.
Nächster Termin: Montag, 17.10.2016.

Konzert des Südpfalz-Chors „Vivida Vox“
Der neue Chor Vivida-Vox-Südpfalz gestaltet musikalisch den Vor-
abendgottesdienst am Samstag, 15. Oktober 2016, um 18.00 Uhr, in 
der Kath. Pfarrkirche St. Mauritius Rülzheim.
Neben der Freude am Singen ist es unsere Motivation und unser 
Wunsch, durch die Lieder unsere Begeisterung am Singen an die 
Zuhörern weiterzugeben. Wir hoffen, dass uns das auch an diesem 
Abend gelingt und freuen uns, viele Gottesdienstbesucher begeistern 
zu dürfen.
Vivida Vox sucht weiterhin die Top 100 Sängerinnen und Sänger aus 
der ganzen Südpfalz.
Große Chormusik braucht schließlich auch eine stattliche Anzahl von 
Mitwirkenden.
Die Proben sind jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat von 19.00 Uhr 
bis 22:00 Uhr.
Wer gerne mitsingen oder erst mal nur reinschauen möchte, ist ganz 
herzlich eingeladen.
Wir freuen uns!
Weitere Infos im Internet unter vivida-vox.de

Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe Südpfalz
Treffen

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 13.10.2016, um 
19.00 Uhr im Haus der Begegnung, in Herxheim, Leonard-Peters-
Straße statt.
Das Thema des Abends ist: Aktuelle Info, Beantwortung von Fra-
gen rund um das Thema Prostatakarzinom.
Wir laden alle Interessierten und ihre Partner ganz herzlich zu diesem 
Treffen ein.
Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Herr Olbrich, Tel. 07276 
969898, oder Herr Schmitt, Tel. 06341 960409, gerne zur Verfügung.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Germersheim
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Germersheim lädt ein zu einem Infor-
mationsabend am Donnerstag, dem 20. Oktober, 19.30 Uhr im Kon-
ferenzraum der Asklepios-Südpfalzklinik Germersheim. Otto Juckem 
spricht zum Thema „Vitamine D3+K.

Brennholz Kohler
GanzjähriGer BrennholzverKauf

Michel Kohler
rheinaue 5 · 76771 hördt
Mobil 0151 / 44520895
fax 07272 / 9738879
www.holzmichel-hoerdt.de
info@holzmichel-hoerdt.de

Farbe macht 
gute Laune!!!
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NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

informiert
Arthrose des  

Knie- und Hüftgelenks
• Was ist Arthrose
• Wie entsteht Arthrose?
• Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es?

www.schulte-bockholt.de

- Aus der Praxis für die Praxis -

Dr. Dietrich Schulte-Bockholt
Facharzt für Orthopädie/Unfallchirurgie/Chirurgie

 

Mittwoch, 19.10.2016
um 17:30 Uhr, Katholisches Pfarrzentrum,
Am Deutschordensplatz 12,
76761 Rülzheim

Mittwoch, 09.11.2016
um 17:30 Uhr, Seniorenstube im
2. OG der Stadtbibliothek,
Jakobstraße 12, 76726 Germersheim

Die Ortsgemeinde Weingarten 
sucht für die Kindertagesstätte „Taka-Tuka-Land“
und angegliedertem Schülerhort

zum 01.01.2017 eine Erzieherin in Teilzeit
(19,5 Std./Woche) unbefristet 

zum 01.03.2017 eine Erzieherin in Vollzeit
(39 Std./Woche) befristet bis 31.07.2018 

Wir sind eine 5-gruppige Einrichtung, mit angegliedertem Hort, 
in der Kinder im Alter von 2-11 Jahren betreut werden.

Wir erwarten von Ihnen:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung mit staatlicher Anerkennung
•	 eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten
•	 Flexibilität, Engagement, Motivation, Belastbarkeit, 

Teamfähigkeit und gute Umgangsformen
•	 die Bereitschaft gruppenübergreifend zu arbeiten

Wir bieten:
•	 Integration in ein engagiertes Team
•	 regelmäßige interne und externe Fortbildungen
•	 Vergütung nach TVÖD-SUE

Sie möchten uns in unserem Engagement für ein umfassendes 
frühkindliches Bildungsangebot und bei der optimalen Förderung  
eines jeden einzelnen unterstützen?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
04.11.2016 an die Ortsgemeinde Weingarten, 
z. Hd. Herrn Ortsbürgermeister Krauß, Neugasse 1, 67366 Weingarten.
Telefonische Rückfragen in der Kindertagesstätte unter 06344-3414 
(Frau Rausch), kita-weingarten@t-online.de

Sie lieben kreatives Kochen?  
Dann sind Sie bei uns richtig. 

Für unser Restaurant Farmhaus auf der Straußenfarm 
Mhou suchen wir ab sofort eine(n) 

Köchin/ Koch in Vollzeit. 

Schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Referenzen  
bitte an MhouProducts - Christoph Kistner,  

Am See, 76761 Rülzheim oder per E-Mail an  
info@mhouproducts.de

ReinigungskRaft 1 x wöchentlich 
für 2-3 Stunden nach Zeiskam gesucht.

Nähere Info: 
Dach-Concept 2000   Tel.: 0 63 47 / 97 21 60

Nähere Info:
ausbildungsratgeber@wittich-foehren.de

move 

it!
Jetzt auch als ePaper!

Sämtliche Pflaster- und Gartenarbeiten
Bäume fällen, Hecken schneiden sowie Rasen neu anlegen 

führt aus, sauber und preiswert: Tel.: 0 72 72 - 97 38 97

Ofenfertiges Buchenbrennholz
Aktionen im Oktober

Gérard Holz & Dienstleistungen
Tel.: 06342 / 9232612 (AB - rufe zurück)

depotHobby

Deko- und Bastel artikel zu sagenhaften Preisen!    

Lagerverkauf zu
Outlet-Preisen

10. bis 22.10.2016

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.  . 09.00 - 12.00 Uhr
. . . . . . . . 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. . . . . . 09.00 - 14.00 Uhr
So. . . . . . . . . . geschlossen!

Hobbydepot | Große Ahlmühle 19 | 76865 Rohrbach

 TERMIN

Nächster Termin
14. bis 19. November 2016 
(außer Sonntag)

EINLADUNG RASENSEMINAR

Rülzheimer Straße 50 
76773 Kuhardt

Tel.: 0 72 72 / 9 38 32-00 
Fax: 0 72 72 / 9 38 32-29

info@wessa-gruppe.de     ∙      www.wessa-gruppe.de

Kommen sie am 27.10.2016 um 17 Uhr zu uns nach Kuhardt 
und informieren Sie sich bei einem KOSTENLOSEN Seminar 
(Dauer ca. 60 Min.). Um Anmeldung wird gebeten.

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Ausbildung für den Beruf einer 
Fachkraft für Abwassertechnik (m/w) 

für den Bereich der Gruppenkläranlage Rülzheim-Herxheim

Bei den Verbandsgemeindewerken Rülzheim ist zum 01.08.2017 eine Aus-
bildungsstelle für den Beruf einer Fachkraft für Abwassertechnik (m/w) zu 
besetzen. 
Die Ausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik ist eine duale Ausbil-
dung, die 3 Jahre dauert. Sie gliedert sich in einen praktischen Teil, der in 
der Betriebsstätte durchgeführt wird und in einen theoretischen Teil, der in 
der Berufsschule in Ludwigshafen stattfinden wird.

Fachkräfte für Abwassertechnik
- planen, überwachen, steuern und dokumentieren die Prozessabläufe;
- erkennen Störungen im Prozessablauf und leiten Maßnahmen zur  

Störungsbeseitigung ein;
- erkennen Gefährdungen im Arbeitsablauf und führen 
 Schutzmaßnahmen durch;
- führen Messungen und analytische Bestimmungen zur Prozess- und  

Qualitätskontrolle durch;
- bedienen Anlagen und Geräte;
- inspizieren und warten Maschinen, Geräte, Rohrleitungssysteme und 

bauliche  Anlagen und halten diese instand;
- kennen die Gefahren im Umgang mit elektrischem Strom, beurteilen 

Störungen und führen elektrotechnische Arbeiten aus;
- erfassen Daten, werten sie aus und nutzen sie zur Prozessoptimierung;
- überwachen und dokumentieren die Einhaltung rechtlicher  

Anforderungen.

Das sollten Sie mitbringen:
-  Sie interessieren sich für mechanisch-technische Zusammenhänge;
-  Sie arbeiten zuverlässig und genau;
-  Sie führen gerne auch knifflige Präzisionsarbeiten sorgfältig aus;
- Sie beschäftigen sich gerne mit Themen aus den Bereichen Biologie, 

Chemie und Umwelt;
- Sie haben gute Mathe- und Chemienoten;
-  Sie sind körperlich fit und belastbar;
-  Sie sind teamfähig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns bitte Ihre  
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 28.10.2016 an:
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Personalabteilung, 
Am Deutschordensplatz 1, 76761 Rülzheim oder auch per 
E-Mail an: k.bentz@ruelzheim.de

Damit Sie den Ausbildungsberuf und unser Team kennenlernen, bieten wir 
Ihnen gerne die Möglichkeit, ein Praktikum zu absolvieren.
Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt 
werden und daher auch in Kopie eingereicht werden können.

Wir suchen zur Verstärkung eine/n zuverlässige/n
LKW-Fahrer/in für Kühlzug oder Kipper.

Bewerbungen an: Arenth-Transporte, z. Hd. Frau Arenth, 
Tel.: 07272 / 9735090, Fax: 07272 / 9735091

E-Mail: info@arenth-transporte.de

Braun´sche Stiftung
Rülzheim

Die Braun´sche Stiftung ist ein Alten-, Wohn- und Pflegeheim.
Im Bereich der vollstationären Pflege des Seniorenheims bieten wir 
Platz für 122 Bewohner in 3 Wohngruppen. Ferner bieten wir Kurz-
zeitpflegeplätze sowie Tagespflegeplätze an.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

examinierte Altenpfleger/in 
im Bereich Alten- und/oder Krankenpflege

mit einem wöchentlichen Arbeitsumfang  
von 19,50 bis 39,00 Stunden 

Wir erwarten:
• sehr gute Fach- und Sozialkompetenz
• Freude am Umgang mit älteren Menschen, Einfühlungsvermögen
• Zuverlässigkeit
• psychische Belastbarkeit
• positives Erscheinungsbild
• Selbstständigkeit und eine hohe berufliche Motivation

Sie finden bei uns:
• moderne Arbeitsbedingungen 
• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein interessantes Aufgabenfeld mit großer Selbstständigkeit
• eine betriebliche Altersversorgung
• Bezahlung nach TVöD

Ihre ausführliche Bewerbung richten Sie bitte an die 
Braun´sche Stiftung 

Personalbüro 
Am Deutschordensplatz 8 

76761 Rülzheim

Sie wollen mehr bewegen 
als einen Bürostuhl?
Für unsere Konzernzentrale der HORNBACH  
Baumarkt AG in Bornheim bei Landau/Pfalz  
suchen wir für den Bereich Facility Management zum 
nächstmöglichen Eintrittstermin einen ...

Mitarbeiter Empfang (w/m) 
in Teilzeit (20 Std./Woche)

Erfahren Sie mehr  
und bewerben Sie sich  
online unter 
www.hornbach.de/heldengesucht

Papierbewerbungen werden  
nicht zurückgesendet.  
Referenznummer 8916BR

Vertrauenswürdige und zuverlässige Haushaltshilfe, 
Kochkenntnisse, 20 Std. die Woche, 

ab sofort nach Leimersheim gesucht.
Bäckerei Schwab, Leimersheim - Tel.: 07272 / 8027

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Der Herbst ist die Jahreszeit der Fülle und für 
den weitsichtigen Hobbygärtner die wich-
tigste Zeit im Gartenjahr, denn jetzt wird 

bestimmt, welche Farben den Garten im nächsten 
Frühjahr dominieren. Die Zwiebeln und Knollen der 
Frühjahrsblüher sollten möglichst bis Ende Novem-
ber in die Erde. 
Von allen Zwiebelblumen mag man in Deutschland 
die Tulpe am liebsten. Ihre Farben- und Formenviel-
falt, ihre Strenge, aber auch ihre laszive Schönheit, die 

sie im Laufe ihrer Reife entwickelt, ihre Sinnlichkeit 
und ihre Eleganz machen sie unvergleichlich. In Mas-
se gepflanzt, wirken Tulpen am beeindruckendsten. 
Wegen ihrer Sortenfülle werden sie in verschiedene 
Klassen eingeteilt. Es gibt u. a. frühe und späte, 
einfache und gefüllte, gefranste, lilienblütige, Pa-
pageientulpen, Darwinhybriden und auch verwil-
dernde botanische Raritäten. Manche sehen fast aus, 
als wären sie gemalt. Und tatsächlich sind Tulpen 
seit über 400 Jahren ein beliebtes Motiv für Künstler. 

Auch wenn manche Sorten mit ihren außergewöhn-
lichen Blütenformen und -farben extravagant an-
muten – kompliziert und anspruchsvoll sind diese 
Zwiebelblumen keinesfalls. Die Zwiebeln werden im 
Herbst in aufgelockerte Erde an möglichst sonniger 
Stelle gepflanzt. Ist der Boden zu schwer, hilft Sand 
oder Kompost. 
Für Pflanzgefäße und Töpfe verwendet man normale 
Blumenerde, achtet aber auf ein Wasserabzugsloch. 
Denn Staunässe mögen die Schönen nicht.  GPP

Wörth: Maximiliancenter, & 0 72 71/9 79 79-0 
Karlsruhe: Printzstr. 1, Hagsfeld, & 07 21/6 62 49 97-0
Rastatt: Rauentaler Straße 50, & 0 72 22/7 74 85-30
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

www.grimm-kuechen.de

JEDEN
1. SONNTAG

SCHAU
SONNTAG

13 bis 17 Uhr –

Keine Beratung.

Kein Verkauf.

NUR IN WÖRTH

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

>>  PERFEKT  
GEPLANT – 
ERSTAUNLICH  
GÜNSTIG.

FREIBURG ·  RASTATT ·  BREISACH ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  WÖRTH ·  BINZEN ·  WALDSHUT-TIENGEN
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akz-o In einem behaglichen Raum 
ist nicht nur die Luft warm, auch 
alle Wände sind es. Damit das zu 
jeder Jahreszeit so ist und kein Zug 
entsteht, sollten Außenwände ge-
dämmt sein. Dies verhindert, dass 
das Mauerwerk zu sehr auskühlt. 

Auch moderne Isolierglasfenster 
tragen zur Wohnbehaglichkeit bei.
Wohltuende Temperaturen drau-
ßen, unangenehm kühle Zuger-
scheinungen drinnen: Man kennt 
dieses unerfreuliche Phänomen, 
wenn trotz warmer Raumtempe-
ratur Füße und Beine kalt bleiben 
und das Gefühl herrscht, irgendwo 
sei eine Tür oder ein Fenster nicht 
richtig geschlossen. 
Schuld daran sind oft ungedämmte 
Außenwände, denn wenn die Däm-
mung fehlt, bleiben diese selbst auf 
der Innenseite kalt. Warme Luft 
steigt von den Heizkörpern nach 
oben, kühlt sich schnell wieder an 
den kalten Wänden ab und sinkt 
nach unten. Dann strömt diese 
kühle Luft am Boden zurück zum 
Heizkörper, an dem sie wieder 
aufsteigt. Diese permanente Luft-

strömung wird als unangenehme 
Zugluft am Boden wahrgenommen 
und ist alles andere als behaglich.

Für das Portemonnaie 
und die Umwelt
Der Staat fördert Maßnahmen für 
den Wärmeschutz am Gebäude mit 
sehr zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss. Näheres 
unter www.kfw.de.
Eine gute Fassadendämmung 
schafft im Zusammenspiel mit 
ebenfalls gut dämmenden Fen-
stern Abhilfe: Die Außendämmung 
sorgt dafür, dass die Innenseiten 
der Wände warm bleiben und sich 
die Raumwärme dadurch gleich-
mäßig vom Boden bis zur Decke 
verteilt. Dann kann Zug erst gar 
nicht entstehen – sondern ein 
behagliches Wohnklima. Weil 
die Wand warm bleibt, bleibt sie 
auch trocken, und damit hat auch 
der Schimmel keine Chance mehr. 
Außerdem lässt sich mit der ge-
dämmten Haus-Hülle auch noch 
jede Menge Heizenergie sparen, 
der Wert des Hauses steigt und für 
die Umwelt ist auch etwas getan.

Leben im ungedämmten Altbau: „Katze müsste man sein – die liegt dort, wo 
es nicht zieht und warm ist.“ Foto: Achim Mohrenberg/Sto AG/akz-o

Auch eine Möglichkeit der Fassadendämmung – schön anzuschauen, aber 
wenig effektiv. Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/Sto AG/akz-o

Wohnbehaglichkeit?
Eine Frage des Wärmeschutzes

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de

* Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf

Am verkaufsoffenen Sonntag, den 16.10.2016 
von 13-18 Uhr erleben SIE den Abverkauf 

unserer hochwertigen Patchworkteppiche.

Jeder vorrätige Teppich ist mindestens 

70% reduziert !!!

%%% Patchwork-Teppiche-Abverkauf %%%

Die Adresse
für schöne
Teppiche

LD-Queichheim
Johannes-Kopp-Str. 11
06341-890851
www.teppico.de
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Vorsicht bei online-Schnäppchen
Über attraktive Lockangebote versu-

chen viele Online-Händler, auch im 

SHK-Bereich Interessenten auf ihre 

Homepage zu ziehen. Doch Vorsicht: 

In vielen Fällen hat das ausgelobte 

Angebot wenig mit dem Betrag zu 

tun, den der Kunde am Ende berap-

pen muss. Dass für die Ware Vorkas-

se zu leisten ist oder dass Liefer- und 

Entsorgungskosten extra berechnet 

werden, steht oft nur im Kleinge-

druckten. Und Gewährleistungen 

beziehen sich häufig nur auf das 

Produkt, nicht aber auf den Einbau. 

Mehr Informationen gibt es unter 

www.wasserwaermeluft.de (djd).

  energieverbrauch im auge behalten 
Gegen unangemessene Strom- und Gaspreise kann man sich 
wehren. Deshalb ist es sehr wichtig, die Entwicklung seines Ver-
brauchs zu kennen. Wer nur auf die jährliche Rechnung wartet, 
erlebt vielleicht eine unangenehme Überraschung. Eine regelmä-
ßige Verbrauchsaufzeichnung zeigt dagegen Trends auf und dient 
häufig als Grundlage für weitere Beratungen.

Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:

- Gehölzschnitte 

- Unterhaltungspflege-
  arbeiten

- Baumfällungen
Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!
Stettenbergstr. 30
67360 Lingenfeld
Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.horn-gartengestaltung.de

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Verlegung

Ayhan Seckin
Hauptstr. 2
67365 Schwegenheim
Tel. 06344/936391
Fax: 06344/9442178
Mobil: 0163/2871912
ayhan-seckin@t-online.de

Fliesen- und natursteinhandel

www.fliesen-seckin.de

Fenster-/Türentechnik
Max-Planck-Str. 5
76761 Rülzheim

 07272-959692

Verglasung

KfW-Förderung
nutzen!

 
3 für 2

HERBST/WINTER-AKTION
3-fach Verglasung
ohne Mehrpreis

Informieren 
Sie sich jetzt!

blütenteppich im Winter
Blüten im Winter sind im Garten 
selten. Im Schnee ragt kaum noch 
etwas Farbiges empor. Die Eng-
lische Heide macht da eine Aus-
nahme: In Rot-Violett, Rosa und 
Weiß zeigen die Blüten Farbe am 
immergrünen Laub. Von Oktober 
bis April erfreut sie in der blu-
menarmen Jahreszeit die Garten-
freunde. Die unterschiedlichen 
Grün- und Gelbtöne des Laubes 
eröffnen in Kombination mit den 
Blütenfarben einen attraktiven 

Farbreigen im Garten. Blühen 
wiederum die anderen Pflanzen, 
bedeckt die englische Heide den 
Boden und schafft einen zuverläs-
sigen grünen Hintergrund. Eng-
länder, die einen ausgeprägten 
Gartensinn haben, schätzen die-
se Pflanze schon lange. Einige 
setzen sie als „plant where you 
don‘t have to do any work“, ande-
re nutzen sie beispielsweise auch 
als kleine Hecken.  
 GMH/Azerca

Foto: GMH/Azerca
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Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis

Modernisierer aufgepasst!
Alte raus, neue rein! 300 € Modernisierungsprämie kassieren! 

Wie, was, wann und wo? Rufen Sie uns an!

Transporte, Betontankstelle u. Mietpark
www.sbn-natursteine.de

Ziersplitte 
Zierkiese
Findlinge
Bruchsteine
Treppen

Platten
Gabionen
Brunnen
Sandstein
Porphyr

Granit
Lava
Skulpturen
Brennholz
u.v.m.

Karl-Lösch-Straße 5 • 67360 Lingenfeld • Tel.: 0 63 44 / 50 84 74

Wohnen

im Garten
Akzente
setzen

Foto: HSK Duschkabinenbau KG/spp-o

Die Zeiten, in denen sich Heiz-
körper hinter Holzverkleidungen 
oder unter der Fensterbank ver-
stecken mussten, sind vorbei. 
Heute werden moderne Design-
heizkörper bewusst in den Raum 
integriert. Häufig nehmen sie so-
gar einen Platz als stilbildendes 
Element ein und geben jedem 
Raum – egal ob Bad oder Wohn-
raum – eine individuelle Note. 
Markenhersteller (z. B. www.hsk.
de) bieten mittlerweile eine facet-
tenreiche Farb- und Formvielfalt, 
sodass für jeden Geschmack und 
Einrichtungsstil das passende 
Modell dabei ist. In modernen 
Wohnräumen schaffen klare Li-
nien zeitlose Eleganz. Design-
heizköper, wie das Modell Juke 
von HSK, unterstreichen mit ihrer 

geradlinigen Formgebung und su-
perflachen Ausführung einen pu-
ristischen Wohnstil, der im Trend 
liegt. Die seitlichen Aussparungen 
im Heizkörper sehen dabei nicht 
nur schick aus: Sie bieten zudem 
Platz zum Überhängen, Wärmen 
und Trocknen von Handtüchern 
– ideal für Badezimmer und Kü-
che. Farblich passt sich der Juke 
dank einer attraktiven Farbpa-
lette fast jedem Wohnraum ganz 
nach Geschmack an. Besondere 
Highlights: Sandstein, Graphit-
schwarz und Perlgrau. Mit ihrer 
feinstrukturierten Oberfläche be-
tonen sie die moderne Optik des 
Heizkörpers und machen ihn zum 
echten Hingucker. Zusätzliche 
Flexibilität bietet der Juke durch 
zwei Modellhöhen. spp-o

Cooles Design mit viel Komfort

Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

 KW 45/2016

 Redaktionsschluss: 02.11.2016, 16 Uhr  

Sonderthema!
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OBERE HAUPTSTR. 50

76863 HERXHEIM 

TEL. 0 72 76-5 03 03 32

WWW.WEINGUT-ANTON.DE

16. Oktober16. 16. Oktober
HOFFEST

ab 12.00 Uhr

Unsere Spezialitäten:
Rebknorzenspieß,
Bratwurst, Flammkuchen...
Neuer Wein und
Zwiebelkuchen

     Treffpunkt
Deutschland.de

Reisen?

Bellheim

Reisepo
Rtal

Heimat neu entdecken.

Erscheinung KW 06/2015 · Redaktionsschluss: 02.02.2015, 16 Uhr

Norbert Ullmer
0170-1842290

Alexander Brüggemann
0170-1862290

Spanierstraße 70 · 76879 Essingen in der Pfalz · Südliche Weinstraße

Tel. 06347/97208-0 · Fax 06347/97208-10
E-Mail: info@u-b-werbung.de

Wir informieren !

Sonderthema +++ Sonderthema +++ 

Erscheinung KW 42/2016 • Redaktionsschluss: 17.10.16, 16 Uhr

info@LW-fl yerdruck.dewww.LW-fl yerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de
Visitenkarten mit Kalendarium für 2017
1000 Stück, 300 g/m² Bilderdruck, matt oder glänzend 
für nur 30 € inkl. Versand und MwSt. 
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Reifendienst und Reifeneinlagerung
pro Rad 5,- € !

Neureifen • Montageservice • Gebrauchtreifen
Neu in Bellheim GLS-Shop

Ölwechselservice, Wintercheck und vieles mehr...

Bellheim - Am Weidensatz 8 • Tel.: 07272-955304

AutoWelt 2016

Wischerblätter werden leider viel zu wenig beachtet, doch regel-
mäßige Kontrollen und Austausch sind sehr wichtig.
 � Foto: Volz/interPress

K U R Z  N O T I E R T

Die Lichttest-Partner
Der Licht-Test wird vom Deutschen Kfz-Gewerbe und der Verkehrs-
wacht organisiert. Partner der Aktion sind der ADAC, Osram, Fuchs 
Schmierstoffe, Skoda, der Zentralverband der Augenoptiker und AU-
TO BILD. Schirmherr ist auch in diesem Jahr Bundesverkehrsminister 
Alexander Dobrindt.
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HOLZPELLETS
Jetzt bestellen! 

Die wohlige 
und ökologische 

Wärme für 
Ihr Zuhause

DIESEL
Für Diesel-Großabnehmer 

(Speditionen, Bauunternehmen, 
Landwirte):

Anrufen, bestellen und wir 
liefern zeitnah vorort an 

HEIZÖL
Sauberer, geringerer Verbrauch, 

reduzierte Rußentwicklung: 
Mit unserem Premium-Heizöl 
„Ecotherm“ kommen Sie gut 

durch die nächste Heizperiode

FLASCHENGAS
Hallo Camper, Köche, Grillfans,
Gartenhäusler: Bei uns erhalten

Sie Propan-Flaschengas
in verschiedenen Größen,

7 Tage die Woche

DER kompetente und innovative 
Partner für Ihre Energie!

H. Ch. Sefrin GmbH
Tel. 07272 9316-0

In der Fellach 12, 76756 Bellheim
www.sefrin-oil.de

MontageService AlSchner
Dienstleistungen in, am und rund ums Haus

Bernhard Alschner • Gustav-Ullrich-Str. 38 • 76756 Bellheim

Telefon 01 72 - 5 34 45 09
E-Mail: kontakt@msa-bellheim.de

0 63 47 - 9 39 06 35
01 76 - 22 25 36 13

In der Fellach 10 · 76756 Bellheim
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Rufen Sie uns an!
Wir informieren
und beraten, 
gerne vor Ort.

Telefon 
06347/97208-0

Die ideale Werbefläche 
für Ihre gewerbliche Anzeige!

Essingen · Spanierstraße 70 · info@u-b-werbung.de
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Mittwoch, 26.10.2016
Referentin: Lisa Lyssenko 

Kulturzentrum Altes Kaufhaus
Rathausplatz 9, 76829 Landau 

18  Uhr | Kostenfrei für alle Interessierten!

Wie achten Sie  
darauf, mehr auf  
sich zu achten?

www.aok.de

Besuchen auch Sie den Lebe Balance- 
Abend der AOK mit Vorträgen, Checks 
und vielen praktischen Tipps

AOK Rheinland-Pfalz / Saarland  
Die Gesundheitskasse

AOK Rheinland-Pfalz/Saarland – Die Gesundheitskasse

Lebe Balance
Neu: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland startet Programm zur Vorbeugung von Stress und 
psychischen Belastungen mit einem „Lebe Balance-Abend“ am 26.10.2016 um 
18:00 Uhr im Kulturzentrum Altes Kaufhaus in Landau.

Der Eintritt ist für alle frei – eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Wer kennt das nicht? Von Termin zu Termin hetzen, Verpflichtungen einhalten, für die 
Familie sorgen und noch etwas Zeit für sich haben? Das Leben ist vielfältiger und 
schneller geworden. Dauerstress ist für viele Menschen Alltag. Immer häufiger mit ge-
sundheitlichen Folgen. So war im ersten Halbjahr 2016 mehr als jeder zehnte Krank-
heitstag in Rheinland-Pfalz und jeder neunte Krankheitstag im Saarland psychischen 
Erkrankungen geschuldet.
Die Frage ist: Wie kann negativer Stress vermieden und zumindest gemindert werden? 
Welche Vorbeugung gibt es vor gesundheitlichen Risiken?
Antworten und Unterstützung bietet das neue AOK-Programm „Lebe Balance“. Ein 
Team von Experten aus Wissenschaft und Forschung hat dieses für die AOK entwi-
ckelt und bereits in Baden-Württemberg erprobt. „Lebe Balance hilft dabei, die 
Herausforderungen des Lebens noch besser zu meistern und dabei auch das innere 
Gleichgewicht zu fördern“, erklärt Professor Dr. Martin Bohus, Ärztlicher Direktor am 
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit Mannheim, den Kerngedanken des Konzepts.
Ziel des neuen AOK-Präventionsangebotes ist es, die psychische Gesundheit und per-
sönliche Widerstandsfähigkeit zu fördern. „Lebe Balance zeigt den Menschen, wie sie 
im beruflichen und privaten Umfeld besser mit Stresssituationen umgehen können. 
Speziell geschulte Kursleiter geben ihnen hierfür praktische Hilfestellung und Werk-
zeuge an die Hand“, so Dr. Irmgard Stippler, Vorstandsvorsitzende der AOK Rheinland-
Pfalz/Saarland – Die Gesundheitskasse.
Die Lebe Balance-Kurse beginnen jetzt im Herbst – der Link zur Anmeldung: 
www.aok-kurse.de.
Die abwechslungsreiche Auftaktveranstaltung in Landau mit vielen Mitmachangebo-
ten ist für alle Interessierten kostenfrei geöffnet - unabhängig davon, ob sie bei der 
AOK versichert sind. Dabei erwartet die Teilnehmer ein Vortrag der Psychologin und 
Buchautorin Lisa Lyssenko, eine anschließende Podiumsdiskussion, Balance-Tests, ein 
Werte-Check sowie Tipps und Strategien zum Ausgleich von Beruf und Familie.
Seit Jahrzehnten spielt Gesundheitsförderung und Prävention bei der Gesundheitskasse 
eine wichtige Rolle und gehört zum Markenkern. Jährlich bietet die AOK Rheinland-
Pfalz/Saarland rund 4.500 Präventionskurse und erreicht so etwa 40.000 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Dazu kommen je mehrere hundert Projekte in Kindergärten, 
Schulen und im Betrieblichen Gesundheitsmanagement. 
Im Jahr 2015 hat die AOK Rheinland-Pfalz/Saarland 7,5 Millionen Euro für Primär-
prävention ausgegeben, investierte rund 6,50 Euro pro Versicherten und hebt sich so 
deutlich vom Durchschnitt der gesetzlichen Krankenkassen (4,50 Euro je Versicherten) 
in den Bereichen Prävention, Gesundheitsförderung und BGM ab.
Weitere Infos zu Lebe Balance auf www.aok.de.

- Anzeige -

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Schwarzwälder
Winter-Spar-Tage
einer Aromaölteilmassage

vom 15.11.2017 bis 10.12.2017
vom 01.02.2017 bis 22.02.2017

5 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet
und 4 x Halbpension mit Menüwahl

à Person € 225,00

Freundinnen-Verwöhn-Pauschale
Ganzjährig buchbar

2 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet
2 x Halbpension mit Menüwahl

1 Gesichtsbehandlung inkl. Reinigung, Peeling, 
Maske, Augenmaske und Lippenpflege von Luminesce

1 Ganzkörperpackung mit Aloe Vera 
und Heilkreide ca. 30 Min.
à Person € 199,00

Auch als Geschenkgutschein möglich!
Die Angebote zuzüglich der Schwarzwälder Gästekarte, mit der 
Sie kostenlos Bus und Bahn im Schwarzwald nutzen können!
Haben wir Sie neugierig gemacht, dann fordern Sie unseren 

Hausprospekt an!

Gasthof - Pension ALTE POST
      Familie Rupp

Hauptstraße 56 • 72178 Waldachtal - Lützenhardt
Tel.:  07443 /  8167 • www.alte-post-waldachtal.de

E-Mail:  Pensionaltepost@t-online.de 

DACHARBEITEN
• eigener Gerüstbau • Altdachumdeckung • Dämmung von Dach und Wand 

• Dachrinnenreinigung • Flachdachsanierung • Fassadenarbeiten
Angebot vor Ort. Ausführung zum Festpreis.

Schulz Dachdeckerei GmbH, Rodenbach, Herr Lindner, Tel. 0171 / 7870850
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Die Verbandsgemeinde Rülzheim und  
der Gewerbekreis präsentieren die 

FIRMA DES MONATS
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 14.10. BIS 20.10.2016

Mandarinen-
saft

6 x 1,0
Pf. 2,40 €  -  l = 1,67 € 9,99 €

20 x 0,5
Pf. 3,10 €  -  l = 1,45 € 14,49 €

Klostersud

Classic oder 
Medium

12 x 1,0
Pf. 3,30 €  -  l = 0,50 € 5,99 €

20 x 0,5     Pf. 3,10 €     Ltr.=1,55 € 15,49 €

Den Herbst 
genießen mit 
Oktoberfestbier

Mariengarten
Riesling
trocken

1,0 l
Pfandfrei  -  l = 3,39 € 3,39 €

24 x 0,33 
Pf. 3,42 €  -  l = 1,89 € 14,99 €

No. 1

20 x 0,5
Pf. 4,50 €  -  l = 0,70 € 6,99 €

Limo, Orange, 
Zitrone, Cola 
oder Cola-Mix

Die Mitglieder des Gewerbeverbandes
VG Bellheim gratulieren ihrem Mitglied

KFZ Landtechnik und 
Tankstelle 

Andreas Zwißler
zum 60-jährigen 

Jubiläum 
und wünschen 
für die Zukunft

weiterhin 
geschäftlichen 

Erfolg.

Neu in Bellheim!
Postgrabenstraße 14
76756 Bellheim
07272 / 9004664
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

• Batteriewechsel inkl. Dichtheitskontrolle ab 7,- Euro
• Uhrenarmbänder
• Uhrenreparatur in eigener Werkstatt
• Überholung von Wand- und Standuhren

Neu eingetroffen: Handtaschen und Geldbörsen

Samstag Hähnchentag                                                                           
in Bellheim vor der Post
Richard-Wagner-Str., Albert-Schweitzer-Str.
Jeden Samstag 11.00 - 13.30 Uhr schlachtfrische gegrillte 
Hähnchen, Putenkeulen. Hähnchen-Schnitzel, Cordon bleu, 
Frikadellen und Nuggets, Pommes Frites und diverse Salate.
Auf Ihren Besuch freut sich 

Mühl’s Grillservice 
Tel. 0 72 72 - 56 35 • Mobil  01 70 - 9 00 63 11
muehl-ruelzheim@t-online.de

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir erledigen das für Sie - kostenfrei!
Als Sachverständige für Immobilienbewertung erstellen wir außerdem  
kostenlose Wertgutachten und Energieausweise für unsere Kunden.

76756 Bellheim . Waldstückerring 6 . Tel 07272.91111 
76829 Landau . Nordparkstraße 6  . Tel 06341.3887084 
box@dz-immobilien.de . www.dz-immobilien.de

. Dörrzapf Immobilien GmbH

Schubertstr. 21 · 76756 Bellheim
Tel. 07272-8614 · Fax 07272-71280
Autorisierter Miele-Kundendienst, Reparaturen und 
Verkauf von Elektro- Groß- und Kleingeräten

www.elektro-settelmeier.de

76756 Bellheim • Waldstückerring 1
Tel.: 0 72 72 / 9 32 90 • Fax: 0 72 72 / 93 29 90
www.auto-elsner.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

€10.490,00
Barpreis für den PEUGEOT 107
Filou 70 3-Türer

PREISVERDÄCHTIG:
PEUGEOT 107 FILOU

PEUGEOT 107 Filou

• ABS
• elektrische Servolenkung
• Elektrische Fensterheber vorn
• ZV mit Fernbedienung
• Rückenlehne geteilt umklappbar
• Scheinwerfer in Klarglasoptik

Verbrauch in l/100 km innerorts 5,5; außerorts 3,9;
kombiniert 4,5. CO2-Emission: kombiniert 106 g/km.
Nach Messverfahren RL 80/1268/EWG.

Incl. Klimaanlage, Audioanlage, Metallic-Lackierung, uvm

GMBHELSNER
SERVICEPARTNER MITVERMITTLUNGSRECHT

76756 Bellheim · Waldstückerring 1
Tel.: 07272/93290 · Fax: 07272/932990
www.auto-elsner.de · info@peugeotpartner-elsner-bellheim.de

AUTOHAUS

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bau-
schutt - Gartenabfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbei-
ten - Kranarbeiten und Transporte - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst


